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Aus zwei Programmen 

wird nun eins!

Bildungsangebote für ALLE!  
Herzlich willkommen zu unserem neuen Programmheft.  

 
In den vergangenen Jahren haben wir unsere Bildungsangebote in zwei  

Katalogen verö΍entlicht: 
Weiterbilden – Seminare für Menschen mit Behinderung 

Fortbilden – Seminare für Fachkräfte und ehrenamtlich Tätige 
 

In diesem Jahr gehen wir einen neuen Weg:  

Zum ersten Mal ȴnden Sie alle unsere Angebote in einem gemeinsamen 
Katalog. Damit möchten wir zeigen, dass Bildung für alle zugänglich ist. Ge-

meinsam lernen ist bereichernd. Unabhängig davon, ob Sie als Teilnehmerin 

mit oder ohne Behinderung, als Fachkraft oder im Ehrenamt zu uns kommen. 

 

Unsere barrierefreien Veranstaltungen sind im Heft klar gekennzeichnet. So 

können Sie auf einen Blick erkennen, welche Angebote besonders geeignet 

sind. 

		  Barrierefrei  

		  Seminar in einfacher Sprache

Das nachfolgende Symbol zeigt Ihnen außerdem unsere Online-Angebote. 

Diese können Sie bequem von zuhause aus besuchen. 

		  Online-Angebot

 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Stöbern und Entdecken. Lassen Sie sich 

inspirieren und ȴnden Sie genau die Veranstaltung, die zu Ihnen passt. Ge-

meinsam möchten wir mit Ihnen lernen, wachsen und Neues gestalten.
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Neue Kategorien im Programmheft

So ȴnden Sie sich schnell in unserem neuen  
Programmheft zurecht 
 
Das Programm teilt sich in vier Haupt-Kategorien:

Persönliche Bildung, soziale und digitale Kompetenzen 

Hier ȴnden sich überwiegend barrierefreie Angebote,  

die Alltagskompetenzen, Gesundheit, Sexualität und Partnerschaft sowie Me-

dienkompetenz und digitale Anwendungsschulungen umfassen. 

 

Förderung zur Teilhabe & Ehrenamtliche Arbeit 

Ebenfalls mit vielen barrierefreien Angeboten:  

Seminare für Beiräte und politisch Interessierte, zum Beispiel „Ich bin im 

Werkstatt-Rat – was muss ich wissen?“. 
 
Infos zur Assistenzleistung & Finanzierung ȴnden Sie in der Mitte 
des Programms 
 

Führungskompetenzen 

Für Menschen in Leitungs- und Verantwortungsfunktionen: Seminare zu 

Kommunikation, Teamsteuerung, strategischer Entwicklung sowie zu be-

triebswirtschaftlichen und rechtlichen Themen. 

 

Beruȵiche Bildung 
Ein breites Spektrum von Pädagogik, Pȵege und Betreuung, Psychologie, 
Kommunikation und Konȵiktmanagement bis hin zu Diagnostik, Therapiean-

sätzen, Verwaltung und Organisation.

Unser Anmeldeformular ȴnden Sie auf den letzten Seiten des  
Programms.

Neue Kategorien im Programmheft
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Unser Team ist gerne  

für Sie da!

Personen von links hinten nach rechts vorne:  
Thorsten Mannser, Jeremy Schulz, Anke Holz, Phyllis Voßkämper, Caroline Müller, Anton Seewald, Waltraut Wiedenau,  
Karina Hein, Stefanie Flosdorf, Christina Krämer, Anna Drews, Simone Schützendor΍, Agatha Hühn
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Bei Fragen zu barrierefreien Seminaren oder Assistenzleistung:

 

Bei Fragen zu beruflichen Fortbildungen:

 
Bei Fragen zu E-Learning:

Bei Fragen zu Inhouse-Angeboten:  

 
Bei Fragen zur GFAB:  

Telefon-Nummer: 			  E-Mail: 
02233 93245-203			   fortbilden@lebenshilfe-nrw.de

 
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns! 

Telefon-Nummer: 			  E-Mail: 
02233 93245-210			   weiterbilden@lebenshilfe-nrw.de

Telefon-Nummer: 			  E-Mail: 
02233 93245-206			   elearning@lebenshilfe-nrw.de

Telefon-Nummer: 			  E-Mail: 
02233 93245-670			   inhouse@lebenshilfe-nrw.de

So erreichen Sie uns

Telefon-Nummer: 			  E-Mail: 
02233 93245-203			   gfab@lebenshilfe-nrw.de



Aktion Mensch
Wir erhalten Zuschüsse zu unseren Seminaren.

Darum kosten die Seminare weniger Geld. 

Sie können deshalb selbst für diese Seminare 

kein Geld von Aktion Mensch beantragen.
Viele Seminare werden durch die Bezirksregierung Köln und  

den Landschaftsverband Rheinland zusätzlich gefördert.

Weiterbildungsgesetz Nordrhein-Westfalen
Wir erhalten Zuschüsse zu unseren Seminaren.

Darum kosten die Seminare weniger Geld.

Unsere Bildungs-Angebote sind  
durch den Gütesiegel-Verbund zertiȴziert
Das Gütesiegel zeigt: 

Die Seminare sind geprüft. 

Die Qualität ist gut. 

Die Inhalte passen zu den Wünschen 

und Bedürfnissen der Teilnehmenden. 

Alles ist gut organisiert – von der Anmeldung bis zum Seminar.  
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Unsere Angebote sind 

gefördert und zertiȴziert 



Es hat Ihnen bei uns nicht gefallen?
Oder Sie haben eine Idee, was wir besser machen können?
Dann können Sie uns gerne eine Mail schreiben:

 
Barriere aufgefallen?
Ihnen ist bei uns eine Barriere aufgefallen? 
Wir sind stets bemüht die Barriere-Freiheit in unseren Katalogen zu erhöhen. 

Wir wissen, wir sind noch lange nicht am Ziel. Wenn Sie Probleme oder Ideen 

haben, melden Sie sich bei uns:

Alle Informationen zum Hinweisgeberschutz ȴnden Sie auf 
unserer Webseite: 
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Sie möchten uns mitteilen, 

was wir verbessern können?

Kontaktieren Sie uns:

E-Mail:  
barriere-melden@lebenshilfe-nrw.de    

Kontaktieren Sie uns:

E-Mail:  
beschwerde@lebenshilfe-nrw.de    



10

Eine Auswahl unserer Tagungs-Häuser, in denen  
unsere Seminare stattȴnden:

Hotel FIT  
Freizeit – Integration – 
Tagung
Berghausen 30
53804 Much 
www.hotel-ȴt-much.de

Dr. Berthold–Breidenbach-
Haus
Weltersbach 9 
42799 Leichlingen 
www.weltersbach.org

Gästehaus  
Ökologiestation
Westenhellweg 110
59192 Bergkamen 
www.gaestehaus-oekologiesta-
tion.de

Kolping Bildungsstätte 
Coesfeld
Gerlever Weg 1 
48653 Coesfeld 
www.kolping-bildungsstaette-
coesfeld.de

Tagungs-Häuser
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Auf dem Heiligen Berg
Missionsstraße 9 
42285 Wuppertal 
www.aufdemheiligenberg.de

Katholische Akademie Schwerte
Bergerhofweg 24 
58239 Schwerte 
www.akademie-schwerte.de

Maternushaus 
Kardinal-Frings-Straße 1 
50668 Köln 
www.maternushaus.de

Mercure Hotel 
Köln West
Horbeller Straße 1
50858 Köln
www.mercure-hotel-koeln-belfort-
strasse.de

St. Klemens-Kommende Dortmund 
Brackeler Hellweg 144 
44309 Dortmund 
www.kommende-dortmund.de/ta-
gungshaus
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Leistungen barrierefreier 

Angebote

Die Buchung unserer barrierefreien Angebote 
enthält folgende Leistungen:

  Übernachtung (ein Bett in einem Doppel-Zimmer) 

  Bett-Wäsche und Hand-Tücher

  Verpȵegung (mindestens 3 Mahl-Zeiten und Tagungs-Getränke)  

  Personen, die das Seminar leiten

  Assistenz nach Bedarf 

  Nacht-Wache nach Bedarf

Sie benötigen Assistenz oder eine Nacht-Wache?
Lesen Sie mehr dazu ab Seite 72.

Sie benötigen Pȵege-Hilfs-Mittel?
Sie benötigen eine besondere Ausstattung während des Aufent-

halts?

Kein Problem! Bringen Sie ihre Hilfs-Mittel einfach mit und melden Sie 
diese bei der Anmeldung an.  

Wir können folgende Hilfs-Mittel bei Bedarf bestellen:

 • Lifter

 • Pȵege-Bett

 • Dusch-Stuhl
Bitte geben Sie diese Information bei der Anmeldung unbedingt an!

Hinweise zu Pȵege- und Entlastungs-Leistungen 
sowie Verhinderungs-Pȵege:
Hinweise zu Pflege- und Entlastungs-Leistungen sowie der Verhinde-

rungspflege ȴnden Sie auf Seite 74.
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Unsere Preise 

Barrierefreie Seminare, die 3 Tage stattȴnden, kosten mit Übernachtung und 

Verpȵegung:

  364 Euro ohne Assistenz-Bedarf

  240 Euro ohne Übernachtung

Barrierefreie Seminare, die 5 Tage stattȴnden, kosten mit Übernachtung und 

Verpȵegung:

  686 Euro ohne Assistenz-Bedarf

  459 Euro ohne Übernachtung

Zusätzlich können Sie bei Bedarf eine Assistenz und/oder eine Nacht-Wache        

buchen. Die Kosten betragen:

  27 Euro pro Tag für Assistenz

  20 Euro pro Nacht für eine Nacht-Wache

Sie möchten in einem Einzel-Zimmer schlafen? 
Ein Einzel-Zimmer kostet 20 Euro pro Nacht extra. 

Bitte melden Sie dies bei uns an.

Wenn Sie eine Nacht-Wache oder ein Pflege-Bett benötigen, 
müssen wir für Sie ein Einzel-Zimmer buchen. 

Damit andere Teilnehemde in der Nacht nicht gestört werden.

 

Versicherungen im Veranstaltungspreis enthalten 
Sie sind auf unseren Seminaren versichert.  

Diese Versicherungen schließen wir für Sie ab: 

	 Haftpȵicht-Versicherung  
 	Unfall-Versicherung 

 	Reise-Preis-Sicherungs-Schein  
 

Versicherungen nicht enthalten 
  Reise-Rücktritts-Versicherung 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reise-Rücktritts-Versicherung.  

So erhalten Sie im Krankheits-Fall Geld von Ihrer Versicherung zurück.  

Bitte schließen Sie die Versicherung selber ab.



14

Leistungen nicht 

barrierefreier Angebote

Informationen zu Übernachtungen in den  
Tagungshäusern 
 

Die Übernachtung während der Veranstaltungen wird von den Teilnehmenden 

eigenständig organisiert. Für die Seminare stehen in den jeweiligen Tagungs-

häusern Zimmerkontingente zur Verfügung, die direkt über das jeweilige Haus 

telefonisch oder per E-Mail gebucht werden können (Kontaktdaten siehe S. 12). 
Damit eine Reservierung dem vorgesehenen Kontingent zugeordnet werden 

kann, sind bei der Buchung folgende Angaben erforderlich:  

 

Die Infos zur Teilnahme an einer Veranstaltung der Lebenshilfe Bildung NRW 

gGmbG, die jeweilige Seminarnummer sowie der Zeitraum der Veranstaltung. 
 
 
Im Veranstaltungspreis enthalten sind folgende Leistungen:

  Teilnahmegebühr der Veranstaltung  

  Seminarunterlagen 

  Mittagessen 

  Ka΍eepausen 

  Getränke während der Veranstaltung
 

Nicht enthalten sind die Kosten für Übernachtung, Frühstück und Abendessen. 
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Hotel FIT Much
Preis pro Übernachtung im Einzelzimmer (EZ) inkl. Frühstück ab 91,80€ Euro

Auf dem Heiligen Berg Wuppertal
Preis pro Übernachtung im EZ inkl. Frühstück ab 95,98 Euro

Katholische Akademie Schwerte
Preis pro Übernachtung im EZ inkl. Frühstück ab 87,00 Euro

Maternushaus Köln
Preis pro Übernachtung im EZ inkl. Frühstück ab 140,00 Euro

Mercure Hotel Köln
Preis pro Übernachtung im EZ inkl. Frühstück ab 110,00 Euro

Mariaweiler Hof Düren
Preis pro Übernachtung im EZ inkl. Frühstück ab 85,00 Euro

Dr. Berthold Breidenbach-Haus Weltersbach
Preis pro Übernachtung im EZ inkl. Frühstück ab 62,00 Euro
___________________
*Änderungen vorbehalten, die Preisgestaltung obliegt den Tagungshäusern. 
Diese Übernachtungen werden von Ihnen selbständig im Haus gebucht.

Übersicht  

Übernachtungspreise*?
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Wer kann das Landesgesetz  
(Arbeitnehmerweiterbildungsge-
setz = AWbG) zur beruflichen und 
politischen Weiterbildung in 
Anspruch nehmen?
Anspruchsberechtigt sind Arbeit-
nehmende und Angestellte, deren 
Beschäftigungsverhältnisse ihren 
Schwerpunkt in Nordrhein-Westfa-
len haben und deren Arbeitsver-
hältnis seit mindestens sechs Mona-
ten besteht.

Freistellungsanspruch der Mitar-
beitenden je nach Betriebsgröße:
	– Für Arbeitnehmende in Betrie-

ben mit weniger als zehn Be-
schäftigten besteht kein Freistel-
lungsanspruch.

	– Für Arbeitnehmende in einem 
Betrieb oder einer Dienststelle 
mit bis zu 50 Beschäftigten ent-
fällt der Freistellungsanspruch . 
für das laufende Kalenderjahr, 
wenn bereits ein Zehntel der Be-
schäftigten im laufenden Kalen-
derjahr freigestellt worden ist.

Anrechnung betrieblicher Fortbil-
dung auf den AWbG-Anspruch:
Wenn Arbeitnehmende für die 
Teilnahme an einer betrieblichen 
Fortbildung freigestellt worden 

sind, kann der Arbeitgeber bis zu 
zwei Tage auf den AWbG Freistel-
lungsanspruch von fünf Tagen pro 
Jahr anrechnen.

Inhalte der Bildungsveran- 
staltungen:
Weiterbildung im Sinne des AWbG 
dient der beruȵichen und politi-
schen Weiterbildung. Welche Veran-
staltungen von der Anerkennung 
ausgenommen sind, regelt im Ein-
zelnen der § 9 AWbG.

Wie viele Tage Bildungsurlaub  
kann man erhalten?
Unter Fortzahlung des Arbeitsent-
geltes umfasst Bildungsurlaub für 
Arbeitnehmende bis zu fünf Ar-
beitstage im Kalenderjahr. Bei Fort-
bestand des Arbeitsverhältnisses 
kann der Bildungsurlaub einmalig 
auf das folgende Kalenderjahr über-
tragen werden, wenn eine Weiterbil-
dung durch den Arbeitgeber abge-
lehnt worden ist (§ 3).

Abstimmung mit dem Arbeitgeber:
Die Arbeitnehmenden müssen sich 
so frühzeitig wie möglich mit dem 
Arbeitgeber schriftlich in Verbin-
dung setzen, mindestens jedoch 

sechs Wochen vor Beginn der Ver-
anstaltung. Der Arbeitgeber darf 
die zeitlich geplante Weiterbildung 
ablehnen, wenn zwingende betrieb-
liche oder dienstliche Belange oder 
Urlaubsanträge anderer Beschäftig-
ter entgegenstehen. Die Arbeitneh-
menden müsssen nach Beendigung 
der Bildungsmaßnahme dem Ar-
beitgeber eine Teilnahmebescheini-
gung vorlegen. Diese Bescheinigung 
erhalten alle Teilnehmenden kos-
tenlos vom Veranstalter.

Dauer der Veranstaltungen:
Eine Bildungsveranstaltung soll in 
der Regel an mindestens fünf Tagen, 
in Ausnahmefällen an mindestens 
drei aufeinanderfolgenden Tagen 
stattȴnden. Innerhalb zusammen-
hängender Wochen kann auch für 
jeweils einen Tag in der Woche Bil-
dungsurlaub in Anspruch genom-
men werden, sofern die Veranstal-
tung eine inhaltliche und organisa-
torische Kontinuität bietet
(§ 5 AWbG).

Fortbildungskosten, d. h. Aufwendungen, die ein:e Arbeitnehmer:in 
leistet, um seine/ihre Kenntnisse und Fähigkeiten im ausgeübten Beruf 
zu erhalten oder zu erweitern, sind als Werbungskosten voll absetz-

bar.

STEUER TIPP!

Bildungsurlaub (BU)  
für Arbeitnehmende in NRW
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Mit Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds übernimmt das Land NRW die 
Hälfte der Weiterbildungskosten (rei-
ne Seminarkosten ohne Unterkunft 
und Verpȵegung) bis zu maximal 500 
Euro. 
Angesprochen werden sollen Be-
schäftigte kleinerer und mittlerer Un-
ternehmen, die länger als zwei Jahre 
an keiner beruȵichen Weiterbildung 
mehr teilgenommen haben und de-
ren zu versteuerndes Einkommen ma-
ximal 40.000 Euro bzw. 80.000 Euro 
bei Paaren nicht übersteigt. Mit dem 
Projekt Bildungsscheck will die Lan-
desregierung die Weiterbildungsbe-
reitschaft der Arbeitnehmenden er-
höhen.

So funktioniert die Vergabe von 
Bildungsschecks:

	– Empfangende können einzelne Per-
sonen oder Einrichtungen der Ein-
gliederungshilfe NRW mit  
bis zu 250 Beschäftigten sein.

	– Über 175 Anlaufstellen bei Wirt-
schaftsorganisationen, Kammern 
und kommunalen Wirtschaftsför-
derungen bzw. bei den Volkshoch-
schulen beraten die einzelnen Be-
schäftigten und Unternehmen und 
legen mit diesen gemeinsam die 
entsprechenden Inhalte fest.

	– Gefördert werden Angebote, die 
Kenntnisse, Fertigkeiten, Fähig
keiten, Einsichten und Verhaltens-
weisen für die beruȵiche Tätigkeit 
vermitteln, z.B. Sprach- und EDV-
Kenntnisse, Erwerb von Schlüssel-
qualiȴkationen, Medienbildung 
oder Lern- und Arbeitstechniken.

	– Nicht gefördert werden arbeits-
platzbezogene Anpassungsqualiȴ-

zierungen wie Maschinenbedie-
nungsschulungen oder Kurse,  
die der Erholung dienen.

	– Die Unternehmen oder einzelne 
Beschäftigte erhalten den Scheck 
bei der Beratungsstelle und rei-
chen ihn bei einem anerkannten 
Träger der Weiterbildung ein.

	– Das Land übernimmt 50% der Kos-
ten bis maximal 500 Euro,  
den Rest zahlen die Bildungsemp-
fangenden oder der Betrieb.

Bildungsprämie

Neben der persönlichen Einstellung 
zum Beruf, ist die Weiterbildung der 
wichtigste Faktor, um beruȵich am 
Ball zu bleiben. Sie sorgt für die nötige 
Sachkenntnis, um die Herausforde-
rungen des modernen Berufslebens 
immer wieder zu meistern. Seit 2008 
unterstützt das Bundesministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF) mit 
der Bildungsprämie Erwerbstätige, 
die durch Weiterbildungen ihre Chan-
cen im Beruf verbes-
sernmöchten –  
vor allem die- 
jenigen, die auf- 
grund ihres Ein- 
kommens die Kos-
ten einer Weiterbil-
dung nicht tragen 
können. 
Das Programm be-
steht aus zwei Komponenten – dem 

Prämiengutschein und dem Weiter-
bildungssparen, die miteinander 
kombiniert werden können.

Einen Prämiengutschein erhalten 
Weiterbildungsinteressierte, die er-
werbstätig sind und deren zu versteu-
erndes Jahreseinkommen 20.000 
Euro beziehungsweise 40.000 Euro 
bei Paaren nicht übersteigt. Auch 
Mütter und Väter in Elternzeit oder 
Personen in Pȵegezeit können einen 
Prämiengutschein bekommen. Der 
Bund fördert Erwerbstätige, die min-

destens 15 Arbeitsstun-
den pro Woche 

nachweisen. Jedes 
Jahr kann ein Gut-
schein pro Be-
rechtigten ausge
geben werden. 
Gefördert werden  
50 % der Veran-

staltungskosten für 
Weiterbildungen. Der Zuschuss be-

trägt maximal 500 Euro. In einer Prä-
mienberatung klären geschulte Bera-
ter:innen die individuellen Vorausset-
zungen der Interessierten und geben 
den Prämiengutschein aus.

Sollten  Sie eine der vorgenannten 

Fördermöglichkeiten in Anspruch 

nehmen wollen, nehmen Sie  

bitte unbedingt vor der Beratung 

Kontakt zu uns auf:  

fortbildung@lebenshilfe-nrw.de

Informationen zur staatlichen Förderung  
von Fortbildungsmaßnahmen

Nähere Informationen 

erhalten Sie unter:

www.bildungspraemie.info

Hotline 0800 2623-000

Stand: August 2020

GANZ WICHTIG!

Sollten Sie eine der vorgenannten 

Fördermöglichkeiten in Anspruch 

nehmen wollen, nehmen Sie bitte 

unbedingt vor der Beratung Kontakt 

zu uns auf:  

fortbildung@lebenshilfe-nrw.de

GANZ WICHTIG!

Die zugelassenen Beratungs-

stellen und weitere Informatio-

nen zum Bildungsscheck finden 

Sie im Internet unter:

www.weiterbildungsberatung.

nrw/foerderung/bildungsscheck 



Persönlich entfalten –  

mit & ohne digitale Medien

Hier steht der Mensch im Mittelpunkt: mit seinen Fragen, 
Zielen und Potenzialen.  

Unsere Seminare stärken persönliche Kompetenzen und 

digitale Selbst-Sicherheit.

Stark im Alltag – mit Themen wie Alltags-Kompetenzen,  
Gesundheit, Kunst, Kultur und Natur.   

Die Angebote richten sich an alle Menschen mit und ohne 
Behinderung. Gerne organisieren wir Ihnen eine Assistenz.

Zielgruppen: Menschen mit Behinderung, inklusive  
Gruppen, Unterstützende & Fachkräfte

Persönliche Bildung, soziale  

und digitale Kompetenzen



Online einsehen und anmelden:
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Alltagskompetenzen

Zielgruppe: �
Für Menschen, die kochen lernen möchten.
Ein Seminar für Koch-Neulinge.
Für alle, die keinen Stress beim kochen haben wollen. 

Inhalte: 
Wir reden darüber, was wir kochen wollen. 
Dann kaufen wir die Sachen, die wir zum Kochen brauchen. 
Wir überlegen, wo man Lebens-Mittel am besten aufbewahrt.
Was kommt in den Kühl-Schrank?
Und was nicht?
Wir lernen neue Gerichte kennen. 
Diese Gerichte kann man auch zuhause kochen. 
Die Gerichte sind einfach zu machen und gehen schnell. 

2026-AB-002

Freitag, 14. August,  
17 Uhr bis Sonntag,  
16. August, 15 Uhr

Gästehaus  
Ökologiestation,  
Bergkamen

Ingrid Schramm

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Kochen ohne Stress   
Praktische Tipps für die Küche

**Neu** Eine Welt-Reise aus dem Kochtopf    
Gerichte aus aller Welt

Zielgruppe:
Für Menschen, die gerne neue Gerichte probieren möchten.
Für alle, die sich für das Essen aus fernen Ländern interessieren.

Inhalte: 
Afrika, Asien, Australien, Europa und Amerika sind Erd-Teile.
Sie liegen viele Kilometer auseinander.
Dort leben ganz unterschiedliche Menschen.
Sie essen sehr verschiedene Gerichte.
In Asien gibt es zum Beispiel Reis aus dem Wok.
In Amerika gibt es leckere Burger.
Das sind mit Fleisch und verschiedenen Zutaten belegte Bröt-
chen.
Und was essen die Menschen wohl in Afrika?
Wir ȴnden es gemeinsam heraus.
Und kochen gemeinsam leckere Gerichte.

2026-AB-001

Montag, 12. Oktober,  
11 Uhr bis Mittwoch, 
14. Oktober, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Ingrid Schramm

ab 364 Euro  
mit Übernachtung
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Farbenfrohe Oster-Zeit  
Köstlicher Oster-Brunch und mehr!

Zielgruppe:
Für alle, die gerne etwas über Ostern wissen wollen. 
Für Menschen, die gutes Essen mögen.
Für Menschen, die gerne Neues ausprobieren 
Und erfahren möchten, was ein Oster-Brunch ist.

Inhalte: 
Wir bereiten uns auf Ostern vor. 
Wir erfahren, warum wir Ostern feiern.
Es gibt verschiedene Bräuche zu Ostern. 
Wir lernen, warum es diese Bräuche gibt. 
Wir kochen frische und leckere Gerichte.
Wir machen gesundes und leckeres Essen selber. 
Wir lernen, wie das geht. 
Wir erfahren, was alles zum Oster-Brunch gehört.
Wir machen leckere Brot-Aufstriche selber.
Wir dekorieren unseren Tisch bunt und fröhlich. 

2025-AB-003

Montag, 23. März, 
11 Uhr bis Mittwoch, 
25. März, 15 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Ingrid Schramm

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

 ©WOKANDAPIX - Pixabay.com
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Alltagskompetenzen

 ©Rahul Pandit - Pexels.com

Zielgruppe: �
Das Seminar ist für alle, die sich wohlfühlen wollen. 
Für alle, die gerne leckeres Essen essen.
Für Menschen, die gerne etwas unternehmen.
Für alle, die Abenteuer mögen.
Für Menschen, die gerne in der Natur sind.

Inhalte: 
Wir kochen leckere Gerichte.
Wir decken den Tisch schön und hören Musik.
Wir machen einen Grill-Abend.
Wir machen eine Nacht-Wanderung.
Aber nur, wenn Sie möchten.
Wir machen einen Ausȵug ins Schwimmbad.
Wir entspannen und machen Traum-Reisen.
Wir werden mit allen Sinnen genießen.
Sie entdecken die wunderschöne Natur.
Wir gehen gemeinsam essen.

Eine sommerliche Genuss-Reise   
Sommerliche Genüsse entdecken und erleben

Montag, 20. Juli,  
15 Uhr bis Freitag,  
24. Juli, 13 Uhr

Gästehaus Ökologiesta-
tion, Bergkamen 

Ingrid Schramm

ab 686 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit.
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
für die Ausȵüge mit.

2026-AB-004
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Schokoladen-Traumfabrik    
Von der Kakao-Bohne zur eigenen Schokolade

Von Torten, Wa΍eln und Keksen  
Das große Backen 

Zielgruppe:
Für alle, die Schokolade mögen. 
Für alle, die wissen wollen, woher Schokolade kommt. 
Und wie sie gemacht wird. 

Inhalte: 
Sie lernen viel über Schokolade. 
Sie ȴnden heraus, woher die Schokolade kommt. 
Wie wird aus der Kakao-Bohne Schokolade? 
Zusammen beantworten wir alle Fragen rund um Schokolade. 
Wir schauen, was man alles mit Schokolade machen kann. 
Zusammen stellen wir Schokolade nur für Weihnachten her. 
Sie suchen sich aus, wie Ihre Schokolade aussehen und schmecken 
soll. 
Die Schokolade nehmen Sie mit nach Hause. 
Sie können sie verschenken oder behalten.

Zielgruppe:
Für Menschen, die gerne selber backen.
Für Menschen, die Kuchen und Kekse lieben.
Für Menschen, die gerne neue Rezepte ausprobieren.

Inhalte: 
Backen macht Spaß!
Es ist sehr schön, wenn wir mit Freunden backen.
Wir machen einen tollen Kuchen. 
Wir gehen zusammen einkaufen und lernen mit Bildern.
Wir machen Kekse, Wa΍eln und Kuchen. 
Der Tisch wird gedeckt und wir schmücken ihn. 
Das Backen wird ein Fest!
Wir suchen unser Lieblings-Rezept.

2025-AB-005

Montag, 07. September,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
09. September, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Ingrid Schramm

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

2025-AB-006

Freitag, 11. Dezember,  
17 Uhr bis Sonntag,  
13. Dezember, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Miriam Detscher

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Für das Material stellen wir zu-
sätzlich 10 Euro  in Rechnung.
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Das Hand-Werk-Seminar  
Schrauben, Bohren, Sägen - Das kann ich auch!

Ein Besuch bei der Polizei 
Lernen Sie, was die Polizei macht  

Zielgruppe:
Das Seminar ist für Menschen, die Spaß am 
Hand-Werken haben.
Für alle, die gerne Dinge reparieren und selber bauen wollen.

Inhalte: 
Wir arbeiten mit Hammer und Schrauben-Zieher.
Wir erfahren, wie man Werk-Zeuge richtig benutzt.
Wir lernen, wie man sicher mit Werk-Zeugen umgeht. 
Zum Beispiel mit einem Akku-Schrauber oder einer Stich-Säge.
Wir planen ein Projekt.
Das Projekt wird ein Bau-Projekt, das wir zusammen machen. 
Wir überlegen, welche Werk-Zeuge für das Projekt gebraucht 
werden.
Wir machen unser Projekt. 

Zielgruppe:
Für Menschen, die sich für die Polizei interessieren. 
Für Menschen, die einmal ein Polizei-Revier besuchen möchten. 

Inhalte: 
Wir sprechen über die Polizei. 
Wir lernen, was die Polizei macht. 
Wir lernen, warum der Beruf wichtig ist. 
Wir sprechen über Regeln. 
Und wir lernen, wie man sich richtig verhält.
Eine Person von der Polizei kommt zu uns. 
Wir sehen Sachen, die die Polizei anzieht und benutzt.
Und wir fahren an den Ort, an dem die Polizei arbeitet.

2026-AB-007

Mittwoch, 18. November,  
15 Uhr bis Freitag,  
20. November, 15 Uhr

Kolping-Bildungsstätte, 
Coesfeld

Philipp Bopp 
Jürgen Sicking 

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Alltagskompetenzen

2026-AB-008

Mittwoch, 05. August,  
15 Uhr bis Freitag,  
07. August, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Jürgen Hoppstein

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die dreckig werden darf.
Für das Material stellen wir zu-
sätzlich 10 Euro in Rechnung.
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Zielgruppe: �
Für Menschen, die lernen möchten, was die Feuerwehr für 
Aufgaben hat.
Für Menschen, die wissen wollen, was im Notfall passiert.

Inhalte: 
Wir lernen etwas über die Feuerwehr.
Wir schauen uns eine Feuerwehr-Wache 
und Feuerwehr-Autos an.
Wir besuchen ein Museum über die Feuerwehr. 
Hier können wir uns alte Feuerwehr-Autos anschauen.
Wir lernen, warum wir die Feuerwehr brauchen. 
Die Feuerwehr hilft, wenn es brennt oder Menschen in Gefahr 
sind. 
Wir üben, wie wir bei einem Notfall die Feuerwehr anrufen. 

2025-AB-009

Freitag, 27. März,  
17 Uhr bis Sonntag,  
29. März, 15 Uhr

Hotel FIT, 
Much

Michael Müller

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Feuerwehr  
Retten, Löschen, Helfen

 ©Louis - Pexels.com
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Alltagskompetenzen

 ©Lebenshilfe Daniel Maurer

Zielgruppe: �
Für Menschen, die den Computer kennenlernen wollen.
Auch für alle, die nicht lesen und schreiben können.

Inhalte:  
Wir lernen, wie ein Computer funktioniert.
Was gehört alles zu einem Computer?
Wir erklären, was zum Beispiel ein Bildschirm oder die 
„Maus“ macht.
Wir klären, wie der Start-Bildschirm aussieht.
Sie können selbst entscheiden, was dort zu sehen ist.
Wir klären: Was ist ein Ordner? Was ist eine Datei?
Sie können mit dem Computer schreiben und zeichnen.
Wir zeigen Ihnen, wie das geht.
Sie lernen, was das Internet ist.
Wir zeigen Ihnen, wie Sie die Informationen ȴnden, die Sie 
brauchen.

Gerne können Sie ihr eigenes Gerät mitbringen. 

2026-AB-010

Mittwoch, 11. November,  
13 Uhr bis Freitag,  
13. November, 15 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Björn Stahl

ab 364 Euro   
mit Übernachtung

Computer-Seminar für Alle  
Wie macht man den denn an?

 ©Firmbee - Pixabay.com
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**Neu** Wir baden im Glück? 
Ein Seminar über Gefühle und innere Stärke

Zielgruppe:
Für alle, die sich gut fühlen wollen. 
Für alle, die gerne einkaufen gehen. 
Für Menschen, die schöne Kleidung mögen. 

Inhalte: 
Wir gehen zusammen einkaufen. 
Sie ȴnden heraus, was Sie gerne anziehen. 
Wir entdecken Ihren Stil. 
Wir ȴnden heraus, welche Farben gut zu Ihnen passen.
Und welche Kleidung Ihnen gut steht. 
Sie lernen, mit Geld umzugehen.
Und welche Kleidung Sie mit gutem Gewissen kaufen 
können. 
Sie lernen zu entscheiden, was Sie anziehen möchten. 
Das stärkt Ihr Selbst-Bewusstsein. 
Sie fühlen sich gut und schön. 
Wir lernen viel über Kleidung und Mode. 
Wir schauen uns an, was Menschen gerade gerne tragen. 
Sie lernen Menschen kennen, die Kleidung entwerfen. 
Diese Menschen nennt man Designer und Designerinnen.

Zielgruppe:
Für Menschen, die mehr über ihre Gefühle lernen wollen. 
Für alle, die Freude in ihrem Leben haben möchten.
Für alle, die sich glücklich machen möchten. 

Inhalte: 
Wir sprechen über alle Gefühle – Freude, Trauer, Wut, Angst 
und Liebe. 
Sie lernen, Gefühle zu erkennen und auszudrücken.
Wir lernen, kein Gefühl ist schlecht. 
Sie lernen, was Gefühle alles können. 
Wir tanzen zu unserer Lieblings-Musik. 
Wir sammeln Glücks-Momente. 
Sie lernen Gefühle zu verstehen. 
Und bei anderen zu erkennen. 
Wir klären: Wie kann ich jemanden trösten? 
Oder glücklich machen. 

2026-AB-011

Montag, 15. Juni,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
19. Juli, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Amadea Brüsselbach

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

2026-AB-012

Montag, 13. Juli,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
15. Juli, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Amadea Brüsselbach

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Geld mit, um 
Kleidung zu kaufen, falls Sie dies 
möchten.
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Gesundheit

Zielgruppe: �
Für alle, die sich gerne im Wasser bewegen.
Auch für Menschen, die nicht schwimmen können.

Inhalte: 
Wir bewegen uns im Wasser.
Und lassen uns vom Wasser tragen.
Im Wasser fühlen wir uns leichter.
Warum ist das so?
Sie lernen viele Bewegungen im Wasser kennen.
Und wir üben mit Geräten und Bällen.
Wir lernen Regeln für das Schwimmbad kennen.
Wir besuchen ein Schwimmbad.
Wir machen Übungen im Schwimmbad.
Wir machen Entspannungs-Übungen im Wasser.

Weitere Schwimm-Seminare ȴnden Sie auf der Webseite. 
2026-AB-014 und 2026-AB-015

Ab ins Wasser 1.0   
Wasser ist gesund!

 ©Daniel Perrig - Pixabay.com

2026-AB-013

Montag, 13. April,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
15. April, 13 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Ursula Steinweg

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Schwimm-Sa-
chen und ein großes Hand-Tuch 
mit.
Bei Epilepsie: Bitte bringen Sie 
eine Unbedenklichkeits-Beschei-
nigung mit. 
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Gemeinsam abnehmen   
Wir tun etwas für unseren Körper

Gemeinsam abnehmen 
Wir tun etwas für unseren Körper

Zielgruppe:
Für Menschen, die sich mit ihrem Gewicht unwohl fühlen.
Für alle Menschen, die gerne abnehmen möchten.
Für Menschen, die gerne gemeinsam kochen. 

Inhalte: 
Wenn Sie zu viel wiegen, fühlen Sie sich vielleicht nicht wohl.
Zu viel Gewicht kann auch krank machen.
Vielleicht haben Sie schon einmal eine Diät gemacht?
Und danach wieder zugenommen?
Wer abnehmen möchte, muss etwas an seinem Leben 
verändern.
Nicht nur für kurze Zeit – sondern das ganze Leben lang.
Im Seminar überlegen wir, was Sie an Ihrem Leben verändern 
können.
Wir kochen zusammen leckeres und gesundes Essen.
Wir machen Bewegungs-Übungen und Sport.
Wir helfen Ihnen, dass Sie gesund abnehmen.

Zielgruppe:
Für Menschen, die sich mit ihrem Gewicht unwohl fühlen.
Für alle Menschen, die gerne abnehmen möchten.
Für Menschen, die gerne gemeinsam kochen. 

Inhalte: 
Wenn Sie zu viel wiegen, fühlen Sie sich vielleicht nicht wohl.
Zu viel Gewicht kann auch krank machen.
Vielleicht haben Sie schon einmal eine Diät gemacht?
Und danach wieder zugenommen?
Wer abnehmen möchte, muss etwas an seinem Leben verän-
dern.
Nicht nur für kurze Zeit – sondern das ganze Leben lang.
Im Seminar überlegen wir, was Sie an Ihrem Leben verändern 
können.
Wir kochen zusammen leckeres und gesundes Essen.
Wir machen Bewegungs-Übungen und Sport.
Wir helfen Ihnen, dass Sie gesund abnehmen.

2026-AB-016

Montag, 20. April,  
15 Uhr bis Freitag,  
24.  April, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Monika Wintrich

ab 686 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie gemütliche 
Kleidung mit.
Bitte bringen Sie dicke Socken 
mit.
Bitte bringen Sie Sport-Klamot-
ten und ein Hand-Tuch mit.

2026-AB-017

Montag, 09. November,  
15 Uhr bis Freitag,  
13. November, 13 Uhr

Gästehaus Ökologiesta-
tion, Bergkamen

Monika Wintrich

ab 686 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie gemütliche 
Kleidung mit.
Bitte bringen Sie dicke Socken 
mit.
Bitte bringen Sie Sport-Klamot-
ten und ein Hand-Tuch mit.
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Gesundheit

Zielgruppe: �
Für Menschen, die sich gut fühlen wollen.
Für alle, die entspannen wollen. 

Inhalte: 
Haben Sie Stress?
Sind Sie angespannt?
Ist Ihnen manchmal alles zu viel?
Wir lernen, wie wir uns entspannen können.
Wir lernen unseren eigenen Körper zu mögen.
Wir probieren Pȵege-Tipps aus.
Wollen Sie sich einmal viel Zeit für sich nehmen?
Wollen Sie neue Dinge tun?
Dann ist dieses Seminar richtig für Sie.

Tage zum Entspannen und sich Wohlfühlen  
Techniken der Entspannung kennenlernen

 ©LEEROY - Pixabay.com

Montag, 20. Juli 
11 Uhr bis Mittwoch,  
22. Juli, 13 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Monique Duhme

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie gemütliche 
Kleidung und dicke Socken mit.

2026-AB-018
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Snoezelen mit schönen Tönen, guten 
Düften und tollen Farben  
 Zielgruppe:
Für alle, die sich gerne entspannen. 
Für alle, die sich wohlfühlen wollen. 
Für Menschen, die schöne Düfte und Töne mögen. 

Inhalte: 
Wir hören und spüren tolle Töne.
Wir sehen tolle Dinge in der Natur.
Wir sehen schöne Lichter und hören gute Musik.
Dabei entspannen wir uns.
Das tut uns gut und macht uns glücklich. 
Wir machen einen Raum dunkel, 
um die schönen Lichter zu sehen. 
Das hilft uns zu entspannen.
Das heißt nicht, dass wir faul sind. 
Wir lernen, die Ruhe zu genießen. 
Ruhe ist wichtig für uns. 

Montag, 17. August, 
15 Uhr bis Freitag, 
21. August, 13 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Amadea Brüsselbach

ab 686 Euro 
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie gemütliche 
Kleidung und dicke Socken mit.

Snoezelen mit schönen Tönen, guten 
Düften und tollen Farben  
 
Zielgruppe:
Für alle, die sich gerne entspannen. 
Für alle, die sich wohlfühlen wollen. 
Für Menschen, die schöne Düfte und Töne mögen. 

Inhalte: 
Wir hören und spüren tolle Töne.
Wir sehen tolle Dinge in der Natur.
Wir sehen schöne Lichter und hören gute Musik.
Dabei entspannen wir uns.
Das tut uns gut und macht uns glücklich. 
Wir machen einen Raum dunkel, 
um die schönen Lichter zu sehen. 
Das hilft uns zu entspannen.
Das heißt nicht, dass wir faul sind. 
Wir lernen, die Ruhe zu genießen. 
Ruhe ist wichtig für uns. 

Mittwoch, 11. März, 
15 Uhr bis Sonntag,  
15. März, 13 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Miriam Detscher

ab 686 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie gemütliche 
Kleidung und dicke Socken mit.

2026-AB-020

2026-AB-019



32

Gesundheit

Zielgruppe: �
Für Menschen, die sich Entspannung wünschen. 
Für Menschen, die gerne mit Trommeln Musik machen. 
Eine Bezugs-Person ist herzlich willkommen. 

Inhalte: 
Wir spielen Musik. 
Wir nutzen dafür verschiedene Instrumente, die 
Musik erzeugen. 
Wir bewegen uns zu dieser Musik. 
Wir tanzen oder klatschen dazu. 
Wir hören neue Lieder. 
Diese Lieder machen uns froh und geben uns Kraft. 
Diese Lieder stammen aus verschiedenen Ländern 
und Religionen. 
Alle können mitmachen! 
Sie probieren Klang-Schalen aus. 
Dabei entspannen wir uns.

Herzens-Klänge   
Entspannen zur Musik

2026-AB-022

Montag, 23. November,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
25. November, 13 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Amadea Brüsselbach

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihre Lieblings-
Musik auf CD mit und  
gemütliche Kleidung.

**Neu** Zur Ruhe kommen   
Entspannung spüren und neue Kraft tanken

Zielgruppe:
Für alle, die Entspannung suchen. 
Für Menschen, die im Alltag oft gestresst sind. 
Für alle, die lernen möchten, wie sie neue Kraft tanken können.

Inhalte: 
Wir probieren einfache Entspannungs-Übungen aus.
Sie lernen, mit den Übungen zur Ruhe zu kommen. 
Wir lernen, wie wichtig kleine Pausen sind. 
Wir atmen bewusst und spüren, wie gut das tut.
Sie lernen, besser mit Stress umzugehen. 
Wir üben, Anspannung loszulassen. 
Wir machen Traum-Reisen und hören beruhigende Musik. 
Wir sprechen über alle Gefühle und wie diese den Körper 
beeinȵussen. 
Sie lernen, wie Sie neue Kraft tanken.
Und Ihren Alltag leichter meistern können.

2026-AB-021

Montag, 07. September,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
09. September, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Amadea Brüsselbach

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie gemütliche 
Kleidung und dicke Socken mit.
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Ich liebe Süßes 
Dem Zucker auf der Spur

Zielgruppe:
Für alle, die gerne Süßes essen oder trinken.
Für Menschen, die wissen wollen, was ihnen guttut.
Für Menschen, die gerne gesund essen möchten.

Inhalte: 
Wir probieren verschiedenes Essen und Trinken.
Wir machen Experimente mit Zucker.
Das bedeutet, wir schauen, was Zucker mit verschiedenen 
Dingen macht.
Wir gehen so „RICHTIG“ einkaufen.
Wir ruhen uns mit schönem Licht und guter Musik aus.
Wir sehen uns die Verpackungen von Essen und Getränken genau 
an.
Wir vergleichen Zucker-Würfel mit dem Zucker in Lebensmitteln.
Und wir schauen, wie viel Zucker im Essen ist.

2026-AB-023

Montag, 21. September, 
11 Uhr bis Mittwoch,  
23. September, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Monika Wintrich

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

 ©Ylanite Koppens - Pexels.com
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Gesundheit

 ©Kalkhöfer Lebenshilfe NRW

Zielgruppe: �
Für alle, die gerne tanzen.
Für alle, die sich gerne bewegen.

Inhalte: 
Wir hören unterschiedliche Musik. 
Wir hören die neuesten Lieder, die gerade beliebt sind. 
Sie können Ihre Lieblings-Musik mitbringen. 
Wir bewegen uns zur Musik. 
Sie lernen einfache Schritt-Folgen. 
Wir üben gemeinsam einen Tanz ein. 
Sie tanzen alleine. 
Und Sie tanzen mit einer anderen Person. 
Bewegung ist gesund und gibt uns Kraft. 
Beim Tanzen fühlen wir uns leicht und gut. 
Sie ȴnden heraus, wie Sie am besten zur Musik tanzen können.

Let´s dance   
Gemeinsam tanzen!

2026-AB-024

Freitag, 27. Februar,  
17 Uhr bis Sonntag,  
01. März, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Nicole Normann und 
Petra Lindemann

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Sport-Kleidung 
und Turn-Schuhe mit. 
Bitte bringen Sie Ihre Lieblings-
Musik mit.
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Im Takt der Musik  
Ein Seminar über die Kunst des Tanzens 

Ramba, Zamba, Zumba 
Fitness und Tanz für alle

Zielgruppe:
Möchten Sie tanzen? 
Wir ȴnden zusammen heraus, wie viel Spaß tanzen macht! 
Für alle, die sich gerne bewegen.

Inhalte: 
Wir hören unterschiedliche Musik.
Wir bewegen uns im Takt.
Wir lernen einfache Tanz-Schritte.
Wir üben einen Tanz.
Sie tanzen alleine und auch in der Gruppe. 
Bewegung ist gesund und macht uns stark.
Beim Tanzen fühlen wir uns leicht und gut.
Sie ȴnden Ihren eigenen Takt.

Zielgruppe:
Für alle, die Musik und Tanz lieben.
Für junge Leute.
Und für Leute, die sich jung fühlen, egal wie alt sie sind.

Inhalte: 
Wir tanzen zu Musik aus Latein-Amerika.
Wir lernen: Was ist Zumba? 
Wo kommt Zumba her?
Wir machen kleine Dinge zu essen.
Und wir machen Getränke.
Wir lernen erste Tanz-Schritte.
Und wir lernen eigene Schritt-Folgen.
Wir wollen dabei Spaß haben!

2026-AB-026

Freitag, 04. Dezember,  
17 Uhr bis Sonntag,  
06. Dezember, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Nicole Normann und 
Anna-Lena Normann

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie ihre Liebling-
Musik mit. 

2026-AB-025

Freitag, 31. Juli,   
17 Uhr bis Sonntag,  
02. August, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Nicole Normann undPe-
tra Lindemann

ab 364 € Euro 
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Sport-Kleidung 
mit. Bitte bringen Sie Sport-
Schuhe mit. Bitte denken Sie an 
Wechsel-Kleidung und an ein 
Hand-Tuch!
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für alle, die Musik mögen.
Für alle, die trommeln möchten. 

Inhalte: 
Trommeln sind sehr wichtige Musik-Instrumente.
In jeder Musik kann man Trommeln hören.
Trommeln geben den Takt vor.
Das nennt man Rhythmus.
Trommeln sind laut oder leise.
Es gibt viele verschiedene Trommeln.
Wir lernen verschiedene Trommeln kennen.
Wir probieren verschiedene Trommeln aus.
Wir trommeln zur Musik.

2026-AB-027

Freitag, 16. Oktober,  
17 Uhr bis Sonntag,  
18. Oktober, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Fabian Rupp

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Gemeinsam trommeln   
Laut und im Takt

Ich bin Musik-Fan  
Das Musik-Seminar 

Zielgruppe:
Für alle, die Musik lieben. 
Für Menschen, die ihre Lieblings-Musik zeigen wollen. 
Für alle, die eine Band oder einen Star besonders mögen. 

Inhalte: 
Wir hören Ihr Lieblings-Lied.
Dazu singen wir gemeinsam.
Wir lernen die Lied-Texte
und erfahren etwas über Bands und Stars.
Wir bauen eine Bühne.
Wir basteln ein Mikrofon.
Sie können auch mit anderen Personen singen.
Wir gestalten ein Plakat mit Ihren Lieblings-Stars oder Bands.
Sie erhalten einen Pokal.
Darauf steht: „Lebenshilfe Musik-Fan 2026“.

2026-AB-028

Mittwoch, 15. April,  
15 Uhr bis Freitag,  
17. April, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Amadea Brüsselbach

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie ihre Liebling-
Musik mit. 
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Musik verbindet 
Ein Seminar zum Hören, Fühlen und Mitmachen 

Zielgruppe:
Für alle, die Musik mögen.
Für alle, die gerne Musik selber machen.
Für alle, die gerne verschiedene Instrumente ausprobieren 
möchten.
Für alle, die Musik ganz leise und ganz laut mögen.

Inhalte: 
Wir probieren verschiedene Instrumente aus. 
Zum Beispiel: die elektrische Gitarre oder das Schlag-Zeug. 
Es gibt keine falschen Töne. 
Wir sprechen über Lieblings-Musik. 
Wir singen zusammen. 
Und erleben eine fantastische Traum-Reise. 
Wir feiern und tanzen. 
Wir bauen eine eigene Trommel. 
Alle nehmen die Trommel mit nach Hause. 
Wir machen ein Konzert nur für uns selbst!

2026-AB-029

Montag, 15. Juni,   
11 Uhr bis Mittwoch,  
17. Juni, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Fiona Rabeneck

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

 ©Mali Aroesti - Pixabay.com
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für alle, die gerne Die Sendung mit der Maus schauen. 
Für Menschen, die gerne mehr über die Maus und den Elefanten 
erfahren möchten. 
Für alle, die wissen möchten, wie die Maus gemacht wurde. 
Für alle, die ihre eigene Lach- und Sachgeschichte gestalten 
möchten.

Inhalte: 
Wir lernen, woher die Maus kommt. 
Wir lernen, woher der Elefant kommt. 
Wir machen unsere eigene Lach- und Sachgeschichte. 
Wir machen einen Ausȵug zum WDR. 
Der WDR ist ein Ort, an dem Fernsehen gemacht wird. 
Wir schauen hinter die Kulissen.

2026-AB-031

Montag, 30. November, 
11 Uhr bis Mittwoch,  
02. Dezember, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Thimo Bassil

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

Die Sendung mit der Maus   
Ein Besuch beim WDR

Starlight Express© 
Die Welt des Musicals entdecken

Zielgruppe:
Für alle, die Musik lieben.
Für Menschen, die mehr über Musicals wissen wollen.
Für Menschen, die das Musical „Starlight Express“ sehen 
wollen.

Inhalte: 
Ein Musical ist wie ein Theater-Stück.
Es erzählt eine Geschichte.
Dabei gibt es Tanz und Gesang.
Bekannte Musicals sind „König der Löwen“.
Und „Das Phantom der Oper“.
Wir lernen viel über bekannte Musicals.
Wir fahren nach Bochum.
Dort sehen wir das Musical „Starlight Express“.
Das ist ein Rollschuh-Musical.
Wir sprechen über die Geschichte des Musicals.
Und über die verschiedenen Figuren im Musical.
Wir singen und tanzen zusammen, wenn Sie das wollen.

2026-AB-030

Freitag, 11. September,   
17 Uhr bis Sonntag,  
13. September, 15 Uhr

Kolping-Bildungsstätte, 
Coesfeld

Philipp Bopp

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit.
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit.
Für Eintritts-Gelder stellen wir 
50 Euro zusätzlich in Rechnung. 

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit. 
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit. 
Für Eintritts-Gelder stellen wir 
10 Euro zusätzlich in Rechnung. 
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Disney© 
Die Zeichentrick-Klassiker 

Zielgruppe:
Für alle, die Disney lieben.
Für alle, die mehr über Disney wissen wollen.
Für alle, die gerne kreativ sind.

Inhalte: 
Wir lernen viel über Disney.
Wir schauen, welche Disney-Filme es gibt.
Wir sprechen darüber, wie die Zeichentrick-Filme gemacht 
werden.
Welche Filme gibt es?
Was sind Film-Klassiker?
Wir schauen, was es außer den Filmen noch gibt.
Sie können Ihre Lieblings-Figuren aussuchen.
Welche Figuren sind gut?
Welche Figuren sind böse?

Wir basteln und malen zum Thema Disney.
Sie können die fertigen Bilder mitnehmen.

2026-AB-032

Montag, 11. Mai,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
13. Mai, 13 Uhr 

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Anna Drews

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

 ©Fabiana - Pixabay.com

 ©Fabiana Bigao - Pixabay.com
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Kultur & Natur

Die drei ???©  
Ein Bildungs-Seminar voller Spannung und Detektiv-Arbeit 

Das große Hand-Puppen-Theater 
Erlebe Sascha Grammel

Zielgruppe:
Für Menschen, die Fans von den „Die drei ???“ sind. 
Für alle, die sich für Detektiv-Geschichten interessieren.
Für alle, die Fans von Krimi-Geschichten sind.

Inhalte: 
Wir lernen etwas über „Die drei ???“. 
Sie erfahren etwas über die Autor:innen der Bücher. 
Wir erfahren, wie „Die drei ???“ entstanden sind. 
Wir lernen viel über Justus Jonas, Peter Shaw und Bob 
Andrews. 
Wir hören die Hörbücher und schauen einen Film von „Die 
drei ???“. 
Wir lernen etwas über die Menschen, die in den Hörbüchern 
sprechen. 
Wir lernen, wie ein Hörbuch entsteht und wer daran alles 
arbeitet. 
Wir klären, wie die Geräusche in das Hörspiel kommen. 
Wir lernen die Arbeit von echten Ermittler:innen kennen und 
schauen, wie sie arbeiten. 
Sie üben, Rätsel zu lösen, und wir machen eine Rätsel-Tour.

Zielgruppe:
Für Menschen, die Sascha Grammel live sehen wollen.
Für alle, die Hand-Puppen toll ȴnden. 
Für alle, die gerne kreativ sein wollen. 

Inhalte: 
„Richtig lachen ist wie ganz kurz Ferien haben.“ 
Sie gehen zu einer lustigen Show von Sascha Grammel. 
Sie schauen sich viele verschiedene Puppen an. 
Und Sie lernen das Bauch-Reden kennen. 
Bei den Puppen können Sie Mund und Hände bewegen. 
Diese Puppen heißen Klappmaul-Puppen und Sie probieren 
sie aus. 
Sie lernen die Muppets Frederic und Josie kennen. 
Das sind Hand-Puppen von Sascha Grammel. 
Gemeinsam üben Sie ein Theater-Stück mit den Puppen. 
Sie benutzen Pappe und Sto΍. 
Gemeinsam führen Sie ein Theater-Stück auf.

2026-AB-034

Montag, 22. Juni,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
24. Juni, 13 Uhr 

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Amadea Brüsselbach

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

2026-AB-033

Montag, 30. November, 
11 Uhr bis Mittwoch,  
02. Dezember, 13 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Danielle Fanter

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit.
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit.
Für Eintritts-Gelder stellen wir 
zusätzlich 50 Euro in Rechnung.
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Zielgruppe: �
Für alle, die Harry Potter und Magie mögen. 
Für Menschen, die sich für Zauberei interessieren. 
Für alle, die Zauber-Tricks ausprobieren möchten.

Inhalte: 
Wir sprechen über die magische Welt von Harry Potter. 
Wir schauen uns Ausschnitte aus den Harry-Potter-Filmen an. 
Wir lernen die Figuren aus Harry Potter kennen. 
Gemeinsam überlegen wir, was wir an der Zauberei besonders 
toll ȴnden. 
Was ist eigentlich Zauberei? 
Welche Zauber-Tricks haben wir schon einmal gesehen? 
Wir probieren gemeinsam Zauber-Tricks aus.

2026-AB-035

Freitag, 10. April,  
17 Uhr bis Sonntag,  
12. April, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Anja Purle

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

Harry Potter ©   
Ein magisches Seminar

 ©Fabian - Pixabay.com
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für Menschen, die mehr über den „Wilden Westen“ lernen 
wollen. 
Für alle, die mehr über die Menschen dort wissen wollen.
Für alle, die den „Wilden Westen“ erleben möchten.
Für alle, die zu den Karl-May-Fest-Spielen gehen wollen. 
Dort gibt es ein Theater-Stück.
Es geht um den „Wilden Westen“.

Inhalte: 
Wir lernen, was der „Wilde Westen“ ist.
Wir reden darüber, was dort passiert ist.
Und wir reden darüber, wann der „Wilde Westen“ war.
Wir klären verschiedene Fragen.
Zum Beispiel: Was hat ein „Cowboy“ gemacht?
Wer sind die „Native Americans“?
Oder:  Warum sagen wir „Wilder Westen“?
Wir hören Geschichten und Lieder aus dem „Wilden Westen“.
Wir lernen, wer Karl May ist.
Und wir lernen, was er gemacht hat. 
Wir gehen zu den Karl-May-Fest-Spielen.
Dort erleben wir selbst den „Wilden Westen“.

2026-AB-036

Freitag, 17. Juli,  
17 Uhr bis Sonntag,  
19. Juli, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Lukas Purle

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Der Wilde Westen bei den Karl-May-Fest-Spielen   
Abenteuer und Geschichten

 ©Carelbron0 - Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit.
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit.
Für Eintritts-Gelder stellen wir 
zusätzlich 30 Euro in Rechnung.
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UNO – letzte Karte  
Die Spiele-Meisterschaft 

STRIKE!  
Nicht 9 sondern 10 räume ich ab!

Zielgruppe:
Für alle, die Brett-Spiele und Karten-Spiele mögen.
Für Menschen, die neue Spiele lernen möchten.
Für alle, die an einer Spiele-Meisterschaft teilnehmen möch-
ten.

Inhalte: 
Wir spielen bekannte Spiele, wie „UNO“.
Wir testen neue Spiele.
Und lernen Spiel-Regeln kennen.
Wir halten uns an die Spiel-Regeln.
So macht das Spielen allen Spaß. 
Wir machen eine Spiele-Meisterschaft.
Wer wird gewinnen ?
Gemeinsam sprechen wir darüber, wie man einen Streit 
beenden kann. 
Wir lernen, fair zu sein und zusammen zu arbeiten. 

Zielgruppe:
Für alle begeisterten Kegel- und Bowling-Freunde.
Für alle die gerne Bowling spielen gehen. 
Für alle, die sich gerne bewegen.
Für Menschen, die gerne gemeinsam kegeln und bowlen.

Inhalte: 
Wir lernen mehr über das Kegeln und das Bowling. 
Sie erfahren, wie das Kegel-Spiel entstanden ist. 
Wir lernen den Unterschied zwischen Kegeln und Bowling 
kennen. 
Wir üben gemeinsam das Kegeln. 
Wir gehen auch Bowling spielen. 
Sie lernen, wie man alle neun Kegel umwerfen kann 
und wie man beim Bowling einen Strike wirft. 
Wir spielen zusammen ein Kegel-Spiel. 
Dabei üben wir auch einfaches Rechnen. 
Wir werden gemeinsam viel kegeln und bowlen. 

2026-AB-037

Freitag, 03. April,  
17 Uhr bis Sonntag,  
05. April, 15 Uhr 

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Dominique Zemke

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

2026-AB-038

Freitag, 07. August,        
17 Uhr bis Sonntag,  
09. August, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Annalena Müller

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit. 
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit. 
Für Eintritts-Gelder stellen wir 
10 Euro zusätzlich in Rechnung.
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für alle, die eine richtig tolle Woche erleben wollen.
Für alle, die etwas erleben wollen.
Für alle, die gerne Ausȵüge machen. 
Für alle, die Musik lieben. 
Für alle, die Entspannung gut ȴnden. 

Inhalte: 
Wir machen einen Ausȵug in den Aqua-Zoo in Düsseldorf. 
Das ist ein Zoo für Wasser-Tiere. 
Wir machen einen Ausȵug zu einem Schloss. 
Dort bekommen wir eine Führung durch das Schloss. 
Das bedeutet, es werden uns Informationen und Geschichten 
erzählt. 
Wir machen ein Picknick im Schloss-Park. 
Wir erleben Traum-Reisen. 
Wir basteln und sind kreativ. 
Am letzten Abend feiern wir eine Party. 
Wir tanzen und haben viel Spaß.

2026-AB-040

Montag, 10. August,  
15 Uhr bis Freitag,  
14. August, 13 Uhr

Gästehaus  
Ökologiestation,  
Bergkamen

Amadea Brüsselbach

ab 686 Euro  
mit Übernachtung

Die Erlebnis-Woche   
Von Aqua-Zoo bis Schloss-Besuch

Rhein in Flammen 

Zielgruppe:
Für Menschen, die Feuerwerk mögen.
Und gerne Musik hören.
Für alle, die ein großes Feuerwerk sehen wollen.
Für alle, die wissen wollen, wie ein Feuerwerk funktioniert. 

Inhalte: 
Wir besuchen „Rhein in Flammen“.
Das ist ein großes Feuerwerk am Rhein in Bonn.
Dort wird auch Musik gespielt.
Das Feuerwerk und die Musik sind aufeinander abgestimmt.
Wir klären die Fragen: „Wie funktioniert ein Feuerwerk?“
Und: „Woher kommen die bunten Farben?“
Wir sprechen über die Musik.
Wir sprechen darüber, woher Feuerwerk ursprünglich 
stammt.
Wir machen einen Ausȵug nach Bonn.

2026-AB-039

Freitag, 01. Mai,  
17 Uhr bis Sonntag,  
03. Mai, 15 Uhr 

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Amadea Brüsselbach

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit.
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit.

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit. 
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit. 
Für Eintritts-Gelder stellen wir 
30 Euro zusätzlich in Rechnung.
Bitte bringen Sie Ihre Lieblings-
CD mit.
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**Neu** Kölner Karneval verstehen  
Tradition, Sprache, Kultur 

Zielgruppe:
Für Menschen, die alte Bräuche mögen. 
Für Menschen, die den bunten Karneval mögen.
Für alle, die eine besondere Kultur im Rhein-Land erleben wollen.

Inhalte: 
Warum feiern wir Karneval? 
Sie lernen, was dahinter steckt. 
Karneval ist ein großes Fest. 
In der Stadt Köln feiern die Menschen besonders gern Karneval. 
Die Menschen, die in Köln wohnen, sprechen eine besondere 
Sprache. 
Das nennt man „Kölsch“. 
Sie erhalten ein paar Wörter in der Kölschen Sprache beigebracht. 
Wir lernen die Bräuche im Kölner Karneval kennen. 
Wir gestalten unsere eigene Kölsche Karnevals-Sitzung. 
Dabei können Sie auch der Prinz oder die Prinzessin sein. 
Wir hören Musik und singen Lieder. 
Wir basteln unser eigenes Kostüm.

2026-AB-041

Montag, 16. November, 
11 Uhr bis Mittwoch,  
18. November, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Amadea Brüsselbach

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

 ©Old Man - Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihre Lieblings-
Musik auf CD mit. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes 
Kostüm mit.
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Kultur & Natur

 ©Cottonbrostudio - Pexels.com

Zielgruppe: �
Für Menschen, die spannende Rätsel mögen. 
Für alle, die sich für Kriminal-Geschichten interessieren.

Inhalte: 
Im Haus für alte Menschen gab es einen Mord! 
Wir suchen mutige Menschen, die uns helfen! 
Möchten Sie einmal wie die Polizei arbeiten? 
Dann kommen Sie nach Weltersbach! 
Wir folgen gemeinsam Geräuschen und seltsamen Gestalten. 
Wir lösen einen Kriminal-Fall. 
Das Seminar ist spannend und voller Geheimnisse. 
Aber keine Angst, für uns besteht keine Gefahr! 
Wir kommen den bösen Menschen auf die Spur. 
Dafür machen wir viele Dinge: 
Wir suchen nach Spuren. 
Wir sammeln Finger-Abdrücke. 
Wir führen Befragungen durch. 
Und wir versuchen, den Fall zu lösen!

2026-AB-042

Montag, 28. September, 
11 Uhr bis Mittwoch,  
30. September, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Laura Steinweg

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Tatort Weltersbach   
Hier wird ermittelt
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Weihnachten in Weltersbach   
Advents-Zeit mit allen Sinnen!

Die Weihnachts-Woche in Bergkamen 
Vom Advent bis Weihnachts-Essen

Zielgruppe:
Für Menschen, die die Weihnachts-Zeit lieben.
Für alle, die gerne einen Weihnachts-Markt besuchen.
Für alle, die sich auf die besondere Zeit einstimmen möchten.
Für alle, die gerne Weihnachts-Musik hören.

Inhalte: 
Wir wollen die Weihnachts-Zeit bewusst erfahren.
Wir erfahren, warum Weihnachten besonders riecht und schmeckt.
Wir kochen gemeinsam ein Festtags-Menü.
Wir genießen und entspannen.
Wir machen Weihnachts-Punsch. 
Und backen Weihnachts-Plätzchen.
Wir besuchen einen Weihnachts-Markt.
Wir hören und singen Weihnachts-Lieder.
Sie erfahren, wie entspannt die Vor-Weihnachts-Zeit sein kann.
Sie lernen tolle Tipps und Tricks beim Plätzchen-Backen.

Zielgruppe:
Für Menschen, die sich auf Weihnachten freuen.
Möchten Sie die besondere Zeit vor Weihnachten erleben?
Diese Zeit nennt man Advents-Zeit.
Für alle, die gerne Weihnachts-Lieder hören und singen.
Für alle, die gerne kochen und backen.

Inhalte: 
Wir wollen entdecken, was die Advents-Zeit so besonders 
macht.
Gemeinsam entspannen wir uns.
Die Entspannung hilft uns, die Weihnachts-Zeit zu genießen.
Wir lernen, wie wir diese Zeit mit allen Sinnen genießen 
können.
Wir machen es uns schön.
Wir entspannen bei leckerem Essen und warmen Getränken.
Wir hören und singen Weihnachts-Lieder.
Wir lesen Weihnachts-Geschichten.
Wir kochen ein Festtags-Menü.
Wir backen Weihnachts-Plätzchen.

2026-AB-043

Montag, 14. Dezember, 
15 Uhr bis Freitag,  
18. Dezember, 13 Uhr 

Gästehaus  
Ökologiestation,  
Bergkamen

Lukas Purle

ab 686 Euro 
mit Übernachtung

2026-AB-044

Mittwoch, 02. Dezember, 
15 Uhr bis Sonntag,  
06. Dezember, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Amadea Brüsselbach

ab 686 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie gemütliche 
Kleidung mit.

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
für den Weihnachts-Markt mit.
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für Menschen, die gerne selber schöne Dinge machen.
Für alle, die gerne basteln. 
Für Menschen, die den Sommer mögen.

Inhalte: 
Wir lernen gemeinsam die bunten Farben des Sommers 
kennen.
Wir entdecken die bunten Blumen und das helle Licht.
Wir malen schöne Bilder mit Sommer-Farben.
Wir arbeiten mit verschiedenen Bastel-Materialien. 
Und wir probieren unterschiedliche Techniken aus.
Zum Beispiel Stempeln oder Kleben.
Wir basteln schöne Sommer-Deko.
Alles, was wir machen, nehmen wir mit nach Hause.
Oder wir können es verschenken.

2026-AB-045

Freitag, 05. Juni,  
17 Uhr bis Donntag,  
07. Juni, 15 Uhr 

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Jasmin Schuster

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

**Neu** Sommerliches Basteln   
Kreative Sommer-Ideen

 ©Bodo Bertuleit - Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die dreckig werden darf.
Für Materialien stellen wir 
10 Euro zusätzlich in Rechnung.
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Mal was anderes 
Farben-froh gestalten

Zielgruppe:
Für Menschen, die gerne kreativ sind.
Für Menschen, die Farben lieben.
Für alle, die gerne neue Dinge ausprobieren.

Inhalte: 
Wir benutzen verschiedene Dinge.
Sie ȴnden heraus, was Ihnen am meisten Spaß macht.
Wir malen.
Wir benutzen Stempel.
Und wir schneiden Papier.
Sie lernen, eigene Ideen zu entwickeln.
Sie lernen, wie Sie Ihre Ideen zeigen können.
Dafür benutzen wir Farben und Formen.
Sie lernen verschiedene Wege kennen, wie man etwas macht.

Zielgruppe:
Für Menschen, die gerne malen.
Für alle, die gerne kreativ sind.
Für Menschen, die viel mit Farben machen möchten.
Für Menschen, die gerne mit Material arbeiten, das man 
formen kann.
Zum Beispiel mit Papier, Fimo oder Gips.

Inhalte: 
Wir machen eine Traum-Reise.
Dabei malen wir.
In den Bildern sieht man unsere Gedanken und Ideen.
Wir lesen ein Gedicht.
Dabei entspannen wir uns.
Wir lernen, wie man auf verschiedenen Dingen malen kann.
Das heißt, wir malen auf: Papier, Leinwand, Gips und anderen 
Untergründen.
Am Ende zeigen wir die Bilder in einer Ausstellung.
Die Kunst-Werke nehmen wir mit nach Hause.

2026-AB-046

Mittwoch, 06. Mai,  
15 Uhr bis Freitag,  
08. Mai, 15 Uhr 

Hotel FIT,  
Much

Sajidah Seaver 
Gabriele Seewald

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

2026-AB-047

Freitag, 05. Juni,  
17 Uhr bis Sonntag,  
07. Juni, 15 Uhr 

Hotel FIT,  
Much

Simone Kirsch

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die schmutzig werden darf.
Für Materialien stellen wir zu-
sätzlich 10 Eurro in Rechnung.

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die dreckig werden darf.
Für Materialien stellen wir 
10 Euro zusätzlich in Rechnung.
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für Menschen, die wissen wollen, wie man Seife macht. 
Für alle, die gerne ihre eigene Seife machen wollen. 
Für alle, die schöne Düfte mögen.

Inhalte: 
Wir machen Seife selbst. 
Wir probieren Sachen mit Wasser, Seife, Farben und Düften aus.
Gemeinsam zerkleinern wir einen Seifen-Block.
Wir kneten uns unsere eigenen Seifen.
Wir suchen uns selbst aus, welche Form unsere Seife hat. 
Und welche Farbe sie hat.
Den Geruch entscheiden wir auch.
Wenn wir eine Pause brauchen, können wir Lieder singen.
Alle dürfen ihre selbst gemachte Seife mit nach Hause nehmen. 

2026-AB-048

Montag, 26. Oktober,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
28. Oktober, 13 Uhr 

Hotel FIT,  
Much

Judith Winter

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Seifen-Werkstatt   
Seife selber herstellen

 ©Christiancmccorbeti - Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die schmutzig werden darf.
Für Materialien stellen wir zu-
sätzlich 10 Euro in Rechnung.
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Goldener Herbst   
Wir malen mit leuchtenden Farben 

Kreatives Oster-Basteln 
Oster-Traditionen kennenlernen und eigene  
Deko herstellen

Zielgruppe:
Für alle, die gerne malen.
Für alle, die kreativ werden wollen.
Für Menschen, die gerne mit verschiedenen Materialien basteln.
Auch für Menschen, die viel Hilfe brauchen.

Inhalte: 
Wir hören das Rascheln der Blätter unter den Füßen.
Gemeinsam sehen wir die bunten Farben im Herbst.
In diesem Seminar malen wir bunte Herbst-Bilder.
Wir arbeiten auch mit Materialien wie Gips oder Ton.
Wir machen eine Traum-Reise.
Wir lesen ein Gedicht.
Und wir entspannen zu ruhiger Musik.
Wir nehmen schöne selbstgemachte Dinge mit nach Hause.

Zielgruppe:
Für alle, die gerne kreativ werden möchten.
Für Menschen, die das Oster-Fest mögen. 
Für alle, die gerne basteln.

Inhalte: 
Wir bereiten uns zusammen auf Ostern vor. 
Gemeinsam erfahren wir mehr über das Oster-Fest. 
Warum feiern wir eigentlich Ostern? 
Und woher kommt der Begri΍ Oster-Hase? 
Wir suchen Antworten auf diese Fragen. 
Wir basteln tolle Oster-Geschenke und Oster-Nester. 
Wir werden kreativ und stellen einen Tür-Kranz her. 
Gemeinsam basteln wir tolle Oster-Girlanden. 
Alles was wir machen, können wir behalten und zu Ostern 
verschenken. 

2026-AB-049

Freitag, 20. März,  
17 Uhr bis Sonntag,  
22. März, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Annalena Müller

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

2026-AB-050

Mittwoch, 28. Oktober, 
15 Uhr bis Freitag,  
30. Oktober, 15 Uhr

Hotel FIT, 
Much

Nina Dols

ab 364 Euro  
mit Übernachtung 

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die schmutzig werden darf.
Für Materialien stellen wir zu-
sätzlich 10 Euro in Rechnung.

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die schmutzig werden darf.
Für Materialien stellen wir zu-
sätzlich 10 Euro in Rechnung.
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Kultur & Natur

 ©Congerdesign - Pixabay.comom

Zielgruppe: �
Für Menschen, die gerne selber schöne Dinge machen.
Für alle, die gerne basteln. 
Für Menschen, die die Weihnachts-Zeit mögen. 

Inhalte: 
Gemeinsam basteln wir 24 kleine Überraschungen.
Diese Überraschungen sind für Ihren Advents-Kalender.
Wir lernen, wie wir schöne Päckchen und Umschläge selber machen.
Wir machen schöne Kalender.
Wir benutzen Farben, Sticker und Stempel.
Wir kochen einen Weihnachts-Punsch.
So können wir uns gemütlich auf Weihnachten einstimmen. 

2026-AB-051

Freitag, 20. November, 
17 Uhr bis Sonntag,  
22. November, 15 Uhr  

Hotel FIT,  
Much

Jasmin Schuster

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

Advents-Kalender basteln   Mit kreativen Techniken

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die schmutzig werden darf.
Für Materialien stellen wir zu-
sätzlich 10 Euro in Rechnung.
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Geschenke selber machen 
Kreative Ideen

Zielgruppe:
Für Menschen, die gerne schöne Dinge selbst machen.
Für Menschen, die gerne für andere Geschenke machen.

Inhalte: 
Wir machen zusammen Geschenke.
Wir arbeiten zum Beispiel mit Pappe und mit Farben.
Aus Natur-Materialien kann man tolle Sachen machen.
Wir machen bunte Karten und Schachteln.
Diese Sachen können wir an Weihnachten verschenken.
Wir kochen einen Weihnachts-Punsch.
Dazu lesen wir eine Geschichte vor.
So machen wir uns gemütlich auf Weihnachten bereit. 

2026-AB-052

Freitag, 11. Dezember,  
17 Uhr bis Sonntag, 
13. Dezember, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

jasmin Schuster

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

 ©Beauty_of_nature  - Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die schmutzig werden darf.
Für Materialien stellen wir zu-
sätzlich 10 Euro in Rechnung.
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für alle, die Tiere mögen.
Für alle, die gerne in der Natur sind.
Für Menschen, die gerne einen Bauern-Hof besuchen. 

Inhalte: 
Wir lernen einen Bauern-Hof kennen. 
Sie lernen etwas über die Land-Wirtschaft. 
Wir können Tiere füttern und streicheln. 
Wir können Pferde sehen und reiten. 
Sie lernen, wie die Arbeit auf einem Bauern-Hof ist. 
 
Sie tre΍en Menschen, die auf dem Bauern-Hof arbeiten. 
Wir können ihnen Fragen stellen.

2026-AB-053

Freitag, 21. August,  
17 Uhr bis Sonntag,  
23. August, 15 Uhr 

Hotel FIT,  
Much

Marc Patrick Schumacher

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Traktoren, Pferde und Kühe 
 
Besuch auf dem Bauern-Hof

 ©Mexxicana- Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Gummi-Stiefel 
mit. Bitte bringen Sie Kleidung 
mit, die dreckig werden darf. 
Bitte bringen Sie 15 Euro Ta-
schen-Geld mit. Bitte bringen 
Sie eine Unbedenklichkeits-Be-
scheinigung vom Arzt mit, wenn 
Sie reiten möchten. Wir können 
jedoch nicht versprechen, dass 
alle reiten dürfen. Achtung, auf 
dem Bauern-Hof gibt es keine 
barrierefreie Toilette. 
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Wir besuchen einen Bauern-Hof   
Entdecken Sie die Arbeit auf dem Bauern-Hof

Der Traum vom Pferde-Hof 
Wir lernen Pferde kennen

Zielgruppe:
Für Menschen, die Tiere mögen.
Für Menschen, die gerne draußen in der Natur sind.
Für Menschen, die sich für den Bauern-Hof interessieren.
 
Inhalte: 
Sie lernen viel über das Leben auf dem Bauern-Hof. 
Sie lernen viel über die verschiedenen Tiere. 
Die Tiere auf dem Bauern-Hof heißen Nutz-Tiere. 
Wir schauen uns Felder an. 
Auf den Feldern wächst Gemüse und Getreide. 
Wir schauen uns an, was man für die Arbeit auf dem Bauern-Hof 
braucht.
Zum Beispiel verschiedene Werk-Zeuge und Maschinen. 
Wir lernen etwas über Arbeit, die man nur zu bestimmten Zeiten 
im Jahr macht. 
Das nennt man Saison-Arbeit. 
Die Jahres-Zeit ist wichtig für die Arbeit auf dem Bauern-Hof. 
Eine Jahres-Zeit ist Frühling, Sommer, Herbst oder Winter.

Zielgruppe:
Für alle, die mehr über Pferde lernen möchten. 
Für Menschen, die Tiere mögen. 
Für alle, die Pferde anfassen möchten. 
Für alle, die Pferde putzen möchten.

Inhalte: 
Wir lernen, was ein Pferd braucht. 
Wir lernen, was ein Pferd nicht mag. 
Wir lernen, was ein Pferd besonders mag. 
Wir lernen, wie Pferde die Welt sehen. 
Und wir lernen, wie die Pferde mit uns kommunizieren. 
Wir malen unser Traum-Pferd. 
Wir lernen die Körper-Teile der Pferde kennen. 
Wir gehen gemeinsam auf einen Pferde-Hof. 
Wir putzen die Pferde zusammen. 
Und wir machen einen Spaziergang mit den Pferden. 
Wir merken, wie gut Pferde uns tun.

2026-AB-054

Freitag, 14. August,  
17 Uhr bis Sonntag,  
16. August, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Annika Poppensieker

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

2026-AB-055

Mittwoch, 27. Mai,  
15 Uhr bis Freitag,  
31. Mai, 15 Uhr

Hotel FIT, 
Much

Lukas Purle

ab 686 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Achtung: In diesem Seminar 
reiten wir nicht. Für Eintritts-
Gelder berechnen wir zusätzlich 
10 Euro..

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Gummi-Stiefel 
mit. 
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die schmutzig werden darf. 
Für Eintritts-Gelder berechnen 
wir zusätzlich 20 Euro.
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für alle, die Pferde mögen.
Für alle, die etwas über Pferde lernen möchten. 
Für Menschen, die gerne sanft zu Tieren sind.
Für alle, die Zeit mit Pferden verbringen möchten.  

Inhalte: 
Wir sind oft am Pferde-Stall. 
Wir sehen uns die Pferde zusammen an.
Wir lernen viele Dinge über Pferde.
Wir lernen, was Pferde brauchen, um froh zu sein.
Wir putzen und streicheln die Pferde.
Wir lernen, wie wir ein Pferd durch einen Weg mit 
Hindernissen führen. 
Wir kümmern uns zusammen um die Pferde.  
Wir lernen, wie man Pferde versteht.
Und wie man mit ihnen redet. 
Wir ȴnden heraus, warum die Zeit mit Pferden etwas Besonde-
res ist. 

2026-AB-057

Montag, 08. Juni,  
15 Uhr bis Freitag,  
12. Juni, 13 Uhr

Kolping-Bildungsstätte, 
Coesfeld

Lökea Higgen

ab 686 Euro  
mit Übernachtung

Im Takt der Pferde   Pferde kennenlernen, verstehen und pȵegen

Tierisch nah dran 
Die Zoo-Entdeckungs-Reise mit Expertin

Zielgruppe:
Für alle, die Tiere lieben.
Für alle, die etwas über Tiere aus anderen Ländern lernen 
wollen.
Für alle, die viele Tiere sehen wollen.

Inhalte: 
Wir lernen viel über Tiere. 
Die Tiere kommen aus der ganzen Welt. 
Wir lernen etwas über Länder, die wir nicht kennen. 
Wir besuchen die ZOOM Erlebnis-Welt in Gelsenkirchen. 
Dort sehen wir viele Tiere.
Zum Beispiel Löwen, A΍en und Eis-Bären. 
Wir machen eine besondere Führung, bei der wir den Tieren 
sehr nah sind. 
Wir sprechen darüber, wie die Tiere in der Natur leben. 
Wir sehen auch Filme über Tiere. 

2026-AB-056

Freitag, 03. Juli,  
17 Uhr bis Sonntag,  
05. Juli, 15 Uhr

Gästehaus  
Ökologiestation,  
Bergkamen

Anna Bresser

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit. 
Für Eintritts-Gelder berechnen 
wir zusätzlich 10 Euro.

Hinweis Teilnehmende:
Achtung: Dieses Seminar ist 
leider nicht für Menschen im 
Rollstuhl geeignet. In diesem 
Seminar wird nicht geritten. 
Bitte bringen Sie Kleidung mit, 
die dreckig werden darf.
Für unsere Ausȵüge auf den 
Reiter-Hof stellen wir 20 Euro 
zusätzlich in Rechnung.
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Das Alpaka-Seminar   
Wir besuchen einen Alpaka-Hof

Zielgruppe:
Für Menschen, die Alpakas aus der Nähe erleben möchten. 
Für alle, die sich gerne mit der Natur und Tieren beschäftigen.

Inhalte: 
Wir lernen alles über Alpakas und, wo sie leben. 
Wir lernen, wie die Alpakas nach Deutschland kamen.
Wir erfahren, was Alpakas essen.
Wir besuchen einen Alpaka-Hof. 
Dort lernen wir die Tiere kennen.
Wir lernen,  wie man die Tiere versteht.
Wir gehen mit Alpakas in der Natur spazieren.

2026-AB-058

Montag, 27. Juli,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
29. Juli, 13 Uhr 

Dr. Berthold Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Lukas Purle

ab 364 € Euro 
mit Übernachtung

 ©Birgit- Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit.
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit.
Für Eintritts-Gelder stellen wir 
20 Euro zusätzlich in Rechnung.
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für alle, die sich gerne bewegen.
Für alle, die mehr über die Natur wissen wollen.
Achtung: Dieses Seminar ist leider nicht für Menschen im 
Rollstuhl geeignet.

Inhalte: 
Wir wandern gemeinsam.
Die Strecken sind kurz. 
Sie sind bis zu sechs Kilometer lang.
Wir schauen uns viele Dinge an.
Wir sehen die Natur im Bergischen Land.
Wir gehen durch schöne Orte.
Es ist toll, sich draußen zu bewegen.
Wir lernen, wie man eine Karte anschaut und versteht.

2026-AB-059

Freitag, 09. Oktober,  
17 Uhr bis Sonntag,  
11. Oktober, 15 Uhr  

Hotel FIT,  
Much

Lukas Purle

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

Unterwegs in der Natur 
Das Wander-Seminar für Einsteigende

 ©Ben Kerckx - Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie wetterfeste 
Kleidung mit.
Denken Sie auch an Sonnen-
Schutz!
Achtung: Leider ist dieses 
Seminar nicht für Menschen im 
Rollstuhl geeignet.
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Olé, jetzt kommt der BVB ©   
Am Ball bleiben!

Olé, olé, olé! 
Das super Fußball-Seminar

Zielgruppe:
Für alle, die sich für Fußball interessieren.
Für Menschen, die den BVB mögen.
Für Menschen, die gerne eine Stadion-Führung machen möchten.

Inhalte: 

Wir sprechen über Fußball. 
Besonders über eine Mannschaft: Borussia Dortmund.
Wir lernen viel über den Fußball-Verein. 
Der heißt  BVB. 
Wir machen eine Stadion-Führung beim BVB.
Wir spielen selber Fußball. 
Wir machen einen Ausȵug nach Dortmund. 
Und lernen, was es heißt, Fußball-Fan zu sein.

Zielgruppe:
Für alle, die Fußball mögen.

Inhalte: 
Wir reden drei Tage lang über Fußball.
Sie lernen viel über den Lieblings-Sport der Deutschen.
Wie funktioniert die deutsche Fußball-Bundesliga?
Gibt es noch andere Fußball-Wettbewerbe?
Ein Fußball-Fan hat viel zu tun!
Wann spielt mein Verein?
Gegen wen spielt mein Verein?
Wer spielt in der Mannschaft?
Wer trainiert die Mannschaft?
Wir spielen zusammen Fußball.
Und wir machen eine Gruppe für alle Fans. 

2026-AB-060

Freitag, 24. Juli,  
17 Uhr bis Sonntag,  
26. Juli, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Jens Kuhn

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

2026-AB-061

Montag, 27. Juli,  
15 Uhr bis Freitag,  
31. Juli, 13 Uhr 

Gästehaus  
Ökologiestation,  
Bergkamen

Dominik Nüsken

ab 686 Euro  
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit.
Bitte bringen Sie Sport-Kleidung 
und Fußball-Schuhe mit.

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Sport-Klei-
dung mit. Bitte bringen Sie Ihren 
Schwerbehinderten-Ausweis 
mit. Bitte bringen Sie Taschen-
Geld mit. Für Eintritts-Gelder 
stellen wir 10 Euro zusätzlich in 
Rechnung.
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Kultur & Natur

Zielgruppe: �
Für Menschen, die den 1. FC Köln© kennenlernen möchten.
Für Fans des 1. FC Köln©.
Für alle, die etwas über Fan-Kultur erfahren möchten.  
Für alle, die ein Spiel des 1. FC Köln© im Stadion sehen möchten.

Inhalte: 
Sie lernen den Fußball-Club 1. FC Köln© kennen.
Sie erfahren, wie Fans den Fußball lieben und feiern.
Sie erfahren, warum Fan-Kultur verbindet. 
Sie lernen etwas über die Entstehung des Vereins.
Wir gehen zusammen zu einem Heim-Spiel des FC.
Da können Sie die Fußball-Spielenden ganz nah sehen.
Ein Heim-Spiel ist, wenn der FC in seiner eigenen Stadt spielt.
 

2026-AB-062

Freitag, 06. März, 
17 Uhr bis Sonntag,  
08. März, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Anton Seewald und 
Lukas Quinque

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Sport und Identität 
Bildung durch die Fan-Kultur des 1. FC Köln©

 ©Billmann- Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Ihren Schwer-
behinderten-Ausweis mit.
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit. Für Eintritts-Gelder stellen 
wir 40 Euro zusätzlich in Rech-
nung. Achtung: Die Start- und 
End-Zeiten könnten sich je nach 
Spiel-Plan ändern. Wir geben 
rechtzeitig Bescheid!
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**Neu** Fußball-WM 
Ein Blick auf Sport, Identität und Welt-Kultur

Zielgruppe:
Das Seminar ist für Menschen, die Fußball lieben.
Für alle, die die Welt-Meisterschaft 2026 gemeinsam erleben wollen.
Für alle, die gerne gemeinsam eine Mannschaft anfeuern wollen.
Für alle, die gerne Fußball spielen.

Inhalte: 

Wir schauen uns Welt-Meisterschafts-Spiele an.
Wir wollen mehr über die Geschichte der National-Mannschaft 
erfahren.
Wir wollen herausȴnden, was zum Fan-Sein dazugehört.
Wir schauen uns die Vergangenheit der Welt-Meisterschaft genau an.
Wir hören und singen Fan-Gesänge.
Wir spielen Fußball in der Halle.
Wir trainieren und spielen gemeinsam.

2026-AB-063

Freitag, 19. Juni,  
17 Uhr bis Sonntag,  
21. Juni, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Jens Kuhn

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

 ©Philip Koȵer - Pixabay.com
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Sexualität & Partnerschaft

Zielgruppe: �
Das Seminar ist für alle.
Das Seminar ist auch für Menschen ohne Liebes-Beziehung.
Das Seminar ist für alle, die mehr über Sexualität lernen möch-
ten.

Inhalte: 
Haben Sie Fragen zum Thema Sexualität? 
Möchten Sie gerne mehr über Sexualität und Ihren Körper 
erfahren? 
Für jede:n ist Sex anders schön – auch das ist spannend. 
Wir sprechen darüber, was Menschen beim Sex als schön 
empȴnden. 
Wir besprechen, wie man sagen kann, wenn man etwas nicht 
möchte. 
Manchmal sprechen wir auch getrennt in zwei Gruppen. 

2026-AB-064

Mittwoch, 16. September, 
15 Uhr bis Freitag,  
18. September, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Phyllis Voßkämper

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Sex kann schön sein   Aber wie?

 ©Ana Maria Moroz - Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Geld mit, falls 
Sie etwas im Sex-Shop kaufen 
möchten.
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Sex: Kein Tabu!   Ein Seminar nur für Männer

Mein Körper und Ich 
Liebe, Lust und was mir wichtig ist

Zielgruppe:
Für Männer, die Sex haben wollen.

Inhalte: 
Viele Männer haben keine Liebes-Beziehung.
Trotzdem wollen sie Sex haben.
Man kann in ein Bordell gehen.
Dort kann man Sex für Geld bekommen.
Es gibt auch Menschen mit einer besonderen Ausbildung.
Sie wissen, wie sie Männern mit Behinderung helfen können.
Das nennt man Sexual-Begleitung.
Wir gehen in einen Sex-Shop. 
Das ist ein Laden, wo man Sachen für Sex kaufen kann.
Wir beantworten Ihre Fragen.
Wir reden o΍en über alles. 
Wenn Sie wollen, können Sie ein Bordell besuchen.

Zielgruppe:
Für alle, die mehr über ihren Körper wissen wollen.
Für Menschen, die etwas über Liebe und Sex wissen wollen.

Inhalte: 
Wir lernen etwas über unseren Körper.
Und wie unser Körper sich verändert.
Manche Menschen mögen es, wenn man sie berührt.
Manche Menschen mögen das nicht.
Welche Berührungen sind gut?
Wir lernen auch etwas über Hygiene.
Das bedeutet zum Beispiel unseren Körper zu waschen.
Wir lernen etwas über die Liebe und Partnerschaft.
Und wir sprechen über Sex.
Alle können Fragen stellen.
Wie hat man Sex?
Wie verhütet man?
Wir fahren in einen Sex-Shop.
Dort lernen wir viel Neues kennen.

2026-AB-065

Montag, 05. Oktober,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
07. Oktober, 13 Uhr

Kolping-Bildungsstätte, 
Coesfeld

Julia Kerker

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

2026-AB-066

Mittwoch,  
25. November, 15 Uhr 
bis Freitag,  
27. November, 15 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Roland Kaiser

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
mit.

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie 150 Euro für 
den Ausȵug nach Köln mit.
Die Teilnahme an den Ausȵugs-
Aktivitäten ist freiwillig.
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Sexualität & Partnerschaft

Zielgruppe: �
Dieses Seminar ist für Paare. 

Inhalte: 
Jeder Mensch wünscht sich Liebe.
Wenn man eine Liebes-Beziehung hat, erfüllt sich dieser 
Wunsch.
Aber zusammen zu sein kann auch schwer sein.
Zum Beispiel, wenn man eifersüchtig ist.
Worüber streiten Sie in Ihrer Beziehung?
Aber es ist auch oft schön zusammen zu sein.
Was mögen Sie an Ihrem Liebes-Menschen?
Wir ȴnden gemeinsam heraus, was gut für beide zusammen ist.
Sie verbringen eine schöne Zeit zusammen.
Wir machen Fotos.
Wir hören unsere Lieblings-Musik.

2026-AB-067

Freitag, 19. Juni,  
17 Uhr bis Sonntag,  
21. Juni, 15 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Roswitha Manz

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

Zeit zu zweit   
Ein Seminar nur für Paare

 ©Gonçalves - Pixabay.com
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**Neu** Bunte Vielfalt leben 
Was der CSD mit uns allen zu tun hat
Zielgruppe:
Für alle, die sich für Vielfalt interessieren. 
Alle, die mehr über den CSD lernen möchten. 
Für Menschen, die den CSD in Köln erleben wollen.

Inhalte: 
Lernen Sie viel über sexuelle Vielfalt. 
Sie erfahren viel über sexuelle Orientierungen und wie 
Menschen sich selbst sehen. 
Hören Sie Geschichten von Menschen, die sich für  
Gleich-Berechtigung einsetzen. 
Sie lernen, wie man Vielfalt lebt und warum das wichtig ist. 
Sie lernen auch, wie man gut miteinander umgeht. 
Der Christopher Street Day heißt kurz CSD. 
Der CSD zeigt: Alle Menschen sind gleich wichtig. 
Wir besuchen gemeinsam den CSD in Köln.

2026-AB-068

Samstag,  
04. Juli, 15 Uhr bis  
Montag, 06. Juli, 15 Uhr 

Hotel FIT,  
Much

Anna Drews

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

 ©Rihaij - Pixabay.com

Hinweis Teilnehmende:
Bitte bringen Sie Taschen-Geld 
für den Ausȵug mit.
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Gemeinsam mitgestalten – 

mitreden & mitentscheiden

Sie tragen Verantwortung oder wollen Verantwortung  

übernehmen? Dann ist Wissen über Ihre Rechte und Mitbe-

stimmung wichtig. Unsere Seminare helfen Ihnen dabei. 

Die Seminare sind auch für Menschen, die sich für Politik 
Interessieren. Oder für Menschen die mitmachen wollen.   
Wir erklären alles einfach und mit vielen Beispielen. 

Sie lernen Ihre Aufgaben, Rechte und wie das Wahlrecht 

funktioniert.

Zielgruppen: Menschen mit Behinderung, Interessen- 
vertretungen, Ehrenamtlich Tätige und deren Begleitungen. 

Politisch Interessierte.

Förderung zur Teilhabe  

& Ehrenamtliche Arbeit



Online einsehen und anmelden:
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Für Beiräte und politisch Interessierte

 Lebenshilfe Daniel Maurer

Zielgruppe: �
Dieses Seminar ist für Menschen, die in den  
Bewohner-Beirat gewählt wurden.

Inhalte: 
Wir sprechen über Verantwortung.
Es geht auch um die Rechte von den Menschen,
die mit Ihnen zusammen wohnen.
Das ist eine wichtige Aufgabe.
Es gibt ein Gesetz für Beiräte in Wohn-Stätten.
Das Gesetz heißt: Wohn- und Teilhabe-Gesetz.
Dieses Gesetz lernen Sie kennen.
Und Sie lernen, was in dem Gesetz steht.
Wir schauen uns an, was neu im Wohn- und Teilhabe-Gesetz ist.
Wir reden mit Menschen aus anderen Beiräten.

Haben Sie eine Frage
Oder eine Aufgabe, die Sie machen müssen?
Sagen Sie uns gerne Bescheid,
dann können wir uns gut darauf vorbereiten..

2026-AB-069

Dienstag, 28. April,  
11 Uhr bis Donnerstag,  
30. April, 13 Uhr

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Uwe Schröder

ab 364 Euro  
mit Übernachtung

Ich bin im Bewohner-Beirat   
Was muss ich wissen?

 ©Lebenshilfe - David Maurer
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**Neu** Ich gestalte mein Leben   
 
Kreative Wege zu Teilhabe und Selbst-Bestimmung

Frauen-Beauftragte 
Stark für gleiche Rechte!

Zielgruppe:
Für Menschen, die sich mit ihren eigenen Wünschen und Bedürf-
nissen beschäftigen möchten.
Für alle, die mehr über Teilhabe und Selbst-Bestimmung erfahren 
wollen.
Für alle, die sich kreativ ausdrücken möchten. 

Inhalte: 
Sie lernen, was Teilhabe und Selbst-Bestimmung bedeuten.
Sie gestalten Ihre Ideen kreativ - mit Bildern, Musik oder Ge-
schichten.
Sie zeigen, was Sie brauchen, um gut leben zu können.
Sie tauschen sich aus und feiern Ihre Ideen.
Sie lernen, wie Sie leichter Entscheidungen tre΍en können.
Sie erfahren, was Ihnen im Alltag hilft.
Zum Abschluss bekommen Sie ein kleines Erinnerungs-Geschenk.

Zielgruppe:
Sie sind jetzt Frauen-Beauftragte
Oder möchten es werden?
Dieses Seminar ist für Frauen, die als Frauen-Beauftragte gewählt 
wurden
Oder es gerne werden möchten.

Inhalte: 
Als Frauen-Beauftragte haben Sie viel Verantwortung.
Es ist eine wichtige Aufgabe.
Das Gesetz sagt: Jede Einrichtung braucht eine Frauen-Beauftragte.
Aber was sind jetzt Ihre Aufgaben?
Bei welchen Themen müssen Sie helfen?
Das erklären wir Ihnen.
Wir ȴnden heraus, wo Sie Hilfe bekommen, wenn Sie nicht weiter 
wissen.
Wir zeigen Ihnen, wie Sie helfen können.

Wir beantworten Ihnen alle Fragen.
Wir reden zusammen über das, was Sie erlebt haben.
Wie funktioniert es in anderen Einrichtungen?
Wir wollen Lösungen ȴnden und besprechen.

2026-AB-070

Montag, 23. Februar,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
25. Februar, 13 Uhr 

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Elisabeth Komp

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

2026-AB-071

Montag, 11. Mai,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
13. Mai, 13 Uhr 

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Regina Wrobel und Uwe 
Schröder

ab 200 Euro  
mit Übernachtung

Sonderpreis
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**Neu** Landtags-Wahl Workshop 
 
Ich hab die Wahl!

Zielgruppe:
Für Menschen, die am politischen Leben teilhaben möchten.
Für alle, die wollen, dass ihre Stimme zählt.
Für alle, die mehr über die politische Arbeit in NRW erfahren wollen.
Für Menschen, die sich über die verschiedenen Programme der 
Parteien informieren wollen.
Für alle, die selbst entscheiden wollen, was für sie richtig und 
wichtig ist.

Inhalte: 
Sie lernen, wie das politische System in NRW funktioniert.
Sie lernen, was Demokratie bedeutet und, dass alle teilhaben 
dürfen.
Sie lernen den Wahl-Ablauf kennen.
Sie schauen sich an, wie man wählt.
Sie lernen die verschiedenen Parteien und ihre Programme kennen.
Sie sprechen darüber, was Ihnen im Leben wichtig ist.
Sie schauen, welche Parteien Ihre Anliegen vertreten.
Sie überlegen sich, welcher Partei Sie Ihre Stimme schenken. 
 

2026-AB-072

Montag, 30. November, 
11 Uhr bis Mittwoch, 02. 
Dezember, 13 Uhr 

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Elisabeth Komp

ab 200 Euro  
mit Übernachtung

Für Beiräte und politisch Interessierte

 ©Michael Schwarzenberg - Pixabay.com

Sonderpreis
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**Neu** Werkstatt-Rat Grundkurs 
 
Was müssen wir tun und wissen? 

Zielgruppe:
Dieses Seminar ist für Menschen, die in den Werkstatt-Rat gewählt 
wurden.
Und für Vertrauens-Personen.

Inhalte: 
In jeder Werkstatt gibt es einen Beirat: den Werkstatt-Rat.
Ein Werkstatt-Rat hat viele Aufgaben.
Er vertritt die Rechte und Wünsche seines Teams.
Als Werkstatt-Rat müssen Sie Ihre Rechte und Pȵichten gut kennen.
Was bedeutet es, sein Team gut zu vertreten?
Welche Aufgaben und welche Rechte hat der Werkstatt-Rat?
Wann muss der Arbeit-Geber den Werkstatt-Rat informieren?
In der Werkstätten-Mitwirkungs-Verordnung ist das aufgeschrieben.
Dieses Gesetz lernen wir kennen.

2026-AB-073

Montag, 16. März,  
11 Uhr bis Mittwoch,  
05. Februar, 13 Uhr 

Dr. Berthold-Breiden-
bach-Haus, Weltersbach

Elisabeth Komp

ab 364 Euro 
mit Übernachtung

 ©Lebenshilfe David Maurer
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Geschulte Assistent:innen können Sie während dem Seminar 

unterstützen. Eine Assistenz muss man bezahlen. 

Die Assistent:innen unterstützen Sie zum Beispiel bei folgenden Dingen: 

Grund-Pȵege, alltägliche Aufgaben, Verwaltung von Taschen-Geld... und vieles 
mehr!

Manches dürfen unsere Assistent:innen nicht,  
weil sie keine Fach-Kräfte sind. 

Wir organisieren dann einen Pȵege-Dienst für Sie.  

Sie müssen uns bei der Anmeldung angeben, dass Sie einen Pȵege-Dienst
benötigen.

Wir benötigen eine ärztliche Verordnung für die Bestellung eines  

Pȵege-Dienstes.

Sie möchten mit Ihrer eigenen Assistenz teilnehmen? 

  Bitte rufen Sie uns in diesem Fall an: 02233 93245 210

Nacht-Wache
Sie brauchen eine Nacht-Wache? 

Geschulte Assistent:innen sind auch nachts für Sie da. 

Sie müssen aber unbedingt bei der Anmeldung angeben, dass Sie eine  

Nacht-Wache benötigen. 

Ansonsten ist keine Assistenz in der Nacht wach und kann Sie unterstützen.  

Eine Nacht-Wache muss man bezahlen. 

Nur wenn Sie angeben, dass Sie Unterstützung benötigen,  

sind Assistent:innen sowie Nacht-Wachen vor Ort. 

!!!

Aufgaben der Assistent:innen
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Assistenz-Bogen

 
 
Mit der Anmeldebestätigung bekommen Sie einen Assistenz-Bogen zugeschickt.  
Sie bekommen den Bogen nur, wenn Sie auch Assistenz von uns benötigen.  

Bitte füllen Sie den Bogen vollständig aus.  

Der Bogen hilft unseren Assistent:innen Sie gut zu betreuen. 

Der Assistenz-Bogen muss 4 Wochen vor Seminar-Beginn vorliegen.  

Sie können den Assistenz-Bogen auch online ausfüllen.  

Der ausgefüllte Bogen kann auf unserer Internet-Seite hochgeladen werden.  

So bleiben Ihre wichtigen Daten geschützt.  

 

Scanen Sie den QR-Code für  
alle weiteren Informationen  
zum Assistenz-Bogen: 

 

Sie ȴnden dort auch den  
Verschlüsselten Briefkasten,  
um den Bogen sicher an uns zu schicken:
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Unsere Seminar-Preise setzen sich aus 2 Teilen zusammen. 

Teil 1: Reise-Kosten 

Teil 2: Betreuungs-Kosten

Der Gesamt-Preis ist der Preis, wenn man beide Teile zusammenrechnet.

Wenn Sie eine Assistenz oder ein Einzel-Zimmer hinzubuchen,  

wird der Gesamt-Preis höher. 

Der Gesamt-Preis steht immer auf der Rechnung. 

Es muss der Gesamt-Preis bezahlt werden. 

Bei einer Seminar-Gebühr von 364 Euro teilt sich der Betrag wie folgt auf:

  Reise-Kosten: 247 Euro 

  Betreuungs-Kosten: 117 Euro 

  Gesamt-Preis: 364 Euro

Bei einer Seminar-Gebühr von 484 Euro (mit Assistenz-Bedarf und Nacht-Wa-

che) teilt sich der Betrag wie folgt auf:

  Reise-Kosten: 247 Euro 

  Betreuungs-Kosten: 237 Euro 

  Gesamt-Preis: 484 Euro
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Verhinderungs-Pȵege 

Betreuungs- und Entlastungs-Leistungen



Sie können für unsere Seminare Geld von der Pȵege-Kasse zurückbekommen. 

Dieses Geld heißt Verhinderungs-Pȵege (nach § 39 SGB XI): 
Sie haben Anspruch auf die Verhinderungs-Pȵege, wenn: 

	 Sie mindestens einen Pȵege-Grad 2 haben 

	 Sie vorher mindestens 6 Monate von einer Privat-Person gepȵegt 

wurden. 

Der maximale Betrag ist 1.612 Euro pro Jahr. 

Sie können das Geld auf „Betreuungs-Kosten“ anwenden. 

Sie können auch zusätzliche Betreuungs- und Entlastungs-Leistungen  

(nach § 45b SBG XI) beantragen.  

Hier werden Angebote zur Unterstützung im Alltag, konkret 

Betreuung(-sangebote) oder hauswirtschaftliche Hilfen, unterstützt. 

Sie haben Anspruch auf die Betreuungs- und Entlastungs-Leistungen, wenn:

	 Sie mindestens einen Pȵege-Grad 1 haben 

	 Das Entlastungs-Geld zur Entlastung eines Angehörigen oder zur 

Föderung der Selb-Ständigkeit des Pȵege-Bedürftigen eingesetzt wird. 
Der maximale Betrag ist 125 Euro pro Monat.
Sie können das Geld auf „Reise-Kosten“ anwenden.

 Bitte informieren Sie sich zusätzlich bei Ihrer Pȵege-Kasse!
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Finanzierung
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Das erwartet dich:

Spannende Urlaubsziele und Tagungshäuser 
in Deutschland und Europa

Unterstützung unsererTeilnehmenden im Alltag 
bei der Körperpflege und Mobilität vor Ort und 
auf Ausflügen

Wir bieten dir:

Aufwandsentschädigung zwischen  
40 und 70 Euro pro Tag  
plus Fahrtkostenpauschale  
(steuerfrei auf Basis der Übungsleiterpauschale)

kostenlose Übernachtung und Verpflegung vor Ort  

kostenlose Teilnahme an spannenden Ausflügen,  
Konzerten oder anderen außergewöhnlichen  
Ausflügen

Praxiserfahrung und auf Wunsch  
eine Praktikumsbescheinigung  
Das Absolvieren eines Praxissemesters  
ist ebenfalls möglich!

Bewirb dich jetzt und unterstütze uns 

als Ehrenamtler:in (w/m/d)!

ehrenamt@lebenshilfe-nrw.de

Wir suchen dringend ehrenamtliche 
Assistent:innen für unsere Urlaubsreisen  
und Bildungsseminare
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Folge uns auf INSTAGRAM!

Wir haben einen tollen, neuen Imageȴlm!
Schaut gerne mal rein!
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Führung gestalten – 

mit Verantwortung & Weitblick

Als Leitungskraft navigieren Sie zwischen Personalverant-

wortung, rechtlicher Sicherheit und Kommunikation im 

Team – und gestalten zugleich Veränderung, Strategie und 
Entwicklung in Ihrer Einrichtung.

Unsere Seminare unterstützen Sie dabei, Ihre Rolle und Ihr 

Unternehmen professionell zu reȵektieren und weiterzu-

entwickeln:

Führungsstärke entwickeln und Haltung bewahren – mit 
praxisnahen Methoden, klarer Kommunikation, eɝzienten 
Besprechungen und rechtssicheren Entscheidungen.

Auch strategisches Denken, Innovationsfähigkeit und zu-

kunftsfähige Organisationsentwicklung ȴnden hier Raum.

Zielgruppen: Einrichtungsleitungen, Teamleitungen,  

Koordinierende, angehende Führungskräfte

Führungskompetenzen



Mehr entdecken – immer aktuell 
Viele weitere Angebote ȴnden Sie auf unserer 
Webseite oder auf dem Einleger: 
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Vom Teammitglied zur Leitung    „Müssen wir dich ab jetzt siezen?“
Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Führungskräfte der Eingliede-
rungshilfe, die aus dem Team heraus aufgestiegen sind und 
Verantwortung für ehemalige Kolleg:innen übernehmen.

Inhalte:  
Der Schritt vom Teammitglied zur Leitung ist ein Balanceakt. Er 
verlangt, vertraute Beziehungen neu zu gestalten – mit der 
richtigen Mischung aus Nähe und Führung. In dieser praxisnahen 
Fortbildung ȴnden Sie Ihre neue Rolle, entwickeln Ihren persön-
lichen Führungsstil und lernen Werkzeuge kennen, die den Einstieg 
erleichtern. 

•	 Vom Kolleg:innenstatus zur Leitungsrolle: Rollenklärung und 
innere Haltung

•	 Entwicklung eines authentischen und wirksamen  
Führungsstils

•	 Grundlagen moderner Mitarbeitendenführung 
•	 Erwartungen klären in der „Sandwich-Position“ zwischen Team 

und Trägerschaft
•	 Aufgaben sinnvoll verteilen und Delegationsgespräche sicher 

führen
•	  Konstruktive Gespräche führen: Positives und kritisches 

Feedback formulieren

2026-PA-001

Mittwoch, 02. Dezember, 
10 Uhr bis Donnerstag, 
03. Dezember, 16:30 Uhr 

Maternushaus,  
Köln

Maike Ziemer

768 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung,      
ohne Übernachtung

 ©Fauxels - pexels.com

Eine Auswahl an Angeboten für Führungskräfte
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Schwierige Personalgespräche gut führen 

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Leitungskräfte.

Inhalte: 
Alle sind zufrieden, wenn alles gut läuft:  
positives Feedback wird gegeben, die Motivation bleibt stabil. 
Und wenn es nicht läuft? Dann ist die Leitungskraft gefragt! 
Gespräche mit Mitarbeitenden, bei denen Sie befürchten „Das 
wird nicht einfach!“, erfordern eine sorgfältige Vorbereitung.

• 	 Personalentwicklungsgespräche mit schwierigen 	  	
               Beurteilungen
• 	 Kritikgespräche bei nicht zufriedenstellender 
	 Arbeitleistung oder kollegialem Verhalten
• 	 Gespräche, wenn persönliche Probleme von 
	 Mitarbeitenden die Arbeitsleistung beeinträchtigen
• 	 Analyse der Dynamiken und Hintergründe 
	 schwierger Personalgespräche

Die Fortbildung vermittelt praxisnah, wie schwierige 
Personalgespräche erfolgreich geführt werden. 

2026-PA-004

Montag, 09. November, 
10 Uhr bis Dienstag,     
10. November, 16:30 
Uhr 

Hotel FIT,  
Much

Gabriele Fischer-Mania

Zielgruppe: �
Diese Fortbildung richtet sich an Teamleitende.

Inhalte:  
Alle wünschen sich eine gute Zusammenarbeit im Team. Und 
dennoch ist das Miteinander in Teams häuȴg anstrengend, 
konȵikthaft und mühsam. Die Teamleitung hat die zentrale 
Aufgabe, Kooperation und Zusammenarbeit zu fördern. Dafür 
ist es wichtig, die Prozesse und Dynamiken im Team zu 
verstehen, die eigene Rolle klar zu erkennen und Sicherheit zu 
gewinnen, um Einȵuss konstruktiv zu gestalten. 

•	 Aufgaben der Teamleitung
•	 Analyse von Teamrollen
•	 Leitungsaufgabe in verschiedenen Teamphasen
•	 Teamkonȵikte 

2026-AB-003

Montag, 14. September, 
10 Uhr bis Mittwoch,   
16. September, 15:30 
Uhr

Hotel FIT, 
Much

Gabriele Fischer-Mania

Gute Teams fallen nicht vom Himmel  
Leitung eines Teams

910 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung,      
ohne Übernachtung

636 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung,      
ohne Übernachtung
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Leiten mit Haltung und Stil   
Mein Selbstverständnis als Leitungskraft
Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Leitungskräfte, die ihre 
innere Haltung und ihr Selbstverständnis als Führungspersön-
lichkeit reȵektieren und stärken möchten, um ihre Führungs-
rolle authentisch und wirkungsvoll auszufüllen. 

Inhalte: 
Im Mittelpunkt dieser Fortbildung steht Ihr persönliches 
Selbstverständnis als Leitungskraft. Sie setzen sich mit 
Haltung, Wirkung und Rollenbewusstsein auseinander - für 
mehr Klarheit, Sicherheit und Authentizität in Ihrer Führungs-
praxis.

• 	 Grundsätze zielorientierter Führung
• 	 Macht und Autorität als Wirkfaktoren im 
	 Leitungsalltag
• 	 Verschiedene Leitungsstile und ihre Wirkung auf
	 Mitarbeitende und Teams
• 	 Beziehungsgestaltung als Leitungskraft: Nähe und		
	 Distanz bewusst gestalten
• 	 Strukturelle Einȵüsse und deren Bedeutung für das	
	 persönliche Leitungsverständnis

2026-PA-005

Dienstag, 28. April,        
10 Uhr bis Mittwoch,   
29. April, 16:30 Uhr 

Hotel FIT,  
Much

Gabriele Fischer-Mania

 ©Lebenshilfe - David Maurer

636 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung,      
ohne Übernachtung

Eine Auswahl an Angeboten für Führungskräfte
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Entgeltverhandlungen mit den Leistungsträgern   
Professionell vorbereiten, souverän durchführen und erfolgreich abschließen

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Geschäftsführungen, Regional- und 
Bereichsleitungen, Fach- und Führungskräfte, die Ihre Verhandlungs-
kompetenz erweitern und ausbauen möchten.

Inhalte:  
Erfolgreiche Entgeltverhandlungen mit Leistungsträgern sind ent-
scheidend für die Rentabilität und Wirtschaftlichkeit sozialer Dienst-
leistungsunternehmen. Personal- und Sachkosten, Investitionen 
sowie ihre Folgekosten müssen auskömmlich reȴnanziert sein, um 
qualitativ hochwertige pädagogische Arbeit und Teilhabeleistungen 
fürKlient:innen sicherzustellen. In dieser Fortbildung erfahren Sie, wie 
Sie Entgeltverhandlungen professionell vorbereiten, Risiken einbezie-
hen und Ihre Ziele erfolgreich durchsetzen. 

•	 Grundvoraussetzungen für erfolgreiche Verhandlungen: Mindset, 
Bewertung der eigenen Position, Risiken bei Über- oder Unter-
schätzung

•	 Praxiserprobte Verhandlungsmodelle: Harvard- und FBI-Modell, 
Auswahl des geeigneten Modells

•	 Vorbereitung der Entgeltverhandlung: Fachkonzepte prüfen, 
betriebswirtschaftliche Kalkulation inkl. Unternehmensrisiken, 
Kostenentwicklung analysieren, Zielbereiche festlegen

•	 Psychologie in Verhandlungen: eigene Macht stärken, Umgang 
mit schwierigen Verhandlungspartner:innen

•	 Kommunikation in Verhandlungen: richtige Fragen, Zusammen-
fassungen, manipulative Gesprächstechniken

•	 Verhandlungsergebnis sichern und nächste Schritte festlegen

2026-PA-006

Donnerstag, 05. Novem-
ber, 9 Uhr bis Freitag, 06. 
November, 16:30 Uhr

Hotel FIT,  
Much

Günther Sprunck

Zielgruppe: �
Diese Fortbildung richtet sich an Geschäftsführungen, Bereichsleitun-
gen und Führungskräfte sozialwirtschaftlicher Organisationen.

Inhalte:  
Die Fortbildung bietet einen kompakten Einstieg in agile Führung und 
Methoden. Sie lernen, wie Sie in einer dynamischen Arbeitswelt 
ȵexibel bleiben, Mitarbeitende wirksam einbinden und agile Prinzipi-
en praxisnah umsetzen.
•	 Grundlagen agiler Führung und Prinzipien der Agilität
•	 Herausforderungen in einer VUCA- und BANI-Welt
•	 Agile Methoden für den Führungsalltag:  
	 Timeboxing, Daily Standups, Weeklys
•	 Meetingkultur eɝzient gestalten und Controlling agil denken
•	 Das SCARF-Modell:  
	 Vertrauen und psychologische Sicherheit fördern
•	 Selbstorganisation ermöglichen und agile Ansätze  
	 erfolgreich integrieren

2026-PA-008

Dienstag,  
29. September 10 Uhr 
bis Mittwoch, 30. Sep-
tember, 16:30 Uhr

Mercure Hotel,  
Köln West

Katharina Packmohr

Agile Führung in der Sozialwirtschaft 

660 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung,      
ohne Übernachtung

698 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung,      
ohne Übernachtung
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Zusammenarbeit in interkulturellen,  
altersgemischten und interdisziplinären Teams  

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Fach- und Führungskräfte, die sich mit 
der Interkulturalität, Altersvielfalt und Interdisziplinarität in ihrem 
Unternehmen oder Team auseinandersetzen möchten.

Inhalte: 
Unterschiedliche kulturelle Hintergründe, verschiedene Altersgruppen 
und diverse Fachdisziplinen bereichern Teams – und bringen zugleich 
neue Herausforderungen mit sich. Diese Fortbildung vermittelt 
Grundlagen, um Vielfalt konstruktiv zu nutzen und Konȵikte zu 
vermeiden. 

Vielfalt im Team verstehen
•	 Erkennen von kulturellen Merkmalen und Missverständnissen
•	 Altersgemischte Teams: Unterschiede in Arbeitsweisen und 

Motivation, Umgang mit Stereotypen (Babyboomer/Generation Z)

Kommunikation und Konȵiktmanagement
•	 Kulturelle und altersbedingte Kommunikationsstile erkennen: 

direkt vs. indirekt, emotional vs. sachlich
•	 Konȵiktursachen und Frühwarnsignale erkennen und Erarbeitung 

von Konȵiktlösungsstrategien
 
Praxisbeispiele
•	 Best Practices für Führung in diversen Teams
•	 Entwicklung von Entscheidungs- und Handlungsstrategien für die 

Zusammenarbeit mit Teammitgliedern aus unterschiedlichen 
Kulturkreisen, Altersgruppen und Fachrichtungen

2026-AB-007

Donnerstag,                  
05. November                
10 Uhr bis 16:30 Uhr 

Online-Seminar  
über Zoom

Nazife Sarcan

150 €  
Veranstaltungspreis

 ©Fauxels - pixabay.com

Eine Auswahl an Angeboten für Führungskräfte
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Heute mal keinen gelben Schein!   
Mitarbeitende gesund führen

Zielgruppe:
Die Fortbildung richtet sich an Fach- und Führungskräfte, die Verant-
wortung für Teams oder Mitarbeitende tragen und im beruȵichen 
Alltag zunehmend mit psychischen oder körperlichen Belastungen im 
Team konfrontiert sind.

Inhalte: 
Fach- und Führungskräfte sehen sich in den letzten Jahren zunehmend 
mit Mitarbeitenden konfrontiert, die sowohl körperlich als auch 
psychisch belastet sind. Häuȴg handelt es sich dabei um bisherige 
Leistungsträger:innen. Eine gezielte Stabilisierung führt bei ihnen zu 
mehr Arbeitszufriedenheit und einer gesteigerten Leistungsfähigkeit. 
Auch Teams proȴtieren durch Entlastung – und die Führungsebene 
gewinnt an Ruhe und Handlungssicherheit. 

•	 Mitarbeitende gesund führen und entlasten
•	 Wissen über außerbetriebliche Hilfen bei psychischen Belastungen 

der Mitarbeitenden (z.B: BGW Leistungen)
•	 Als Führungskraft nachhaltig für sich selbst sorgen
•	 Kreativität bei der Unterstützung von Mitarbeitenden nutzen
•	 Wirksame Kommunikationsmethoden an den persönlichen Stil 

anpassen

2026-AB-009

Donnerstag, 15.            
Oktober, 09 Uhr bis 
Freitag, 16. Oktober, 
16:30 Uhr 

Hotel FIT,  
Much

Klemens Hundelshausen

686 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung,      
ohne Übernachtung

Mitarbeitende binden –  
Handlungsmöglichkeiten für Leitungskräfte  
Motivation stärken und Mitarbeitende langfristig ans Team binden
Zielgruppe:
Die Fortbildung richtet sich an Leitungskräfte, Teamleitungen und 
Verantwortliche in sozialen Organisationen.

Inhalte:  
Es gibt nicht die eine perfekte Lösung, um Mitarbeitende zu binden. 
Aber viele wirksame Optionen, die Sie als Führungskraft auch bei 
begrenzten ȴnanziellen Ressourcen nutzen können. In der Fortbildung-
betrachten wir unterschiedliche Modelle, übertragen diese auf Ihren 
Arbeitsalltag und tauschen uns zu praxiserprobten Best-Practice-Bei-
spielen aus. 

•	 Einȵussfaktoren auf Mitarbeitendenbindung und Motivation
•	 Verschiedene Modelle zur Bindung und Motivation von  

Mitarbeitenden
•	 Strategien, um Mitarbeitende auch ohne hohe ȴnanzielle Anreize 

langfristig zu halten
•	 Reȵexion eigener Führungsansätze und ihrer Wirkung
•	 Erfahrungsaustausch zu erfolgreichen Praxisbeispielen

2026-AB-011

Donnerstag,  
18. Juni,  
09 Uhr bis 16 Uhr 

Online-Seminar  
über Zoom

Elisabeth Schaper

150 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung,      
ohne Übernachtung
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Eine Auswahl an Angeboten für Führungskräfte

Grundlagen der Organisationsentwicklung – 
Gezielt in die Zukunft  
Strukturen verstehen, Prozesse analysieren & Veränderung gestalten

Zielgruppe:
Die Fortbildung richtet sich an Führungskräfte, Teamleitungen und 
Verantwortliche in sozialen Organisationen, die einen fundierten 
Einstieg in das Thema Organisationsentwicklung suchen.

Inhalte:  
Diese Fortbildung bietet eine kompakte Einführung in die Organisa-
tionsentwicklung. Sie lernen zentrale Begri΍e, theoretische Grundla-
gen und Konzepte kennen und erhalten einen Überblick darüber, wie 
Strukturen, Prozesse und Organisationskultur miteinander zusammen-
hängen. Dabei betrachten wir die besonderen Herausforderungen in 
der Sozialwirtschaft und entwickeln ein Verständnis dafür, wie Organi-
sationen auf Veränderungen reagieren können.

•	 Grundlagen und zentrale Konzepte der Organisationsentwicklung
•	 Einȵuss von Organisationsstruktur, -kultur und -prozessen
•	 Besondere Herausforderungen in der Sozialwirtschaft
•	 Methoden und Tools zur Analyse von Strukturen und Prozessen
•	 Interpretation und Anwendung von Analyseergebnissen

2026-AB-601

Donnerstag,  
13. Oktober,  
09 Uhr bis 16 Uhr 

Online-Seminar  
über Zoom

Katharina Packmohr

150 €  
Veranstaltungspreis
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Viele weitere Angebote ȴnden
Sie auf unserer Webseite:

Controlling in Sozialbetrieben  

Wirkungsorientiert & erfolgreich steuern

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an pädagogische Leitungen und 
Führungskräfte, die ihre Organisationseinheit erfolgreich 
steuern und weiterentwickeln möchten. 

Inhalte: 
In dieser Fortbildung setzen Sie sich mit zentralen Steuerungs-
instrumenten auseinander: von der Ziel- und Wirtschaftspla-
nung bis zur Kennzahlenanalyse.
Der Fokus liegt auf einem systematischen Verständnis 
betrieblicher Steuerung in sozialen Organisationen. 

•	 Grundlagen des Controllings: Vom Ziel zur erfolgreichen 
Steuerung

•	 Die Wirtschaftsplanung als Führungsinstrument in 
Sozialbetrieben

•	 Analyse von Plan-/Ist-Abweichungen und Erarbeitung von 
Gegensteuerungsmaßnahmen

•	 Wichtige betriebswirtschaftliche Kennzahlen und deren 
Bedeutung

•	 Aufbau eines kennzahlenbasierten Führungscockpits
•	 E΍ektive Zusammenarbeit zwischen Controlling und 

Führungskräften
•	 Instrumente des Leistungs- und Kostenmanagements

2026-PA-602

Dienstag,  
15. September,
 9 Uhr  bis 16 Uhr 

Online-Seminar  
über Zoom

Günther Sprunck

150 €  
Veranstaltungspreis
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Lernen neu gedacht –  

Digital, ȵexibel, für Alle!

Die Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH zählt zu den führen-

den Anbietern digitaler Bildung in der Eingliederungshil-

fe. Unser wachsendes E-Learning-Portfolio richtet sich an 

alle, die Wissen au΍rischen oder neue Themen entdecken 
möchten – unabhängig von Vorbildung oder Beruf. 
 

Unsere Kurse – etwa Grundlagen zu Demenz, Autismus 
verstehen und begleiten oder Handeln in Krisen- und Not-

fallsituationen – vermitteln praxisnahes Wissen, das direkt 
im Alltag anwendbar ist. Besonders die Schulung zu Kri-

sen- und Notfallsituationen stärkt die Handlungssicherheit 

in herausfordernden Momenten – vergleichbar mit einem 
Erste-Hilfe-Kurs, nur ohne praktische Übungen. 

 

Alle Angebote sind barrierearm, ȵexibel und leicht zugäng-

lich. Nach Abschluss erhalten Teilnehmende automatisch 

eine Bescheinigung per E-Mail.  
 

E-Learning bedeutet:  

Modernes Lernen mit Qualität und Nutzungsfreundlichkeit.

E-Learning



Wir beraten Sie gerne: 
02233 93245-206 

Unterweisungsmanagement  
als Herzstück moderner Organisationsentwicklung

Unternehmen, die ihre Pȵichtunterweisungen über uns abwickeln, proȴtieren von 
einem rechtssicheren, eɝzienten und lückenlosen System, das Zeit spart und Qua-
lität sichert. Unser Portfolio umfasst eine Vielzahl an E-Learning-Unterweisungen 
wie z.B.: Brandschutz, Datenschutz, Arbeitssicherheit sowie die neue KI-Unterwei-
sung. 
 
Über unser Lernmanagement-System übernehmen wir die gesamte Organisation. 
Von der Kurseinladung bis zur Dokumentation und automatischen Erinnerungs-
funktion. Kein Termin wird versäumt, kein Nachweis vergessen.

Unternehmen, die auf unser Unterweisungsmanagement setzen, integrieren 
Pȵichtschulungen nahtlos in ihre Personal- und Organisationsentwicklung. Sie er-
füllen gesetzliche Anforderungen, stärken ihre interne Struktur und zeigen, dass sie 
Weiterbildung als Teil einer modernen Unternehmenskultur verstehen. 
 
So wird aus einer gesetzlichen Pȵicht ein echter Mehrwert für das gesamte Unter-
nehmen.

Maßgeschneiderte Schulungen  
für individuelle Anforderungen

Nicht jedes Unternehmen passt in ein Standardformat – und genau darin liegt 
unsere Stärke. Neben unseren bestehenden Schulungen entwickeln wir für Einrich-
tungen und Betriebe mit besonderen Anforderungen individuelle E-Learning-Kon-
zepte.

Gemeinsam mit unseren Auftraggebern gestalten wir Inhalte, Struktur und Design 
so, dass sie exakt zu den Abläufen, Zielgruppen und Qualitätsstandards der jewei-
ligen Organisation passen. Ob spezielle Themenbereiche, interne Regelungen oder 
barrierefreie Lernangebote – wir setzen Ihre Anforderungen professionell um.

Unsere Erfahrung als einer der führenden Anbieter im E-Learning der Eingliede-
rungshilfe bildet dabei das Fundament, von dem auch andere Branchen proȴtie-
ren. Denn unsere didaktische und technische Expertise ist branchenübergreifend 
einsetzbar – für soziale Träger ebenso wie für Industrie, Verwaltung oder Bildungs-
einrichtungen.
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Zertiȴkatsseminar  
„Führungsverantwortung in der WfMmB nach § 9, 
Abs. 2, WVO - Pädagogisch fundiert führen“ 
 Sonderpädagogische Zusatzqualiȴkation - SPZ

Zielgruppe:
Leitungs- und Führungskräfte in einer WfMmB/ 
Einrichtung, die mit der strategischen Verantwortung  

u.a. in den Bereichen Beschäftigungsangebote,  

Teilhabeplanung, Personalentwicklung, Ressourcen- 

management und Ö΍entlichkeitsarbeit betraut sind. 

Inhalte: 
Ihre Arbeitswelt ist, wie viele andere gesellschaftliche  

Bereiche auch, von Umbrüchen – vor allem im sozial- 
politischen Bereich – geprägt. Leitungs- und Führungs- 
kräfte stehen vor der Herausforderung, Rehabilitation  

und Inklusion zu gestalten, zugleich aber unternehmer- 

isch zu denken und zu handeln. Diese vielschichtige  

Aufgabe erfordert zukunftsweisende Lösungs- 

strategien zur Umsetzung veränderter Zielsetzungen, 

innovative Organisationskonzepte, die ihr Arbeitsum-

feld zukunftsfähig machen. 

Zertifikatsseminare

2026-FA-005

Starttermin:  
Frühjahr 2026, 13. April 2026, 10 Uhr  
Endtermin: 
Herbst 2027, 11.Oktober 2027 
Alle konkreten Termine entnehmen 
Sie bitte der Homepage

Hotel FIT,  
Much

12.446 € Veranstaltungspreis,  
inklusive Verpȵegung,  
Material und Prüfungsgebühren

Um diesen breit gefächerten Anforderungen gerecht zu werden, ist eine hohe Leitungs- und Führungskom-

petenz erforderlich.

Mit diesem Zertiȴkatsseminar möchten wir – auch zukünftige – Leitungs- und Führungskräfte darin unter-
stützen, interne Veränderungsprozesse erfolgreich umzusetzen und eine Führungskultur zu etablieren, die 

den Auftrag der WfMmB als Einrichtung der beruȵichen und sozialen Rehabilitation fokussiert.
Das Zertiȴkatsseminar umfasst insgesamt dreizehn thematisch strukturierte Seminarblöcke, eine Abschluss-

arbeit, deren Präsentation sowie ein abschließendes Fachgespräch. Die Qualiȴzierung ȴndet teils in Präsenz 
im Hotel Fit in Much, teils online über eine datenschutzkonforme Lernumgebung statt. Ergänzt wird das 
Format durch E-Learning-Module zur eigenständigen Bearbeitung sowie durch regelmäßige Online-Bera-

tungstermine, die dem kollegialen Austausch und der individuellen Seminarbegleitung dienen.

Die inhaltliche Ausrichtung folgt den Rahmenempfehlungen der BAG WfbM zur „Grundqualiȴzierung von 
Leitungs- und Führungskräften“ und orientiert sich eng an den konkreten Herausforderungen aus der beruf-
lichen Praxis der Teilnehmenden. Die Blöcke greifen zentrale Themen der Führung, Teilhabeplanung und 

Arbeitsgestaltung in der WfMmB auf und verknüpfen fachliches Wissen mit erfahrungsorientiertem Lernen.
Die Kombination aus Präsenz- und Online-Elementen bietet zahlreiche Vorteile:

Teilnehmende erhalten durch die E-Learning-Einheiten die Möglichkeit, Inhalte in ihrem eigenen Tempo und 
zu individuell passenden Zeiten zu erarbeiten. Die Online-Seminare erleichtern die Vereinbarkeit der Fort-

bildung mit beruȵichen und privaten Verpȵichtungen und ermöglichen zugleich überregionale Vernetzung. 
Die regelmäßigen digitalen Beratungstermine fördern den kontinuierlichen Transfer in die Praxis und stär-

ken die Rolle der Teilnehmenden als reȵektierende Führungskräfte im eigenen Arbeitsfeld.
Didaktisch legt das Seminar besonderen Wert auf die aktive Beteiligung der Gruppe. Neben Kurzvorträgen 

kommen vielfältige Methoden zum Einsatz, etwa Gruppenarbeit, Fallbesprechungen, kollegiale Beratung, 
Planspiele und Rollenspiele. Die Seminargruppe wird als „lernendes System“ verstanden: Der gemeinsame 
Austausch ist nicht nur Mittel zur Wissensvermittlung, sondern zentraler Bestandteil des reȵexiven und 
prozessorientierten Lernens.

Durch diese moderne, methodisch vielseitige Lernarchitektur entsteht ein intensives und nachhaltiges Qua-

liȴzierungserlebnis – nah an der Praxis, o΍en für Austausch und orientiert an den pädagogischen Heraus-

forderungen von heute und morgen.



91

P
e

rs
ö

n
li
ch

e
 B

il
d

u
n

g
, 

so
zi

a
le

 
u

n
d

 d
ig

it
a

le
 K

o
m

p
e

te
n

ze
n

B
er

uȵ
ic

he
 B

ild
un

g
Fö

rd
e

ru
n

g 
zu

r 
Te

ilh
ab

e 
 

&
 E

h
re

n
am

tl
ic

h
e

 A
rb

e
it

Fü
h

ru
n

g
sk

o
m

p
e

te
n

ze
n

Die Themen umfassen u.a.: 

• 	 Pädagogisches Selbstverständnis und Führungsrolle  - Präsenz

• 	 Teilhabe, Inklusion und Förderauftrag der WfMmB - Präsenz
• 	 Menschenbilder und Behinderungsverständnis - Präsenz
• 	 Arbeit als Lern- und Entwicklungsraum - Präsenz 

• 	 Berufsbildung und inklusive Bildung - Online 

• 	 Herausforderndes Verhalten pädagogisch verstehen - Präsenz 

• 	 Personalentwicklung mit pädagogischem Blick - Präsenz 

• 	 Teamführung und kollegiale Kooperation – Präsenz 
• 	 Selbstmanagement und psycho-soziale Gesundheit – Präsenz 
• 	 Gewaltprävention und Schutzkonzepte – Präsenz 
• 	 Sozialrechtliche und pädagogische Grundlagen – Online 
• 	 Sozialraumorientierung und Netzwerkarbeit – Online 
• 	 Ö΍entlichkeitsarbeit mit Haltung - Online 
• 	 Abschlussarbeit/Präsentation und Fachgespräch 

Ein Teil der Qualiȴzierungsinhalte wird über das Lernmanagementsystem (LMS) Moodle digital abgebildet. 
Die Teilnehmenden erhalten hierfür einen persönlichen Zugang und können die E-Learning-Aufgaben zeit-

lich ȵexibel und geräteunabhängig direkt im Browser bearbeiten – auf jedem internetfähigen Endgerät.
Auf Moodle stehen darüber hinaus die Seminarunterlagen der Referent:innen, ergänzendes Fachmaterial, 
der Ablaufplan der Seminarreihe sowie die Zugänge zu den Online-Terminen zentral zur Verfügung.

Werkstätten für Menschen mit Behinderung beȴnden sich in einem tiefgreifenden Wandel – insbesondere 
durch sozialpolitische Entwicklungen, veränderte gesetzliche Rahmenbedingungen und steigende Anforde-

rungen an Teilhabe und Inklusion. Führungskräfte in WfMmB müssen diesen Veränderungen aktiv begegnen 
und gleichzeitig betriebswirtschaftlich denken und handeln.

Diese anspruchsvolle Aufgabe erfordert nicht nur fachliche Kompetenz, sondern auch strategisches Gespür, 

Veränderungsbereitschaft und ein klares pädagogisches Selbstverständnis.

Die Qualiȴzierung unterstützt Leitungs- und Führungskräfte dabei, innovative Lösungsansätze zu entwi-
ckeln, Veränderungsprozesse verantwortungsvoll zu steuern und eine Führungskultur zu gestalten, die den 

rehabilitativen und inklusiven Auftrag der Werkstatt in den Mittelpunkt stellt.

Die vollständige Teilnahme an der Qualiȴzierung „Führungsverantwortung in der WfMmB“ wird bundes-

weit als Sonderpädagogische Zusatzqualiȴkation gemäß § 9 Abs. 2 , WVO anerkannt und entspricht der
Empfehlung der BAG WfbM und der Bundesarbeitsagentur. 
Die Teilnahme an dem gesamten Zertiȴkatsseminar einschließlich der Abschlussarbeit und des Kolloqui-
ums wird als Sonderpädagogische Zusatzqualiȴkation anerkannt.

 ©Lebenshilfe - David Maurer



Fachkonferenzen für Führungskräfte
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Inhouse-Angebote für Ihre Einrichtung 

Flexibel & Vor Ort

Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen sind unverzichtbar – 
doch oft fehlen die zeitlichen und ȴnanziellen Ressourcen, 
um Mitarbeitende, Bewohner:innen oder Werkstatt- 
Bewohnerbeiräte adäquat und umfassend zu schulen. 

 

Unsere Inhouse-Angebote bieten eine ȵexible, wirtschaftlich 
sinnvolle Alternative zur klassischen externen Weiterbildung. 

In einer Branche, die oft mit knappen Personalressourcen 

arbeitet, reduzieren Schulungen vor Ort Ausfallzeiten und ge-

währleisten gleichzeitig den reibungslosen Betrieb.

In Ihrer Einrichtung können Sie mit unseren Angeboten Ihre 

Mitarbeitenden und Klient:innen gezielt schulen und dabei 
Umfang, Inhalte und Lernziele individuell und aktiv mitgestal-

ten. Unser breites Porfolio ȴnden Sie auf unserer Webseite 
und in unserem neuen Programmheft „Inhouse-Angebote“.

Sie haben Wunschthemen die wir noch nicht abdecken? 
Kontaktieren Sie unser erfahrenes Team, um ein passendes 

Konzept für Sie zu entwickeln.

Inhouse



Inhouse-Angebote & Programm 
Entdecken Sie viele weitere Angebote und bestellen 
Sie dort auch unser aktuelles Programm. 

02233 93245-670 
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Fachlich wachsen –  

praxisnah & wirksam 

Ob pädagogische Grundlagen, pȵegerische Kompetenzen 
oder rechtliche Orientierung – in diesem Kapitel ȴnden Sie 
fundierte Fortbildungen für den beruȵichen Alltag in der 
Eingliederungshilfe und angrenzenden Bereichen.

Unsere Seminare decken vielfältige Themenfelder ab:

Von Grundpȵege und Basaler Stimulation® über die Prin-

zipien der Eingliederungshilfe bis hin zu rechtssicheren 

Begleitungen und inklusiven Alltagsgestaltungen. Auch 

Selbsterfahrung, Haltung und empathische Kommunikation 

haben hier ihren Platz.

Fachwissen und Methodenkompetenz – kompakt, reȵektiert 
und mit Blick auf die Praxis. Für alle, die Menschen profes-

sionell begleiten und dabei ihre eigene fachliche Sicherheit 

stärken möchten.

Zielgruppen: Mitarbeitende im sozialen Bereich, insbeson-

dere in der Unterstützung von Menschen mit Behinderung

Beruȵiche Bildung



Mehr entdecken – immer aktuell 
Viele weitere Angebote ȴnden Sie auf unserer 
Webseite oder auf dem Einleger: 
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2026-PA-200

Dienstag,  
03. November,   
10 Uhr bis 16 Uhr

St. Klemens-Kommende, 
Dortmund

Annika Kleischmann

Emotionale Entwicklung bei Menschen mit  
intellektuellen Beeinträchtigungen 

Basisseminar  
Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte in der Eingliederungs-
hilfe, die Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen beglei-
ten und deren Verhalten besser verstehen möchten.

Inhalte:  
Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen zeigen manch-
mal Verhaltensweisen, die für ihre Bezugspersonen schwer 
verständlich oder herausfordernd sein können. Oft lassen sich 
diese durch den jeweiligen emotionalen Entwicklungsstand 
erklären. In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns mit der 
emotionalen Entwicklung bei Menschen mit intellektuellen 
Beeinträchtigungen. Vermittelt werden Grundlagen zur kognitiven 
und emotionalen Entwicklung bei Menschen mit intellektuellen 
Beeinträchtigungen sowie deren Bedeutung für Verhalten und 
Beziehungsgestaltung. Anhand von Fallbeispielen wird der Zusam-
menhang zwischen der kognitiven und emotionalen Entwicklung 
praxisnah verdeutlicht. Darüber hinaus werden emotionale 
Entwicklungsproȴle vorgestellt, die mithilfe des Schemas der 
emotionalen Entwicklung (SEO) erhoben wurden und einen 
praxisnahen Einblick in unterschiedliche Entwicklungsstufen 
ermöglichen. 

•	 Stufen der emotionalen Entwicklung 
•	 Verhaltensweisen verstehen und den emotionalen Entwick-

lungsstand als Erklärungsansatz nutzen 
•	 Einführung in die emotionale Entwicklungstestung: Schema 

der emotionalen Entwicklung (SEO)
•	 Vorstellung und Diskussion von Fallbeispielen mit Entwick-

lungsproȴlen nach dem SEO 
 
Nach dieser Fortbildung können Sie den emotionalen Entwick-
lungsstand als Schlüssel zum Verständnis von Verhalten nutzen. 
Sie gewinnen wertvolle Einblicke in diagnostische Verfahren und 
lernen, wie Sie diese in der Praxis anwenden können.

2026-PA-202

Dienstag,  
21. April,  
10 Uhr bis 16 Uhr 

Online-Seminar 
über Zoom

Annika Kleischmann

150 €  
Veranstaltungspreis

384 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung

Eine Auswahl an Angeboten der beruflichen Bildung
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Zielgruppe: �

Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte in der Eingliederungs-
hilfe, die Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen begleiten 
und deren Verhalten besser verstehen möchten.

Inhalte:  

Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen zeigen manchmal 
Verhaltensweisen, die für ihre Bezugspersonen schwer verständ-
lich oder herausfordernd sein können. Oft lassen sich diese durch 
den jeweiligen emotionalen Entwicklungsstand erklären. In dieser 
Fortbildung beschäftigen wir uns mit der emotionalen Entwicklung 
bei Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen. Vermittelt 
werden Grundlagen zur kognitiven und emotionalen Entwicklung 
bei Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen sowie deren 
Bedeutung für Verhalten und Beziehungsgestaltung. Anhand von 
Fallbeispielen wird der Zusammenhang zwischen der kognitiven 
und emotionalen Entwicklung praxisnah verdeutlicht. Darüber 
hinaus werden emotionale Entwicklungsproȴle vorgestellt, die 
mithilfe des Schemas der emotionalen Entwicklung (SEO) erhoben 
wurden und einen praxisnahen Einblick in unterschiedliche Ent-
wicklungsstufen ermöglichen.

•	 Stufen der emotionalen Entwicklung 
•	 Verhaltensweisen verstehen und den emotionalen Entwick-

lungsstand als Erklärungsansatz nutzen 
•	 Einführung in die emotionale Entwicklungstestung: Schema der 

emotionalen Entwicklung (SEO)
•	 Vorstellung und Diskussion von Fallbeispielen mit Entwick-

lungsproȴlen nach dem SEO  

Nach dieser Fortbildung können Sie den emotionalen Entwicklungs-
stand als Schlüssel zum Verständnis von Verhalten nutzen. Sie 
gewinnen wertvolle Einblicke in diagnostische Verfahren und 
lernen, wie Sie diese in der Praxis anwenden können.

2026-PA-203

Dienstag,  
09. Juni, 
10 Uhr bis 16 Uhr 

Online-Seminar 
über Zoom

Annika Kleischmann

Emotionale Entwicklung bei Menschen mit  
intellektuellen Beeinträchtigungen  

Vertiefungsseminar

 ©Lebenshilfe - David Maurer

150 €  
Veranstaltungspreis

2026-PA-201

Dienstag,  
01. Dezember, 
10 Uhr bis 16 Uhr 

St. Klemens-Kommende, 
Dortmund

Annika Kleischmann

384 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung
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Angst-, Selbstwert- und Autonomieprobleme von MmB 

als Ursache aggressiven Verhaltens

Zielgruppe:
Alle, die in ihrem Arbeitsalltag mit Menschen mit kognitiven 
Beeinträchtigungen arbeiten.

Inhalte: 
Aggressives Verhalten bei Menschen mit kognitiven Beeinträchti-
gungen hat oft komplexe Ursachen. Diese Fortbildung gibt Ihnen 
einen fundierten Überblick über verschiedene Entstehungsfakto-
ren und praxisnahe Handlungsansätze.

• 	 Besondere Aggressionsdeȴnitionen, -arten und 
	 -motivationen
• 	 Einführung in die Ansätze SEO und SEED
• 	 Zugangsgestaltung bei Angst und hohem Erregungslevel
• 	 Trauma und Behinderung
• 	 Selbstwahrnehmung bei Menschen mit Beeinträchtigung
• 	 Wahrnehmung, Interpretation und Bewertung 
	 aggressiven Verhaltens bei Menschen mit kognitiven 	
	 Beeinträchtigungen
• 	 Entwicklungspsychologische Aspekte aggressiver
	  Verhaltensweisen

2026-PA-213

Donnerstag, 10. Dezem-
ber, 10 Uhr bis Freitag, 
11. Dezember, 17 Uhr 

Online-Seminar 
über Zoom

Katja King

300 €  
Veranstaltungspreis

 ©Gerd Altmann - Pixabay.comabay.com

Eine Auswahl an Angeboten der beruflichen Bildung
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Wie und wo ich leben will 

Zielȴndung bei Menschen mit eingeschränkter Kommunikation

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Mitarbeitende der Eingliederungs-
hilfe, die Menschen mit eingeschränkter Kommunikation bei der 
Zielȴndung unterstützen möchten.

Inhalte: 
Wie können Menschen mit Behinderung ihre eigenen Ziele entwi-
ckeln, und wie können Mitarbeitende sie dabei unterstützen? 
Teilhabeziele im Sinne des SGB IX sollen konsensorientiert, individu-
ell, lebenswelt- und sozialraumbezogen sein. Bei Menschen mit 
eingeschränkter Kommunikation oder fehlendem Wissen über 
Alternativen sind besondere Methoden nötig, um Wünsche zu 
erkennen und Potentiale zu fördern.

• 	 Elemente und Merkmale von Teilhabezielen
• 	 Biograȴearbeit zur Unterstützung der Zielentwicklung
• 	 Methoden der persönlichen Zukunftsplanung
• 	 Strukturierung von Zielen: Wünsche der 
	 Leistungsberechtigten in konkrete, messbare Teilhabeziele		
	 übersetzen

2026-PA-210

Dienstag,  
02. Juni,  
9 Uhr bis 17 Uhr 

Online-Seminar 
über Zoom

Melina Eisler

150 €  
Veranstaltungspreis

Zielgruppe: �
Die Fortbildung richtet sich an Mitarbeitende, die in ihrem 
Arbeitsalltag Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung beglei-
ten und unterstützen.

Inhalte: 
Das Thema Haltung ist in der pädagogischen Landschaft 
besonders relevant. Gerade in der Arbeit mit Menschen mit 
kognitiver Beeinträchtigung herrscht oft Unsicherheit: Darf ich 
im Sinne der Selbstbestimmung zulassen, dass ein:e Klient:in 
mit Diabetes Typ 1 das dritte Stück Kuchen nimmt? Muss ein:e 
Bewohner:in duschen, obwohl sie/er es nicht möchte?
Die Fortbildung setzt sich mit Fragen auseinander wie: Was 
bestimmt eine Haltung? Was unterstützt oder behindert sie? 
Gibt es die eine „richtige“ Haltung? Und ist Haltung erlernbar?

•	 Auswirkungen unterschiedlicher Haltungen auf das profes-
sionelle Verhalten erkennen

•	 Einȵuss der eigenen Haltung auf die Gestaltung und 
Bewertung beruȵicher Alltagssituationen verstehen

•	 Erlernen, wie die eigene Haltung und die der Kolleg:innen 
positiv auf die Menschen wirkt

•	 Reȵexion von Praxisbeispielen und Alltagsentscheidungen

2026-PA-216

Dienstag,  
14. April, 
10 Uhr bis 16:30 Uhr 

Online-Seminar 
über Zoom

Katja King

150 €  
Veranstaltungspreis

Innere Haltung in der Arbeit mit 
Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung 
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IPRÄMO  
 Das Abnehmkonzept für Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen

Sexualpädagogisches Arbeiten mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen mit geistiger Behinderung 

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an pädagogische Mitarbeitende und 
Pȵegefachkräfte in Einrichtungen der Eingliederungshilfe und 
Werkstätten, die Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen bei 
der Gewichtsreduzierung unterstützen möchten. 

Inhalte: 
Mit IPRÄMO lernen Sie ein praxisnahes Modell kennen, das Ernäh-
rung, Bewegung und Motivation verbindet. Die Fortbildung zeigt 
Ihnen die Verknüpfung von Ernährungswissenschaft, Psychologie 
und Pädagogik für eine ganzheitliche Betreuung und unterstützt 
Sie dabei, die Teilnehmenden individuell zu fördern.

•	 Grundlagen des IPRÄMO-Konzepts (Integratives Präventions-
modell) 

•	 Die fünf IPRÄMO-Elemente in der täglichen Arbeit anwenden 
•	 Wie nutzt man das IPRÄMO-Konzept 
•	 Praktische Übungen zur Aktivierung von Ressourcen und 

Motivation der Betreuten 
•	 Fallbesprechungen und Lösungen für typische Herausforde-

rungen

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an alle Mitarbeitende in der Einglie-
derungshilfe.

Inhalte: 
Die Fortbildung vermittelt, wie Wissen zu Körper, Sexualität, 
Verhütung, Verantwortung für ein Kind, sexuellen Orientierungen 
und Privatsphäre für Klient:innen aufbereitet werden kann. 
Der Schwerpunkt liegt auf Methoden, die Einfache Sprache, 
visuelle Hilfsmittel und haptische Wahrnehmung nutzen. Anhand 
von Fallbeispielen aus dem Berufsalltag wird pädagogisches 
Handeln reȵektiert und praxisnah besprochen. 

•	 Aufklärungs- und Beratungsmethoden für die Zielgruppe 
kennenlernen 

•	 Inhalte in Einfacher Sprache vermitteln 
•	 Visuelle und haptische Methoden einsetzen 
•	 Fallbeispiele aus der Praxis bearbeiten 
•	 Pädagogisches Handeln reȵektieren 
•	 Mehr Sicherheit im Umgang mit sexuellen Ausdrucksformen 

der Klient:innen gewinnen 

2026-PA-240

Montag,  
28. September,  
9 Uhr bis 12 Uhr 

Online-Seminar 
über Zoom

Susanne Hasel

150 €  
Veranstaltungspreis

2026-PA-500

Montag, 16. November, 
9 Uhr bis Dienstag, 17. 
November, 16:15 Uhr

Online-Seminar 
über Zoom

Pia Röhrig

300 €  
Veranstaltungspreis

Eine Auswahl an Angeboten der beruflichen Bildung
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Zielgruppe: �
Diese Fortbildung richtet sich an Menschen, die im pädagogischen 
oder sozialen Arbeitsfeld tätig sind, sowie an alle Interessierten, 
die einen bewussteren Umgang mit emotionalem Essen erlernen 
möchten.

Inhalte: 
Kennen Sie das? Nach einem anstrengenden Tag, wenn die 
Stimmen der Kinder noch in den Ohren klingen, ruft nicht der 
Magen nach Nahrung, sondern die Seele nach Trost – und wir 
greifen zu Keksen, Schokolade oder Gummibärchen. Essen wird 
zum schnellen Stimmungsaufheller, um die emotionalen Turbu-
lenzen des Alltags zu glätten. Doch was steckt wirklich dahinter? 
Diese Fortbildung lädt dazu ein, die Verbindung zwischen Emotio-
nen, Biograȴe und Essverhalten besser zu verstehen. Wir 
beleuchten, warum die Tüte Chips manchmal lauter ruft als das 
Gemüse im Kühlschrank und wie Sie alte Muster durchbrechen 
können, um sich selbst mit mehr Achtsamkeit zu begegnen.

•	 Die psychologische Verbindung: Wie Stress und innere 
Bedürfnisse unser Essverhalten beeinȵussen

•	 Der eigene Kompass: Essstrategien erkennen und entlarven
•	 Achtsamkeit als Superkraft: Techniken, um echten Hunger 

von emotionalem Verlangen zu unterscheiden
•	 Praktische Selbstfürsorge: Impulse für gesündere Entschei-

dungen im Berufs- und Privatleben

2026-PA-504

Mittwoch,  
29. April, 
9 Uhr bis 12 Uhr 

Online-Seminar 
über Zoom

Jessica Schittek

150 €  
Veranstaltungspreis

Emotionales Essen -  
Essen als Seelenströster 
 
Emotionale Auslöser erkennen und bewältigen

 ©Lebenshilfe - David Maurer
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Haftung der Nachtwache  
 Einblick in Rechte und Pȵichten 

Sterbebegleitung

Bei Menschen mit geistiger Behinderug

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Mitarbeitende in der Eingliede-
rungshilfe, die im Nachtdienst oder in der Nachtbereitschaft tätig 
sind.

Inhalte:  
Der Nachtdienst in Wohnformen der Eingliederungshilfe stellt 
Mitarbeitende vor besondere Herausforderungen. Oft bleibt er im 
Alltag unbeachtet – doch gerade hier spielen rechtliche Grundla-
gen, Aufsichtspȵicht und Haftungsfragen eine wichtige Rolle. In 
dieser Fortbildung erhalten Sie einen Überblick über die rechtli-
chen Rahmenbedingungen und deren praktische Bedeutung für 
Ihre Arbeit.

•	 Rechtliche Grundlagen des Nachtdienstes
•	 Aufgaben und Verantwortungsbereiche der Nachtschicht
•	 Aufsichtspȵicht und deren Grenzen
•	 Haftungsfragen in der Praxis
•	 Anforderungen an die Dokumentation

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte aus allen Arbeitsbereichen, 
die lernen wollen Menschen im Sterbeprozess zu begleiten.

Inhalte:  
Immer mehr Menschen mit geistiger Behinderung werden in ihrem 
vertrauten Wohnumfeld bis zu ihrem Lebensende begleitet. Diese 
Fortbildung bietet Fachkräften einen theoretischen Einblick und 
praxisnahe Hilfen, um Menschen im Sterbeprozess kompetent und 
einfühlsam zu begleiten. Dabei geht es auch um die Frage, wie über 
Sterben, Tod und Trauer gesprochen werden kann, wenn Kommunika-
tion nur eingeschränkt oder kaum möglich ist. Fachkräfte lernen, 
Signale richtig zu deuten und Methoden anzuwenden, um Trauerbe-
gleitung auch bei Menschen mit kognitiven Einschränkungen zu 
ermöglichen. 

•	 Theoretische Grundlagen der Sterbe- und Trauerbegleitung 
Hilfreiche, praxisnahe Methoden für den Umgang im Alltag

•	 Arbeit mit Fallbeispielen aus der Praxis
•	 Kleingruppenarbeit und Auswertung im Seminar
•	 Kenntnisse über Verhaltensau΍älligkeiten im Zusammenhang mit 

Trauerprozessen
•	 Kompetenzen zur Begleitung und Verarbeitung von Trauer
•	 Reȵexion der eigenen Werte, Ressourcen und inneren Antreiber

2026-PA-243

Mittwoch,  
18. November,  
9 Uhr bis 14:30 Uhr  

Auf dem heiligen Berg, 
Wuppertal

Fabio Ricci

340,50 €  
Veranstaltungspreis

2026-PA-302

Montag,  
23. November,  
10 Uhr bis 16:30 Uhr

Mercure Hotel, 
Köln

Oliver Totter

339 €  
Veranstaltungspreis

Eine Auswahl an Angeboten der beruflichen Bildung



105

P
e

rs
ö

n
li
ch

e
 B

il
d

u
n

g
, 

so
zi

a
le

 
u

n
d

 d
ig

it
a

le
 K

o
m

p
e

te
n

ze
n

B
er

uȵ
ic

he
 B

ild
un

g
Fö

rd
e

ru
n

g 
zu

r 
Te

ilh
ab

e 
 

&
 E

h
re

n
am

tl
ic

h
e

 A
rb

e
it

F
ü
h
ru
n
g
sk
o
m
p
e
te
n
ze
n

Zielgruppe: �
Für Mitarbeiter:innen, die ihre digitalen Kenntnisse au΍rischen oder 
vertiefen möchten, um Arbeitsabläufe eɝzienter zu gestalten.

Inhalte:  
Ob Tabellen führen, E-Mails organisieren oder Dokumente gestal-
ten. Die Microsoft-Programme Excel, Outlook und Word sind feste 
Begleiter im Büroalltag. In drei eigenständigen Seminaren lernen 
Sie jeweils die wichtigsten Funktionen praxisnah kennen: 

•	 Excel: Daten strukturieren, einfache Formeln anwenden, 
Tabellen auswerten, Diagramme erstellen 

•	 Outlook: E-Mails professionell verwalten, Kalender und Aufga-
ben nutzen, Zeitmanagement verbessern 

•	 Word: Dokumente gestalten, Formatvorlagen nutzen, Serien-
briefe und Formulare erstellen 

Jedes Seminar kann einzeln besucht werden und richtet sich an 
Einsteiger:innen und geübte Anwender:innen, die ihr Wissen gezielt 
erweitern möchten.

2026-PA-603/604/605

Dienstag,  
10. November  
9 Uhr - 12 Uhr

Online-Seminare

Michael Weiner

150 €  
Veranstaltungspreis je 
Seminar

 ©Firmbee - Pixabay.com

Outlook, Word und Exel

Anwenderschulungen für den Büroalltage

Mittwoch,  
07. Oktober  
9 Uhr - 12 Uhr

Mittwoch,   
09. September  
9 Uhr - 12 Uhr
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Systemisches Konsensieren  
 Bedürfnisse berücksichtigen und passende Entscheidungen tre΍en

Zeitmanagement

Eɝzient arbeiten, Freiräume scha΍en

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an pädagogische Fachkräfte, Teamlei-
tungen und alle, die in Entscheidungsprozesse eingebunden sind.

Inhalte:  
In vielen Teams werden Entscheidungen nach dem Mehrheitsprin-
zip getro΍en – oft mit knappen Ergebnissen. Das kann die Umset-
zung erschweren. Hier erfahren Sie, wie durch die Methode des 
Systemischen Konsensierens (nach Visotschnig und Schrotta) 
Lösungen gefunden werden, die von allen Beteiligten besser 
mitgetragen werden. 

•	 Grundlagen des Systemischen Konsensierens
•	 Unterschiede zwischen Mehrheitsprinzip und Konsensprinzip
•	 Praktische Anwendung der Methode im pädagogischen Alltag
•	 Berücksichtigung von Anliegen aller Beteiligten – Erwachsene 

wie Kinder
•	 Wege, Widerstände frühzeitig zu erkennen und zu minimieren
•	 Tipps zur Vermittlung demokratischer Entscheidungsprozesse 

im Elementarbereich

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte aus allen Arbeitsbereichen, 
die ihre Zeit bewusster nutzen, Ablenkungen reduzieren und ihre 
Aufgaben eɝzienter organisieren möchten.

Inhalte:  
Ein voller Schreibtisch, ständige Unterbrechungen und das Gefühl, am 
Ende des Tages nichts wirklich erledigt zu haben – diese Herausforde-
rungen kennen viele Fachkräfte. E΍ektives Zeitmanagement hilft 
dabei, Arbeitsprozesse zu strukturieren, Prioritäten zu setzen und 
mehr Kontrolle über den eigenen Arbeitstag zu gewinnen.
•	 Persönliche Leistungskurve erkennen und den „Sägezahnef	

fekt“ minimieren
•	 Multitasking vermeiden und fokussiert arbeiten
•	 Prokrastination („Aufschieberitis“) überwinden
•	 Souverän „Nein sagen“ und Grenzen setzen
•	 •Prioritäten richtig setzen mit Methoden wie dem Pareto-Prinzip 

und der Eisenhower-Matrix
•	 •Umgang mit unerwarteten Aufgaben und e΍ektive Tages- und 

Wochenplanung
•	 Den eigenen Arbeitsplatz organisieren: E-Mail-Management, 

Ablage-Optimierung und Konzentrationstechniken
•	 Tools und Methoden für strukturierte To-Do-Listen und den 

eɝzienten Einsatz von Outlook und KI

2026-PA-106

Montag,  
30. März,  
9 Uhr bis 14 Uhr  

Online Seminar 
über Zoom

Günther Sprunck

150 €  
Veranstaltungspreis

2026-PA-010

Dienstag,  
06. Oktober, 9 Uhr bis 
14 Uhr

Online Seminar 
über Zoom

Elisabeth Schaper

150 €  
Veranstaltungspreis

Eine Auswahl an Angeboten der beruflichen Bildung
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Zielgruppe: �
Diese Fortbildung richtet sich an Menschen, die im pädagogischen 
oder sozialen Arbeitsfeld tätig sind und im engen Austausch mit 
Angehörigen und gesetzlichen Betreuungen stehen. 

Inhalte:  
In der Arbeit mit Menschen mit Behinderung gehören Kontakte zu 
Angehörigen und gesetzlichen Betreuungen zum Berufsalltag. Oft 
sind diese Kontakte bereichernd, können aber auch herausfor-
dernd sein. Unterschiedliche Erwartungen, Kommunikationsstile 
oder Rollenverständnisse können Missverständnisse und Spannun-
gen hervorrufen. In dieser Fortbildung geht es darum, die Zusam-
menarbeit konstruktiv zu gestalten und dabei die Bedürfnisse aller 
Beteiligten im Blick zu behalten. 

•	 Rollen und Aufgaben von Angehörigen und gesetzlichen 
Betreuungen im Kontext der Eingliederungshilfe

•	 Kommunikationsstrategien für eine wertschätzende Zusam-
menarbeit

•	 Umgang mit unterschiedlichen Erwartungen und  
Konȵiktsituationen

•	 Abgrenzung und Klärung der eigenen Rolle als Mitarbeitende:r
•	 Praxisnahe Fallbesprechungen

 ©Fauxels-pexels.com

Guter Umgang mit Angehörigen und  
gesetzlichen Betreuungen

2026-PA-104

Donnerstag, 18. Juni,  
10 Uhr bis Freitag,  
19. Juni, 16:30 Uhr 

Mercure Hotel 
Köln

Regina Wrobel

475 €  
Veranstaltungspreis
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 ©fFuxels pexels.com

Sich im Konȵikt verlieren  
Strategien zur Konȵiktbewältigung und Konȵikteskalation
Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Mitarbeitende in sozialen Einrich-
tungen und Teams, die lernen möchten, Konȵikte frühzeitig zu 
erkennen, zu analysieren und professionell zu bearbeiten.

Inhalte: 
Wo Menschen zusammenarbeiten, entstehen Konȵikte. Diese 
können Energie rauben und die Zusammenarbeit erheblich 
erschweren. Das Verstehen von Konȵikten, ihre Analyse und die 
Entwicklung konstruktiver Umgangsstrategien sind zentrale 
Fähigkeiten im Arbeitsalltag. Die Fortbildung vermittelt den 
Teilnehmenden einen Überblick über Methoden erfolgreicher 
Konȵiktmoderation und bietet die Möglichkeit, die eigene Haltung 
im Prozess der Konȵiktbearbeitung zu reȵektieren.

• 	 Konȵikte erkennen, analysieren und verstehen
• 	 Unterschiedliche Eskalationsstufen und Dynamiken von	
	 Konȵikten kennenlernen
• 	 Strategien zur Konȵiktbewältigung entwickeln und		
	 praktisch anwenden
• 	 Eigene Haltung in Konȵiktsituationen reȵektieren und	
	 weiterentwickeln
• 	 Methoden der Konȵiktmoderation praxisnah einsetzen

2026-PA-002

Freitag, 29. Mai, 
09 Uhr bis 16 Uhr

Online-Seminar 
über Zoom

Volker Beck

150 €  
Veranstaltungspreis

Eine Auswahl an Angeboten der beruflichen Bildung
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Praxisanleitung  
in sozialen Berufen 

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte in sozialen Einrichtungen, 
die Praktikant:innen oder Auszubildende begleiten und anleiten. Es 
spricht insbesondere Mitarbeitende an, die ihre Rolle als Praxisanlei-
ter:in besser verstehen und ihre Kompetenzen in diesem Bereich 
stärken möchten. 

Inhalte: 
Die Gewinnung von neuen Fachkräften für die eigene Organisation 
beginnt mit der qualiȴzierten Ausbildung des professionellen Nach-
wuchses. Um das zu gewährleisten, braucht man eine gute Struktur 
für die Ausbildung und erfahrene Fachkräfte, die dafür inhaltliches 
und praktisches Handwerkszeug haben. Die Ausbildung von Heiler-
ziehungspȵeger:innen und Erzieher:innen ȴndet an zwei Lernorten 
- in Theorie und Praxis – statt. Die beiden Lernorte stellen zwei sich 
ergänzende Bestandteile der Ausbildung dar und bieten unterschied-
liche Lern- und Erfahrungsräume. Der Lernort Praxis als verbindlicher 
Bestandteil in der Ausbildung hat einen originären Ausbildungsauf-
trag im Berufspraktikum.  Fachkräfte, die im Auftrag des Trägers die 
Praxisanleitung übernehmen, haben somit eine wichtige Aufgabe. 

Sie leiten an, sie strukturieren den Lernraum, sie scha΍en Möglichkeiten zum fachlichen Handeln und zur 
Reȵexion. Sie beraten, sie kontrollieren und sie bewerten die Leistungen der angehenden Fachkräfte. Die 
unterschiedlichen Anleitungsaufgaben erfordern die Einbettung in die Arbeitsabläufe, ein klares Rollenver-
ständnis sowie Transparenz in den Qualitätsstandards des fachlichen Handelns. Die Fortbildung bietet den 
Teilnehmenden die Möglichkeit, sich für die Unterstützung der Berufspraktikant:innen zu qualiȴzieren.  Sie 
erwerben in der Fortbildung Wissen über Prozesse in der Anleitung und methodische Kompetenz für die 
Anleitungspraxis.

Modul 1: Rolle und Aufgaben als Praxisanleiter:in
• Funktion und Auftrag in der Praxisanleitung
• Anforderungen von Ausbildungsträgern und Einrichtungen
• Erarbeitung von Inhalten für einen strukturierten Ausbildungsplan
• Führen von Anleitungsgesprächen

Modul 2: Reȵexion und Bewertung 
• Stellenwert von Reȵexion und Bewertung 
• Methoden zur Reȵexion von Lernprozessen und Arbeitsalltag
• Erarbeitung von Bewertungskriterien und deren Umsetzung
• Umgang mit Notengebung und Übersetzung in Zeugnissprache

2026-PA-204

Modul 1:  
Montag, 22. Juni 2026,  
10 Uhr bis  
24. Juni 2026, 15 Uhr  
Modul 2:
Dienstag, 26. Januar 2027, 
10 Uhr bis  
28. Januar 2027, 15 Uhr 

Hotel FIT, Much

Gabriele Fischer-Mania

1820 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung
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Zielgruppe: �
Diese Fortbildung richtet sich an pädagogische Fachkräfte, 
Mitarbeitende in sozialen Einrichtungen sowie alle, die ihre 
Gesundheitskompetenz stärken und sich Wissen zu Prävention 
und Vorbeugung von Diabetes aneignen möchten.

Inhalte: 
Diabetes ist eine schleichende Volkskrankheit, die weit mehr 
betri΍t als nur den Zuckerhaushalt: Langfristig werden Herz, 
Nieren und Augen belastet. In unserem schnelllebigen Alltag, 
geprägt von Fertigprodukten und Bewegungsmangel, wird die 
Prävention oft vernachlässigt – dabei ist sie der Schlüssel. Diese 
Fortbildung soll ein Weckruf sein. Sie bietet fundiertes Wissen und 
praxisnahe Strategien, um eigene Risiken zu erkennen, vorzubeu-
gen und im pädagogischen Alltag als Vorbild zu wirken.

•	 Verständnis scha΍en: Die Unterschiede zwischen Typ 1 und 
Typ 2 einfach und verständlich erklärt

•	 Risiken aufdecken: Die Risikofaktoren für Diabetes in Lebens-
stil und Ernährung erkennen 

•	 Prävention als Schutzschild: E΍ektive Strategien, um die 
eigene Gesundheit zu schützen und das Diabetesrisiko zu 
minimieren

•	 Ernährung im Fokus: Zuckerfallen im Alltag erkennen und 
durch bewusste Ernährung gesündere Gewohnheiten etablie-
ren

•	 Bewegung als Medizin: Regelmäßige Bewegung und gesunde 
Gewohnheiten fördern

•	 Vorbild sein: Wie können wir unser Wissen nutzen, um im 
pädagogischen Alltag Kindern und Eltern gesunde Lebenswei-
sen nahezubringen und so einen nachhaltigen Beitrag zu 
leisten?

2026-PA-505

Mittwoch,  
30. September, 
9 Uhr bis 12 Uhr

Online-Seminar 
über Zoom

Jessica Schittek

150 €  
Veranstaltungspreis

Zivilisationskrankheit Diabetes 
Die leise Gefahr unserer Zeit 

 ©Polina Tankilevitch - Pexels.com

Eine Auswahl an Angeboten der beruflichen Bildung
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Viele weitere Angebote ȴnden
Sie auf unserer Webseite:

Tanzen mit Menschen mit Behinderung 
  Praxisfortbildung für Multiplikator:innen

Zielgruppe:
Diese Fortbildung richtet sich an Personen, die Tanzangebote für 
und mit Menschen mit Behinderung gestalten, begleiten oder neu 
aufbauen möchten.
Zum Beispiel Übungsleiter:innen, Trainer:innen, Pädagog:innen, 
Mitarbeiter:innen aus Einrichtungen der Eingliederungshilfe oder 
Interessierte aus dem Tanz- und Sportbereich.

Inhalte:  
Tanzen ist eine ganzheitliche Sportart, die Kraft, Beweglichkeit, 
Ausdauer, Koordination und Kondition fördert und Tanzen macht 
einfach Spaß! Gerade für Personen mit geistiger Behinderung ist 
die Sportart Tanzen besonders geeignet. Vor allem ist bei dieser 
Sportart eine Anpassung an die jeweiligen körperlichen als auch 
kognitiven Fähigkeiten der Teilnehmenden gut möglich, sodass 
vorhandene Ressourcen sehr gut genutzt und aktiviert werden 
können. Inhalte der Schulung sind: 

•	 Methodik und Didaktik ausgewählter Tänze (Gruppen-, Kreis- 
&, Paartänze)

•	 Musiktheorie
•	 Methodisch-didaktische Hinweise in Bezug auf die Zielgruppe
•	 Medizinische und sportwissenschaftliche Grundlagen
•	 Ressourcenorientierte Trainingsansätze für die Zielgruppe
•	 Aufbau und Begleitung von Tanzgruppen für Menschen mit 

kognitiver Beeinträchtigung
•	 Möglichkeiten und Grenzen der Integration / Inklusion in 

bestehende Sportgruppen
•	 Organisatorische Besonderheiten & Fördermöglichkeiten

2026-PA-504

Donnerstag,  
17. September,  
10 Uhr bis 16 Uhr

Cologne Dance Center

Udo Dumbeck

180 € Veranstaltungs-
preis inkl. Verpȵegung
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Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und 
Berufsförderung - Blockwochen

Zielgruppe:
Zielgruppe des Seminars sind Mitarbeiter:innen aus dem Feld der 
Eingliederungshilfe, die personenzentrierte, beruȵiche Bildungs- 
und Beschäftigungsmaßnahmen und / oder arbeitsbegleitende 
Maßnahmen für Menschen mit Behinderung durchführen, um 
ihnen die Teilhabe am Arbeitsleben zu ermöglichen. Diese Maßnah-
men können in Werkstätten für Menschen mit Behinderung oder in 
anderen Bereichen der Arbeits- und Berufsförderung mit inhaltlich 
vergleichbarem Leistungsspektrum, z.B. in Integrationsfachdiens-
ten, tagesstrukturierenden Maßnahmen o.ä., durchgeführt 
werden.

Inhalte:  
Seminaraufbau:
800 Unterrichtseinheiten (UE): 16 Seminarwochen (650 UE),  
Prüfungstermine (schriftliche Prüfungsaufgabe/Präsentation der 
Projektarbeit und Fachgespräch) und Aufgabenstellung außerhalb 
der Seminarwochen (150 UE)

G 99

Starttermin:  
16. März 2026 
Endtermin:  
18. September 2028 
Alle Termine ȴnden Sie 
auf unserer Homepage

Dr. Berthold  
Breidenbach-Haus,  
Weltersbach

Gesamtpreis   
10.032 €  
inklusive Prüfungsge-
bühren, Seminarmate-
rialien, Tagungsverpȵe-
gung. Wir erkennen den 
Bildungsscheck an.  

Handlungsorientierte und praxisnahe Qualiȴzierung der 
Teilnehmer:innen
Themenschwerpunkte sind u.a.:
•	 Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf
•	 Älterwerdende Menschen mit Behinderung
•	 Übergänge auf den allgemeinen Arbeitsmarkt (z. B. Themen: 		

BiAp, Jobcoach)
•	 Behinderungsbilder und medizinische Grundlagen geistige 	

Behinderung
•	 Psychische Erkrankungen, u.a. a΍ektive Störungen,  

Depression, Schizophrenie
•	 Autismus-Spektrum-Störung
•	 Unterstützte Kommunikation (UK), u.a. Referent:innen, die 		

aus dem Alltag mit UK berichten

Methoden:
Unterrichtsgespräch, Kleingruppenarbeit, praktische Übungen und 
Rollenspiele, ggf. Exkursionen und Lerngruppentre΍en: 

•	 Vermittlung der Unterrichtsinhalte durch ein erfahrenes und 
qualiȴziertes Referent:innenteam

•	 Sicherstellung der Begleitung in der Einrichtung durch eine:n 
Mentor:in

•	 Erfahrene:r und qualiȴzierte:r Praxisbegleiter:in als Seminarlei-
ter:in

Staatliche Prüfung - LVR - Abschluss „Geprüfte Fachkraft zur 
Arbeits- und Berufsförderung“

G 100

Starttermin:  
05. Obktober 2026 
Endtermin:  
16. März 2029 
Alle Termine ȴnden Sie 
auf unserer Homepage

Mariaweiler Hof,  
Düren

Gesamtpreis   
10.032 €  
inklusive Prüfungsge-
bühren, Seminarmate-
rialien, Tagungsverpȵe-
gung. Wir erkennen den 
Bildungsscheck an.  

Zertifikatsseminare



114

Verbundseminar in Ihrer Einrichtung 
 
Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und Berufsförderung

Beschreibung:

Wir bieten speziell gestaltete Verbundseminare an, bei denen mehrere 
Werkstätten/Einrichtungen kooperieren. Diese ȴnden direkt in einer 
Ihrer Werkstätten/Einrichtungen statt und ermöglichen eine  
kosteneɝziente Durchführung der Fortbildung zur geprüften Fachkraft 
zur Arbeits- und Berufsförderung (GFAB).

Details zum Ablauf:

Die Fortbildung wird von einer Hauptwerkstatt/Haupteinrichtung 
organisiert, mit Teilnehmenden aus mindestens zwei weiteren Werkstät-
ten/Einrichtungen. 

Teilnehmendenzahl:  
mindestens 15 bis 20 Personen. 
Terminplanung:  
In individuell abgestimmten Blöcken (aufgeteilt über ca. 2 Jahre im 2 bis 3 
Wochen Rhythmus, jeweils 2 bis 4 Tage, je nach Themenschwerpunkt). 
 
Kostenstruktur:

•	 Verpȵegungskosten werden direkt von den Werkstätten/Einrichtun-
gen übernommen (nicht in Seminargebühren enthalten).

•	 Übernachtungskosten der Referent:innen werden der veranstalten-
den Werkstatt/Einrichtung separat in Rechnung gestellt.

Dieses Format ist eine günstige und ȵexible Option für Ihre Fortbildungs-
planung. Wir beraten Sie gern bei der Umsetzung!

GE

Wir vereinbaren mit 
Ihnen individuelle Start-
termine 

In Ihrer Einrichtung  
möglich 

Die Preise richten sich 
nach der  
Teilnehmendenanzahl. 
Gerne besprechen wir 
mit Ihnen weitere  
Details.

 ©Lukas Schlösser - Lebenshilfe NRW

Zertifikatsseminare
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Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und 
Berufsförderung mit Vorkenntnissen

Zielgruppe: 

Diese Weiterbildung ist auf Mitarbeitende aus dem Bereich der 
Eingliederungshilfe ausgerichtet. Interessierte sollten Erfahrungen 
in der Durchführung von personenzentrierten Maßnahmen in den 
Bereichen beruȵiche Bildung, Beschäftigungsförderung und/ oder 
Arbeitsbegleitenden Maßnahmen haben.  Diese Erfahrungen 
können sowohl aus der Arbeit in Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung (WfMmB), als auch aus vergleichbaren Arbeits- und 
Berufsförderungskontexten, wie z.B. Integrationsfachdiensten, 
Inklusionsunternehmen, tagesstrukturierenden Angeboten oder 
ähnlichem stammen. 

Diese Weiterbildung richtet sich an Personen, die bereits über lang-
jährige Berufserfahrung im Lebensbereich Arbeit verfügen und 
eine SPZ-Qualiȴzierung (Sonderpädagogische Zusatzqualiȴkation) 
oder vergleichbare Qualiȴkationen vorweisen können. Besonders 
angesprochen sind Fachkräfte, die ihr Fachwissen vertiefen und 
ihre Kompetenzen gezielt erweitern möchten. 
 
 

GV 000

Wir führen eine  
Interessiertenliste.
Bitte tragen Sie sich 
ein. Sie werden über 
mögliche Starttermine 
informiert.

 
2179 € Veranstaltungs-
preis inklusive Prü-
fungsgebühren für die 
Pȵichtmodule.

Empfohlene persönliche Voraussetzungen: 

1.	 Selbstmotivation = Sie besitzen die Fähigkeit sich selbst zu motivieren ohne externe Anreize oder eine 
Überwachung und sind der in Lage selbständig zu lernen. 

2.	 Zeitmanagement = Sie sollten in der Lage sein Ihre Zeit e΍ektiv zu organisieren. Dies schließt die 
Festlegung der Prioritäten, die Strukturierung des Lernplanes und das Einhalten von selbst gewählten 
Zeitvorgaben ein. 

3.	 Selbstreȵektion = Sie können sich selbst bewerten und erkennen Ihre Schwächen an, um dann Anpas-
sungen vorzunehmen. Diese Fähigkeit hilft Ihnen dabei den Lernprozess zu verbessern und eɝzient zu 
gestalten. 

4.	 Kommunikationsfähigkeit = Sie haben die Möglichkeit viele Dinge selbständig zu lernen oder auf Ihr 
vorhandenes Wissen zurückzugreifen. Diese Fähigkeit benötigen Sie, um Informationen zu kommuni-
zieren, eventuelle Probleme zu formulieren und für die empfohlenen Lerngruppen. 

5.	 Problemlösungsfähigkeit = Selbstlernende stoßen möglicherweise auf Herausforderungen oder 
Schwierigkeiten. Die Fähigkeit, diese zu identiȴzieren, zu analysieren und Lösungen zu ȴnden, ist 
entscheidend.

6.	 Selbstvertrauen = Ein wichtiger Antrieb ist das Vertrauen in Ihre Fähigkeiten, Inhalte und Aufgaben 
neuer Konzepte zu verstehen.

7.	 Ausdauer = Lernen ist ein kontinuierlicher Prozess und ein notwendiger Baustein ist die Ausdauer. Die 
Bereitschaft, auch in schwierigen Zeiten weiterzumachen und eventuelle Rückschläge als Teil des 
Lernprozesses zu akzeptieren, ist wichtig.

Die Qualiȴkation setzt sich zusammen aus drei Pȵichtmodulen, welche verbindlich gebucht werden
und acht sogenannten Zusatzmodulen, welche optional dazu gebucht werden können. 

Staatliche Prüfung - LVR - Abschluss „Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und Berufsförderung“
Mit bestandener Prüfung zur Geprüften Fachkraft zur Arbeits- und Berufsförderung wird die Ausbildereig-
nung im Sinne des § 30 Absatz 5 des Berufsbildungsgesetzes erworben. (lt. GFABPrV vom 3.Dezember 2016, 
§13).
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Zielgruppe:
Therapeut:innen, Berater:innen und Fachkräfte mit abgeschlosse-
nem Studium und praktischer Erfahrung.

Inhalte:  
Diese spezialisierte Weiterbildung vermittelt fundiertes Wissen und 
praxisnahe Methoden für die Arbeit mit Menschen mit geistiger 
Behinderung. Mit Fokus auf Soziotherapie, systemische Interven-
tionen und Empowerment bereiten wir Sie optimal auf die beson-
deren Anforderungen in diesem Fachgebiet vor. 
Die modulare Struktur ermöglicht eine ȵexible Teilnahme, mit einer 
Mischung aus Präsenz-, Online- und E-Learning-Einheiten mit 
folgenden Inhalten:
•	 Identitätsarbeit & Systemik
•	 Beratungstechniken & Empowerment
•	 Traumabegleitung & kreative Methoden
•	 Abschlusssupervision & Hausarbeit 

Soziotherapeutische Begleitung für  
Menschen mit Behinderung  
Weiterbildung zum/zur Fachtherapeut:in zertiȴziert nach INGELGA

 
Vorteile für Arbeitgeber:
Durch die Förderung dieser Weiterbildung steigern Sie die Kompetenz Ihrer Mitarbeitenden und 
scha΍en die Möglichkeit nach der Anerkennung beim Dachverband der Soziotherapeuten die 
Leistungen über die Krankenkasse abzurechnen. 

Zulassungsvoraussetzungen, um therapeutisch tätig zu sein:
•	 Ein Bachelor in:  

Sozialer Arbeit, Heilpädagogik oder Psychologie (Ausbildungen können nicht berücksichtigt werden, da 
dies Probleme bei der Zulassung geben könnte).

•	 Mindestens 2 Jahre Berufserfahrung nach Erhalt der Bachelorurkunde. 
•	 Sollte das Studium dual absolviert worden sein, kann die Ausbildung auch direkt nach Studienab-

schluss angetreten werden. Für die Zulassung zählt jedoch immer die Erfahrung nach Erhalt des 
abgeschlossenen Bachelors. 

Modul 1: Einführungsveranstaltung / Identitätsarbeit
Modul 2: Systemik
Modul 3: Systemik
Modul 4: Beratungstechniken 
Modul 5: Personenzentrierter Kontext
Modul 6: Selbstlernstudium zum Thema Empowerment
Modul 7: Selbstlernstudium zum Thema Trauma - Theorie Teil I
Modul 8: Trauma Teil II, Umgang mit herausforderndem Verhalten
Modul 9: Trauer und Abschied
Modul 10: Kreativ Agogik
Modul 11: Kreativ Agogik
Modul 12: Abschluss

Alle weiteren Informatio-
nen zu den Starttermi-
nen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage. 
 

8.595 € 
Veranstaltungspreis 
inklusive Verpȵegeung, 
Material, Prüfungsge-
bühren

ZertifikatsseminareZertifikatsseminare
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Zielgruppe:
Fachkraft mit mindestens 2 Jahren Berufserfahrung, Fähigkeit des 
eigenständigen Arbeitens

Inhalte: 
Dieses Zertiȴkatsseminar qualiȴziert Mitarbeitende, einen e΍ektiven 
Beitrag zur Gewaltprävention und zum professionellen Umgang mit 
Aggressionen, Gewalt und Grenzverletzungen zu leisten. 

Ziel ist es, dass am Ende der Ausbildung für den Träger eine gut ausge-
bildete Fachkraft für Vorbeugung und Schutz zur Verfügung steht, die 
als Ansprechpartner:in in der eigenen Organisation tätig wird. 

Ferner ist mit diesem Zertiȴkatsseminar die Weiterarbeit in einem 
Netzwerk verbunden, die zu Beginn der Weiterbildung durch Koopera-
tionsvereinbarungen zwischen beteiligten Einrichtungen, Diensten und/
oder Trägern geschlossen werden. Aufwand und Inhalt der Netzwerk-
arbeit bezieht sich auf gegenseitige Besuche zur Einschätzung des 
Menschenwohls, bei Bedarf und geplant. Ferner sind pro Jahr zwei 
Netzwerktre΍en angeraten, in denen Konzeptentwicklung, Planung und 
Durchführung von gemeinsamen Veranstaltungen/Fortbildungen und 
Schulungen Thema sein können. Die Festlegung des Aufwands erfolgt 
mittels der Kooperationsvereinbarung. 

Alle weiteren Informatio-
nen zu den Starttermi-
nen und dem Veranstal-
tungspreis entnehmen 
Sie bitte unserer Home-
page. 

Fachkraft für Vorbeugung und Schutz in der 
Eingliederungshilfe  
Modulreihe zum Thema Gewaltschutz

Zentraler Bestandteil in der Weiterbildung und in der späteren Arbeit ist das Thema „Menschenwohl und Einschät-
zung von Risiken der Gefährdung“. Die Zusammenarbeit in den gegründeten Netzwerken sichert so einen notwen-
digen Blick von außen und über den sogenannten „Tellerrand“. 

So unterschiedlich wie die Referent:innen und Inhalte sind, so unterschiedlich sind die Methoden und Materialien, 
die ihren Einsatz ȴnden.

Im Zertiȴkatsseminar Fachkraft für Vorbeugung und Schutz in der Eingliederungshilfe sind zwei Lernüberprüfungen 
geplant, um die theoretischen Inhalte im Netzwerk und in der praktischen Arbeit zu üben.

Inhalte der Fortbildung: 

Modul 1: Einführungsseminar 

Modul 2: Traumatisierung bei Menschen mit Behinderung 

Modul 3: Rechtliche Grundlagen und Ethische Fragestellungen 

Modul 4: Menschenwohl und Risikoeinschätzung 

Modul 5: Gewaltfreie Kommunikation und Deeskalation 

Modul 6: Beratungskompetenzen 

Modul 7: Abschlusskolloquium Teil I 

Modul 8: Abschlusskolloquium Teil II Abschlussseminar

Teilnahmevoraussetzungen:

Fachkraft mit mindestens zwei Jahren Berufserfahrung, Fähigkeit des eigenständigen Arbeitens, Bereitschaft zur 
Mitarbeit im Netzwerk gemäß Kooperationsvereinbarung.

Voraussetzung an die Träger:
Auswahl der Teilnehmenden, Bereitschaft zum Abschluss einer Kooperationsvereinbarung und Sicherstellung der-
selben.

Zertifikatsseminare
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Zertiȴzierung Schulbegleitung 
 
Als Inhouse/Online – Weiterbildung in Ihrer Einrichtung

Eine Schulung zur Schulbegleitung bringt Ihnen verschiedene Vorteile: 

•	 	 Die Schulung hilft Ihnen, Ihre Kompetenzen als Schulbegleiter:innen zu verbessern und zu erweitern. Sie 
lernen, wie Sie Schüler:innen besser unterstützen und motivieren.

•	 	 Förderung der Professionalisierung: Die Schulung hilft Ihnen dabei, Ihre Rolle als Schulbegleiter:innen profes-
sioneller auszufüllen und Ihre Arbeit im Rahmen der Schule e΍ektiver und eɝzienter zu gestalten.

•	 	 Vernetzung mit anderen Schulbegleiter:innen: Die Schulung bietet Ihnen die Möglichkeit, andere Schulbeglei-
ter:innen kennenzulernen und mit ihnen Erfahrungen und Best Practices auszutauschen.

•	 	 Erhöhung der Motivation: Durch die Schulung werden Sie motiviert, Ihre Arbeit als Schulbegleitung noch 
intensiver und engagierter auszuführen.

•	 	 Zusammenfassend hilft eine Schulung zur Schulbegleitung Ihnen dabei, Ihre Rolle und Aufgaben als Schulbe-
gleiter:in besser zu verstehen und auszufüllen, sowie Ihre Kompetenzen und Fähigkeiten in diesem Bereich zu 
verbessern.

Vorraussetzungen:
•	 	 Hausarbeit im PDF Format (Seitenanzahl, Format, Schriftgröße wird vorgegeben)
•	 	 Praktikum absolvieren (Selbstorganisiert) 4 Schulwochen (20 Unterrichtstage) müssen nicht zwingend am 

Stück sein
•	 	 Praktikumsbericht (Teil der Hausarbeit)
•	 	 Teilnahme an den Live-Online-Seminaren und das Absolvieren der personalisierten E-Learning-Module
•	 	 Seminarunterlagen werden Ihnen digital zur Verfügung gestellt 

Erhalt des Zertiȴkates nach Abschluss aller Voraussetzungen.

Inhalte der Fortbildung:  
Modul 1: Fachkraft Schulintegration und Einführungstag 

Modul 2: Basiswissen über Behinderungs- und Krankheitsbilder 

Modu 3: Grundlagen Pȵege 

Modul 4: Rechtliche Grundlagen in der Schulbegleitung 

Modul 5: Einführung in die Entwicklungspsychologie 

Modul 6: gültiger Erste-Hilfe-Kurs 

Modul 7: Herausforderndes Verhalten/Kommunikation 
Modul  8: Pubertät und Sexualität 
Modul 9: Selbstmanagement und Reȵexionskompetenz

Inhalte:  
Die Aufgabe einer Schulbegleitung ist es, Schüler:innen mit körperli-
chen, geistigen oder seelischen Beeinträchtigungen den Besuch einer 
Regel-/Förderschule zu ermöglichen. Eine Schulbegleitung soll im 
schulischen Lebens- und Lernumfeld eine Unterstützung für den/die 
Schüler:in sein, so dass eine Teilhabe am Unterricht möglich wird. Der 
Schwerpunkt der Tätigkeit ist individuell verschieden, deshalb ist eine 
große Flexibilität und Anpassungsfähigkeit der Schulbegleitung 
erforderlich. Das Ziel ist immer die größtmögliche Selbstständigkeit 
des betro΍enen Kindes. Schulbegleitungen sollten mit einer großen 
Vielfalt an Methoden und Instrumenten vertraut sein, um schnell auf 
speziȴsche Situationen reagieren zu können und dem Kind somit eine 
Unterstützung zu bieten. Die Arbeit der Schulbegleitung ist mit vielen 
Bereichen verknüpft. Eine enge Zusammenarbeit mit Lehrkräften, 
Schule und Eltern ist ebenso Voraussetzung, wie eine gute Koopera-
tion aller Beteiligten.
 
 

Wir erstellen Ihnen gerne 
ein individuelles Angebot: 
inhouse@lebenshilfe-nrw.de

Termine nach Ihren 
Wünschen 
In Ihrer Einrichtung und 
Online über Zoom

Zertifikatsseminare



Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen (nachfol-gend „AGB“) sind unterteilt in einen All-
gemeinen Teil (nachfol-gend „Teil A.“) und einen Be-
sonderen Teil (nachfolgend „Teil B.“). Der Besondere 
Teil ist gegliedert in die Abschnitte: Beson-dere Bedin-
gungen für die Erbringung von Reiseleistungen (nach-
folgend „Teil B. I.“), Besondere Bedingungen für die Er-
bringung von Fortbildungsleistungen (nachfolgend 
„Teil B. II.“) und Beson-dere Bedingungen für die Er-
bringung von E-Learningdienstleistungen (nachfol-
gend „Teil B. III.“).

Im Falle widersprüchlicher Bestimmungen der Rege-
lungen des Allgemeinen Teils im Vergleich zu den je-
weiligen Inhalten der Besonderen Teile, gehen Letzte-
re bei der Bestimmung der gel-tenden Vertragsbedin-
gungen vor. 

A. Allgemeiner Teil

§ 1 Geltungsbereich/Ausschluss anderweitiger Be-
dingungen

(1) Unsere AGB gelten zum einen für die Teilnahme an 
allen von uns angebotenen Bildungsmaßnahmen in-
klusive des E-Learnings und zum anderen für die Er-
bringung von Reiseleistungen nach Maßgabe des zwi-
schen uns, d. h. der Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH 
(nachfolgend „LH Bildung“) und unseren Vertragskun-
den:innen (nachfolgend „Teilnehmer:innen“ oder auch 
„Vertrags-partner:in“) geschlossenen Vertrags. 

(2) Unsere AGB gelten sowohl gegenüber Verbrau-
cher:innen als auch gegenüber Unternehmen, es sei 
denn, in dem jeweilig mit dem/der Vertragspartner:in 
vereinbarten Vertrag wird eine Di΍erenzierung vorge-
nommen. 

(3) Abweichende Bedingungen des/der Vertragspart-
ners:in akzep-tieren wir nicht. Dies gilt auch, wenn wir 
der Einbeziehung nicht ausdrücklich widersprechen.

§ 2 Hinweise zum Datenschutz

(1) Die LH Bildung und der/die Vertragspartner:innen 
(nachfol-gend zusammen auch „die Parteien“) beach-
ten die datenschutz-rechtlichen Vorgaben.

(2) Die Parteien werden einen Auftragsverarbeitungs-
vertrag (Artikel 28 Abs. 3 DS-GVO) abschließen, sofern 
dies erforderlich wird.

(3) Weitere Informationen zum Umgang mit den Daten 
der Vertragspartner:innen sind in der gesonderten 
Datenschutzerklä-rung unter folgendem Link: 

https://bildung.lebenshilfe-nrw.de/de/datenschutz/

einsehbar.

§ 3 Medikation

Die Begleitung der Teilnehmer:innen an unseren An-

geboten ȴndet in der Regel nicht durch medizinische 
Fachkräfte statt. Für Teilnehmer:innen, die einer dau-
erhaften Medikation bedürfen, muss daher bei Veran-
staltungsbeginn eine ärztliche Verordnung mit genau-
er Dosierungsanleitung vorliegen, die nicht älter als 4 
Wochen ist. 

§ 4 Zusatzkosten

(1) Auf Grundlage des nach Anmeldung je nach Erfor-
dernis an den/die Teilnehmer:in übersandten, von die-
sem/dieser auszufül-lenden und an die LH Bildung zu-
rückzusenden Assistenzbogens werden die Notwen-
digkeit und der Umfang sowie die Art und Weise einer 
ggf. notwendigen Assistenz des/der Teilnehmers:in in 
Bezug auf einen pȵegerischen und/oder medikamen-
tösen Unterstützungsbedarf ermittelt. 

(2) In dem Assistenzbogen wird der pȵegerische und 
medikamen-töse Unterstützungsbedarf des/der Teil-
nehmers:in angegeben und dokumentiert. Eine solche 
Assistenz ist gesondert zu bezah-len und wird am ver-
traglichen Leistungsort nur erbracht werden können, 
wenn der/die Teilnehmer:in angibt, dass er/sie Unter-
stützung braucht. Sollten besondere Fachkräfte einzu-
setzen sein, organisieren wir für den/die Teilnehmer:in 
einen Pȵegedienst. Dies bedingt die Vorlage einer 
ärztlichen Verordnung des/der Teilnehmer:in bei uns, 
die nicht älter als 4 Wochen sein darf.

(3) Bei einem höheren Unterstützungsbedarf als im 
Assistenzbo-gen angegeben, werden wir den Teilneh-
mer:in bestmöglich unterstützen. Die aus dieser be-
sonderen Unterstützung resultie-renden Mehrkosten, 
also die Di΍erenz zwischen den Kosten, die gemäß 
den Angaben im Assistenzbogen angefallen wären 
und den tatsächlich angefallenen Kosten werden dem/
der Vertrags-partner:in in Rechnung gestellt. Der/Die 
Teilnehmer:in ist verpȵichtet, Änderungen seines/ih-
res pȵegerischen und/oder medikamentösen Unter-
stützungsbedarfs betre΍end, die sich noch vor der 
Veranstaltung ergeben, unverzüglich der LH Bildung 
mitzuteilen. Entstehen aus fehlenden oder wissentlich 
falschen Auskünften Zusatzkosten, sind diese von 
dem/der Teilnehmer:in zu tragen. 

(4) Etwaige Veränderungen zu den im Assistenzbogen 
gemachten Angaben hat der/die Teilnehmer:in der LH 
Bildung unverzüglich mitzuteilen.

(5) Die LH Bildung behält sich vor, die Durchführung 
der Veran-staltung für den/die Teilnehmer:in zu been-
den, wenn dies auf-grund von Umständen in der Per-
son des/der Teilnehmers:in (z. B. Krankheit) notwendig 
ist. Anfallende Kosten (z. B. Rückreisekos-ten) werden 
dem/der Teilnehmer:in in Rechnung gestellt.

§ 5 Streitbeilegung

Die EU-Kommission hat eine Internetplattform zur On-

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH
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line-Beilegung von Streitigkeiten gescha΍en. Die Platt-
form dient als Anlaufstelle zur außergerichtlichen Bei-
legung von Streitigkeiten betre΍end vertragliche Ver-
pȵichtungen, die aus Online-Kaufverträgen 
erwachsen. Nähere Informationen sind unter dem 
folgenden Link verfügbar: http://ec.europa.eu/consu-
mers/odr. Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungs-
verfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle 
sind wir weder bereit noch ver-pȵichtet.

§ 6 Textformklausel

(1) Nebenabreden sind nicht getro΍en. Änderungen 
und Ergän-zungen dieses Vertrages bedürfen zu ihrer 
Wirksamkeit der Textform (§ 126b BGB).

(2) Mitteilungen des/der Vertragspartners:in zu dem 
jeweiligen Vertrag müssen in Textform (§ 126b BGB) 
erfolgen.

§ 7 Schlussbestimmungen

(1) Ist der/die Vertragspartner:in Kaufmann:frau, eine 
juristische Person des ö΍entlichen Rechts oder ein öf-
fentlich-rechtliches Sondervermögen oder hat er/sie 
in der Bundesrepublik Deutsch-land keinen allgemei-
nen Gerichtsstand, so ist Gerichtsstand für alle etwai-
gen Streitigkeiten aus der Geschäftsbeziehung zwi-
schen der LH Bildung und dem/der Vertragspartner:in 
nach Wahl der LH Bildung in 50354 Hürth oder der Sitz 
des/der Vertrags-partners:in. Für Klagen gegen die LH 
Bildung ist in diesen Fällen jedoch Hürth ausschließli-
cher Gerichtsstand. Zwingende gesetzli-che Bestim-
mungen über ausschließliche Gerichtsstände bleiben 
von dieser Regelung unberührt.

(2) Die Beziehungen zwischen der LH Bildung und 
dem/der Ver-tragspartner:in unterliegen ausschließ-
lich dem Recht der Bundes-republik Deutschland. Das 
Übereinkommen der Vereinten Natio-nen über Verträ-
ge über den internationalen Warenkauf vom 11.04.1980 
(CISG) gilt nicht.

(3) Soweit der Vertrag oder diese AGB Regelungslü-
cken enthal-ten, gelten zur Ausfüllung dieser Lücken 
diejenigen rechtlich wirksamen Regelungen als verein-
bart, welche die Parteien nach den wirtschaftlichen 
Zielsetzungen des Vertrages und dem Zweck dieser 
AGB vereinbart hätten, wenn sie die Regelungslücke 
gekannt hätten.

B. Besonderer Teil

I. Besondere Bedingungen für die Erbringung von 
Reiseleistungen

§ 1 Geltungsbereich

Unsere Besondere Bedingungen für die Erbringung 
von Reiseleis-tungen gelten nach Maßgabe des zwi-
schen uns und dem/der Teilnehmer:in geschlossenen 
Vertrages über die Erbringung von Reiseleistungen. 

§ 2 Anmeldung/Vertragsabschluss

(1) Die verbindliche Anmeldung zu allen Reisen der LH 
Bildung erfolgt entweder schriftlich über das entspre-
chende Anmelde-formular im Programmheft oder on-
line unter der Adresse https://www.lebenshilfe-nrw.
de/de/reisen/Schoene-Zeiten-Reiseprogramm.php. 
Das ausgefüllte Anmeldeformular ist per Post oder 
eingescannt per E-Mail an die LH Bildung zu senden. 
Mit der Anmeldung erkennt der/die Teilnehmer:in die 
AGB an und übermittelt ein bindendes Angebot, an 
der Reise teilzunehmen sowie die resultierenden Kos-
ten und Gebühren fristgerecht zu zahlen. 

(2) Nach der Anmeldung erhält der/die Teilnehmer:in 
eine An-meldebestätigung und Rechnung. Der Zugang 
der Anmeldebestä-tigung gilt als Vertragsschluss. 

(3) Ein Anspruch auf Teilnahme besteht vor Vertrags-
schluss nicht. 

(4) Wir werden den Teilnehmern:innen rechtzeitig vor 
Reisebe-ginn die notwendigen Reiseunterlagen über-
mitteln. Sollten diese nicht bis spätestens 4 Tage vor 
Leistungsbeginn zugegangen sein, hat sich der/die be-
tro΍ene Teilnehmer:in umgehend an die LH Bildung zu 
wenden. Bei Kurzfristbuchungen oder Änderungen 
der Buchung ab 14 Tagen vor Leistungsbeginn erhal-
ten die Teilneh-mer:innen die Reiseunterlagen über 
den gleichen Weg wie bei längerfristigen Buchungen. 
Im eigenen Interesse der Teilneh-mer:innen bitten wir 
diese, die Reiseunterlagen nach Erhalt sorgsam zu 
überprüfen. Sämtliche Reiseunterlagen und das An-
meldeformular sind Vertragsinhalt. Hinsichtlich des 
Informa-tionsinhalts verweisen wir auch auf § 12 die-
ser „Besondere Bedingungen für die Erbringung von 
Reiseleistungen“.

(5) Die Reisen werden auf Basis der vollständigen und 
wahrheits-getreuen Angaben über den/die Teilneh-
mer:in und ihrem Hilfe-bedarf zusammengestellt.

§ 3 Kosten und Zahlungsbedingungen

(1) Der/Die Teilnehmer:in ist verpȵichtet, die für die ge-
buchten Leistungen vereinbarten Preise zu zahlen. 
Nach Erhalt der An-meldebestätigung wird eine An-
zahlung in Höhe von 20 % des Gesamtpreises fällig. 
Die Anzahlung wird auf den Reisepreis angerechnet. 
Der Rechnungsbetrag ist zahlbar auf das in der Rech-
nung ausgewiesene Konto der LH Bildung. Der/Die 
Teilneh-mer:in hat bei der Überweisung die Rech-
nungsnummer, die Reisenummer sowie den vollstän-
digen Namen anzugeben. Die auf den Reisepreis ge-
leisteten Zahlungen der Teilnehmer:innen sind nach § 
651r Abs. 1, Abs. 2 Satz 2 BGB insolvenzversichert. Die 
weiteren Informationen zur Insolvenzsicherungen 
werden dem/der Teilnehmer:in nach § 651d BGB über-
mittelt.

(2) Der restliche Preis wird 4 Wochen vor Leistungsbe-
ginn fällig, wenn feststeht, dass die Leistung 

– wie gebucht – durchgeführt wird.

(3) Bei Kurzfristbuchungen (ab dem 28. Tag vor Leis-
tungsbeginn) wird der gesamte Preis sofort fällig.
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(4) Die Preise schließen die jeweils geltende Mehrwert-
steuer mit ein. Die steuerliche Aufschlüsselung ist der 
Rechnung zu entneh-men.

(5) Die Gebühren im Falle eines Rücktritts und Bear-
beitungs- und Umbuchungsgebühren werden jeweils 
sofort fällig. 

(6) Die LH Bildung ist berechtigt, den Reiseplatz ander-
weitig zu vergeben, wenn der vollständige Reisepreis 
nicht innerhalb der vorgenannten Zahlungsfristen ge-
zahlt wurde. 

§ 4 Änderungsvorbehalte/Preissenkung/Preiserhö-
hung

(1) Die LH Bildung kann den Reisepreis einseitig, auf-
grund einer Berechnung nach Abs. 2, erhöhen.

(2) Die Erhöhung des Reisepreises ergibt sich unmittel-
bar aus einer nach Vertragsschluss erfolgten

•	 	 Erhöhung der Steuern und sonstigen Abgaben für 
ver-einbarte Reiseleistungen, wie Touristenabga-
ben, Ha-fen- oder Flughafengebühren, oder

•	 	 Änderung der für die betre΍ende Pauschalreise 
gel-tenden Wechselkurse.

im Vergleich zu den bei Vertragsschluss durch die LH 
Bildung mit den Leistungserbringern bestehenden 
Faktoren (prozentuale Di΍erenz).

Wir behalten uns vor, auch weitere seitens unserer 
Vertrags-partnern:innen an uns gerichtete Preisstei-
gerungen im Verhält-nis 1:1, d. h. vollständig und ohne 
Zuschläge, an den/die Teil-nehmer:in weiterzureichen.

(3) Wir werden den/die Teilnehmer:in auf einem dau-
erhaften Datenträger klar und verständlich über die 
Preiserhöhung und deren Gründe unterrichten und 
hierbei die Berechnung der Preiserhöhung mitteilen. 
Die Unterrichtung des/der Teilneh-mers:in hat min-
destens 20 Tage vor Reisebeginn zu erfolgen.

(4) Der/Die Teilnehmer:in kann eine Senkung des Rei-
sepreises verlangen, wenn und soweit sich die vorste-
hend unter Absatz (2) genannten Preise, Abgaben oder 
Wechselkurse nach Vertrags-schluss und vor Reisebe-
ginn geändert haben und dies zu niedrige-ren Kosten 
für die LH Bildung führt. Ein entsprechender Nachweis 
der niedrigeren Kosten für die LH Bildung obliegt dem/
der Teilnehmer:in.

(5) Übersteigt die nach den vorstehenden Absätzen (1) 
– (3) vorbehaltene Preiserhöhung 8 Prozent des Reise-
preises, kann die LH Bildung sie nicht einseitig vorneh-
men. Wir können in diesem Fall aber dem/der Teilneh-
mer:in eine entsprechende Preiserhö-hung anbieten 
und verlangen, dass der/die Teilnehmer:in inner-halb 
einer von uns bestimmten Frist, die angemessen sein 
muss, 

•	 	 das Angebot zur Preiserhöhung annimmt oder

•	 	 seinen/ihren Rücktritt vom Vertrag erklärt.

Dies gilt für andere Vertragsänderungen als Preiserhö-
hungen entsprechend, wenn wir die Reise aus einem 
nach Vertragsschluss eingetretenen Umstand nur un-
ter erheblicher Änderung einer der wesentlichen Ei-

genschaften der Reiseleistungen (Artikel 250 § 3 Num-
mer 1 EGBGB) oder nur unter Abweichung von beson-
deren Vorgaben des/der Reisenden, die Inhalt des 
Vertrags geworden sind, verscha΍en können. Das An-
gebot zu einer Preiserhöhung kann nicht später als 20 
Tage vor Reisebeginn, das Angebot zu sonstigen Ver-
tragsänderungen nicht nach Reisebeginn unterbrei-
tet werden.

(6) Die LH Bildung kann dem/der Teilnehmer:in in ei-
nem Angebot zu einer Preiserhöhung oder sonstigen 
Vertragsänderung nach Absatz (5) wahlweise auch die 
Teilnahme an einer anderen Reise (Ersatzreise) anbie-
ten. Wir werden den/die Teilnehmer:in dazu nach 
Maßgabe des Artikels 250 § 10 EGBGB informieren. 
Nach dem Ablauf der von uns bestimmten Frist, gilt 
das Angebot zur Preiserhöhung oder sonstigen Ver-
tragsänderung als angenom-men.

(7) Tritt der/die Teilnehmer:in vom Vertrag zurück, ȴn-
det § 651h Absatz 1 Satz 2 und Absatz 5 BGB entspre-
chende Anwendung; Ansprüche des/der Teilneh-
mers:in nach § 651i Absatz 3 Nummer 7 BGB bleiben 
unberührt. Nimmt der/die Teilnehmer:in das Angebot 
zur Vertragsänderung oder zur Teilnahme an einer Er-
satzreise an und ist die Reise im Vergleich zur ur-
sprünglich geschuldeten nicht von mindestens gleich-
wertiger Bescha΍en-heit, gilt § 651m BGB entspre-
chend; ist sie von gleichwertiger Bescha΍enheit, aber 
für den/die Teilnehmer:in mit geringeren Kosten ver-
bunden, ist im Hinblick auf den Unterschiedsbetrag § 
651m Absatz 2 BGB entsprechend anzuwenden.

§ 5 Flüge bei Pauschalreisen

(1) Wir sind gemäß der Verordnung (EG) 2111/2005 
vom 14.12.2005 verpȵichtet, den/die Teilnehmer:in bei 
Buchung über die Identität des wahrscheinlich aus-
führenden Luftfahrtunter-nehmens zu unterrichten. 
Sobald die Identität endgültig fest-steht, wird der/die 
Teilnehmer:in entsprechend unterrichtet. Im Falle ei-
nes Wechsels des ausführenden Luftfahrtunterneh-
mens nach Buchung ist der/die Teilnehmer:in über den 
Wechsel so rasch wie möglich zu unterrichten. Die Lis-
te von Luftfahrtunter-nehmen, die in der EU einer Be-
triebsuntersagung unterliegen (gemeinschaftliche Lis-
te), ȴndet der/die Teilnehmer:in unter www.lba.de > 
Häuȴg gesucht > Airlines mit Flugverbot.

(2) Wir weisen darauf hin, dass es bei Direktȵügen aus 
ȵug- und programmtechnischen Gründen zu Zwi-
schenlandungen kommen kann. 

(3) Es wird dringend empfohlen, Geld, Wertgegenstän-
de, techni-sche Geräte und Medikamente ausschließ-
lich im Handgepäck zu befördern.

§ 6 Umbuchung

(1) Die Anmeldung zur Reise ist grundsätzlich perso-
nengebunden und die Teilnahmebestätigung an der 
Reise nicht übertragbar. Bei einer Pauschalreise kann 
die Reise hingegen bis zum 31. Tag vor Reisebeginn 
und im Falle eines vergleichbaren Assistenzbe-darfs 
auf eine andere Person übertragen werden. Dafür 
wird eine gesonderte Gebühr von € 50,– pro Teilneh-
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mer:in erhoben. Gegen-über Leistungserbringern (z. 
B. Fluggesellschaften) entstehende Mehrkosten wer-
den gesondert berechnet.

(2) Auf Wunsch des/der Teilnehmers:in nimmt die LH 
Bildung, soweit durchführbar, bis zum 31. Tag vor Rei-
sebeginn eine Abän-derung der Bestätigung (Umbu-
chung) vor. Als Umbuchungen gelten z. B. Änderungen 
des Termins, des Ziels, des Ortes des Reiseantritts, der 
Unterkunft oder der Beförderung. Dafür wird eine ge-
sonderte Gebühr von € 50,– pro Teilnehmer:in erho-
ben. Gegenüber Leistungserbringern (z. B. Fluggesell-
schaften) entste-hende Mehrkosten werden geson-
dert berechnet. Wir weisen darauf hin, dass 
Umbuchungen zum Verlust von zum Zeitpunkt der ur-
sprünglichen Buchung ggf. geltenden Vergünstigun-
gen und Rabatten und damit zu höheren Endpreisen 
für den/die Teilneh-mer:in führen können, welche von 
diesem/dieser zusätzlich zu tragen wären. 

§ 7 Leistungsänderungen und Rücktritt sowie Kün-
digung durch die LH Bildung

(1) Vor Vertragsschluss können wir jederzeit eine Än-
derung der Leistungsbeschreibungen vornehmen, 
über die wir den/die Teilnehmer:in vor Buchung selbst-
verständlich informieren wer-den.

(2) Änderungen wesentlicher Leistungen gegenüber 
dem verein-barten Vertragsinhalt, die nach Vertrags-
schluss und vor Leis-tungsbeginn notwendig werden 
und von der LH Bildung nicht wider Treu und Glauben 
herbeigeführt wurden, sind nur gestat-tet, soweit sie 
nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der ge-
buchten Leistung nicht beeinträchtigen. Eventuelle 
Gewähr-leistungsansprüche bleiben unberührt, ins-
besondere so weit die geänderten Leistungen mit 
Mängeln behaftet sind.

(3) Wir werden den/die Teilnehmer:innen über solche 
Leistungs-änderungen unverzüglich nach Kenntnis 
von dem Änderungsgrund informieren. Gegebenen-
falls wird die LH Bildung den/die Teil-nehmer:innen 
eine unentgeltliche Umbuchung oder einen unent-
geltlichen Rücktritt anbieten.

(4) Die Reisen werden mit einer Mindestteilnehmer-
zahl geplant, welche dem entsprechenden Anmelde-
formular im Programmheft entnommen werden kön-
nen. Im Falle des Nichterreichens einer in der jeweili-
gen Leistungsbeschreibung bzw. den vorvertragli-chen 
Informationen und in der Bestätigung angegebenen 
Mindest-teilnehmerzahl haben wir das Recht gemäß § 
651h Abs. 4 Nr. 1 BGB von der Reise zurückzutreten.

(5) Die LH Bildung kann ebenfalls im Falle des § 651h 
Abs. 4 Nr. 2 BGB vor Leistungsbeginn vom Vertrag zu-
rücktreten, wenn wir aufgrund unvermeidbarer, au-
ßergewöhnlicher Umstände an der Erfüllung des Ver-
trages gehindert sind; in diesem Fall haben wir den 
Rücktritt unverzüglich nach Kenntnis von dem Rück-
tritts-grund zu erklären. Treten wir vom Vertrag zu-
rück, verlieren wir in diesem Fall den Anspruch auf den 
vereinbarten Preis.

(6) Den angezahlten Reisepreis erhält der/die Teilneh-
mer:in im Falle der wirksamen Ausübung des Rück-

trittsrechts nach vorste-hendem Absatz (4) oder (5) 
unverzüglich in voller Höhe zurück, sofern dieser/die-
se nicht zuvor von seinem/ihrem Recht Ge-brauch 
macht, nach Erklärung des Reiserücktritts seitens der 
LH Bildung eine mindestens gleichwertige andere Rei-
se aus unserem Angebot zu buchen. 

(7) Ist die LH Bildung bei Nichtzustandekommen der 
Reise in der Lage, dem/der Teilnehmer:in die Teilnah-
me an einer anderen, mindestens gleichwertigen Rei-
se aus dem Programm anzubieten, so kann der/die 
Teilnehmer:in die Teilnahme an diesem ver-gleichba-
ren Angebot verlangen. Der/Die Teilnehmer:in hat je-
doch die vorgenannten Rechte unverzüglich nach der 
Erklärung über die Absage der Reise der LH Bildung 
gegenüber geltend zu machen.

(8) Die LH Bildung ist berechtigt, den Reiseplatz ander-
weitig zu vergeben, wenn der Assistenzbogen nicht in-
nerhalb von 14 Tagen nach Vertragsabschluss, spätes-
tens aber bis 90 Tage vor Reisean-tritt vollständig und 
wahrheitsgemäß ausgefüllt und unterschrie-ben an 
die LH Bildung zurückgesandt wurde. 

(9) Wir können den Vertrag ohne Einhaltung einer Frist 
außeror-dentlich kündigen, wenn die Durchführung 
der gebuchten Leis-tung trotz einer entsprechenden 
Abmahnung durch uns von dem/der Teilnehmer:in 
nachhaltig gestört wird. Das gleiche gilt, wenn sich ein/
eine Teilnehmer:in in solchem Maß vertragswidrig ver-
hält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages ge-
rechtfer-tigt ist. Das ist z. B. der Fall, wenn bei der An-
meldung keine vollständigen oder wahrheitswidrige 
Angaben (z. B. fehlender Hinweis über erhöhten Be-
treuungsbedarf etc.) gemacht wurden, über wesentli-
che Änderungen des Hilfebedarfs entgegen Teil A, § 4 
Abs. (4) nicht aufgeklärt worden ist oder wenn der/die 
Teil-nehmer:in auf Dauer keine Gruppenfähigkeit auf-
weist, sodass eine weitere Teilnahme für die übrigen 
Teilnehmer:innen nicht tragbar ist. Der Reisepreis 
steht in diesen Fällen weiterhin der LH Bildung zu. Die 
LH Bildung muss jedoch den Wert der erspar-ten Auf-
wendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen las-
sen, die aus einer anderweitigen Verwendung der 
nicht in Anspruch genommenen Leistung erlangt wer-
den. Auftretende Rückreise-kosten fallen zulasten 
des/der betro΍enen Teilnehmers:in.

§ 8 Gewährleistungsrechte bei Reisemängeln

(1) Der/Die Teilnehmer:in hat Anspruch auf eine Preis-
minderung und/oder Schadenersatz, wenn die Reise-
leistungen nicht oder nicht ordnungsgemäß erbracht 
werden. Die LH Bildung haftet für solche Reisemängel 
nach den gesetzlichen Bestimmungen. 

(2) Die Reiseleitung ist nicht befugt, Ansprüche anzu-
erkennen. 

§ 9 Haftungsbeschränkung für Reiseleistungen

(1) Bei Vorliegen eines Leistungsmangels kann der/die 
Teilneh-mer:in unbeschadet der Herabsetzung des 
vereinbarten Preises (Minderung) oder der Kündigung 
Schadenersatz verlangen, es sei denn, der Leistungs-
mangel ist von dem/der Teilnehmer:in oder von einem 
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Dritten verschuldet, der weder Leistungserbringer ist 
noch in anderer Weise an der Erbringung der von dem 
Vertrag umfassten Leistungen beteiligt ist und für die 
LH Bildung nicht vorhersehbar oder nicht vermeidbar 
war oder durch unvermeid-bare, außergewöhnliche 
Umstände verursacht wurde. Bei Buchung einer Pau-
schalreise kann der/die Teilnehmer:in auch eine ange-
messene Entschädigung in Geld wegen nutzlos aufge-
wandter Urlaubszeit verlangen, wenn die Reise verei-
telt oder erheblich beeinträchtigt wird.

(2) Die Haftung der LH Bildung für Schäden, die nicht 
Körperschä-den sind, ist auf das Dreifache des verein-
barten Reisepreises beschränkt, soweit ein Schaden 
des/der Teilnehmers:in nicht schuldhaft herbeigeführt 
wird.

(3) Für alle gegen die LH Bildung gerichteten Schaden-
ersatzan-sprüche aus unerlaubter Handlung, die nicht 
auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, ist die 
Haftung für Sachschäden auf das Dreifache des ver-
einbarten Preises beschränkt. Diese Haftungshöchst-
summen gelten jeweils je Teilnehmer:in und gebuchter 
Leistung. Möglicherweise darüberhinausgehende An-
sprüche nach dem Montrealer Abkommen bzw. dem 
Luftver-kehrsgesetz bleiben von der Beschränkung 
unberührt.

(4) Die LH Bildung haftet nicht für Leistungsstörungen, 
Personen- und Sachschäden im Zusammenhang mit 
Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich vermit-
telt werden (z. B. Ausȵüge, Sportveranstaltungen, The-
aterbesuche, Ausstellungen, Beförde-rungsleistungen 
von und zum ausgeschriebenen Ausgangs- und Ziel-
ort), wenn diese Leistungen ausdrücklich und unter 
Angabe des vermittelten Vertragspartners als Fremd-
leistungen so ein-deutig gekennzeichnet werden, dass 
sie für den/die Teilneh-mer:in erkennbar nicht Be-
standteil der bei uns gebuchten Leis-tungen sind.

(5) Ein Schadensersatzanspruch gegen die LH Bildung 
ist insoweit beschränkt oder ausgeschlossen, als das 
aufgrund internationaler Übereinkommen oder auf 
solchen beruhender gesetzlicher Vor-schriften, die auf 
die von einem Leistungserbringer zu erbringen-den 
Leistungen anzuwenden sind, ein Anspruch auf Scha-
denser-satz gegen den Leistungserbringer nur unter 
bestimmten Voraus-setzungen oder Beschränkungen 
geltend gemacht werden kann oder unter bestimmten 
Voraussetzungen ausgeschlossen ist.

(6) Die Beteiligung an Sport- und anderen Veranstal-
tungen und Aktivitäten muss der/die Teilnehmer:in 
selbst verantworten. Sportanlagen, Geräte und Fahr-
zeuge sollte der/die Teilnehmer:in vor Inanspruchnah-
me überprüfen. Für Unfälle, die bei Sportveran-stal-
tungen und anderen Ferienaktivitäten auftreten, haf-
tet die LH Bildung nur, wenn sie ein Verschulden tri΍t. 
Wir empfehlen den Abschluss einer Unfallversiche-
rung.

§ 10 Rücktritt und Kündigung durch den/die Teil-
nehmer:in

(1) Der/Die Teilnehmer:in kann vor Reisebeginn jeder-
zeit durch Erklärung in Textform (§ 126b BGB) vom Rei-
severtrag zurücktre-ten. Maßgeblicher Zeitpunkt ist 

der Zugang der Rückrücktrittser-klärung bei der LH 
Bildung. Tritt der/die Teilnehmer:in vom Vertrag zu-
rück oder tritt er/sie ohne vom Vertrag zurückzutre-
ten, eine Reise nicht an, so ist die LH Bildung berech-
tigt, für die getroffenen Vorkehrungen und Aufwen-
dungen, Ersatz zu verlan-gen. Diese Entschädigung 
beträgt bei: 

•	 	 Rücktritt mehr als 6 Monate vor Reiseantritt  
€ 50,- € Bearbeitungsgebühr;

•	 	 Rücktritt 6 Monate bis 31 Tage vor Reisebeginn:  
20 % des Reisepreises;

•	 	 Rücktritt später als 30 Tage bis 15 Tage vor Reise-
be-ginn: 50 % des Reisepreises;

•	 Rücktritt später als 14 Tage bis 2 Tage vor Reisebe-
ginn: 75 % des Reisepreises;

•	 Rücktritt später als einen Tag vor Reisebeginn oder 
Nichtteilnahme: 100 % des Reisepreises.

Wenn für den Fall Ihres Rücktritts die vorstehend fest-
gelegten Pauschalen aus rechtlichen oder tatsächli-
chen Gründen nicht wirksam vereinbart sein sollten, 
behält sich die LH Bildung vor, dann anstelle der Pau-
schale die konkrete Entschädigung (§ 651h Abs. 2 Satz 
2 BGB) zu verlangen, die dem Preis Ihrer Pauschalrei-
se abzüglich der ersparten Aufwendungen und Ein-
nahmen der LH Bildung aus anderweitiger Verwen-
dung Ihrer Reiseleistungen entspricht. Auf Ihr Verlan-
gen hat LH Bildung die Höhe der kon-kreten 
Entschädigung zu begründen.

(2) Die LH Bildung behält sich vor, in Abweichung von 
den vorste-henden Pauschalen eine höhere, konkrete 
Entschädigung zu fordern. In diesem Fall ist die LH Bil-
dung verpȵichtet, die gefor-derte Entschädigung unter 
Berücksichtigung der ersparten Auf-wendungen und 
einer etwaigen, anderweitigen Verwendung der Reise-
leistungen konkret zu bezi΍ern und zu belegen.

(3) Der/Die Teilnehmer:in kann bei Eintritt außerge-
wöhnlicher Umstände vor Beginn einer Pauschalreise 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr vom Vertrag zu-
rücktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort 
schwerwiegende Sicherheitsprobleme beste-hen, die 
die Pauschalreise voraussichtlich beeinträchtigen.

(4) Können nach Beginn der Pauschalreise wesentliche 
Bestandtei-le der Pauschalreise nicht vereinbarungs-
gemäß durchgeführt werden, so sind dem/der Teilneh-
mer:in angemessene andere Vorkehrungen ohne 
Mehrkosten anzubieten. Der/Die Teilneh-mer:in kann 
ohne Zahlung einer Rücktrittsgebühr den Vertrag kün-
digen, wenn Leistungen nicht gemäß dem Vertrag er-
bracht werden und dies erhebliche Auswirkungen auf 
die Erbringung der vertraglichen Pauschalreiseleistun-
gen hat und der Reiseveran-stalter es versäumt, Ab-
hilfe zu scha΍en.

§ 11 Widerrufsrecht

Wir weisen darauf hin, dass gemäß §§ 312 Abs. 7, 312g 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 BGB bei Pauschalreiseverträgen 
nach § 651a und § 651c BGB sowie bei Verträgen über 
Einzelleistungen, die im Fernabsatz abgeschlossen 
werden (Briefe, Telefon, Telekopie, E-Mail, SMS, Rund-
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funk, Telemedien, Onlinedienste), kein Widerrufs-
recht besteht, sondern lediglich die gesetzlichen Rück-
tritts- und Kündigungsrechte, bei Pauschalreisen ins-
besondere das Rück-trittsrecht gemäß § 651h BGB 
(siehe dazu auch § 10). Ein Wider-rufsrecht besteht je-
doch, wenn der Pauschalreisevertrag nach § 651a BGB 
außerhalb von Geschäftsräumen geschlossen worden 
ist, es sei denn, die mündlichen Verhandlungen, auf 
denen der Vertragsschluss beruht, sind auf vorherge-
hende Bestellung des Verbrauchers geführt worden; 
im letztgenannten Fall besteht kein Widerrufsrecht.

§ 12 Formblatt zur Unterrichtung bei einer Pau-
schalreise nach § 651a BGB und Informationspȵich-
ten bei Pauschalreiseverträgen nach Artikel 250 § 3 
EGBGB

Hinsichtlich der Unterrichtung über die wichtigsten 
Rechte der Teilnehmer:innen nach der Richtlinie (EU) 
2015/2302 und unsere Informationspȵichten bei Pau-
schalreiseverträgen nach Artikel 250 § 3 EGBGB ver-
weisen wir auf das den AGB anliegende Form-blatt.

II. Besondere Bedingungen für Fortbildungen

§ 1 Geltungsbereich:

(1) Unsere Besonderen Bedingungen für Fortbildun-
gen gelten für von uns angebotene Fortbildungen für 
Fachkräfte, Erwachsene und Kinder sowie in der Fami-
lienbildung. Grundsätzlich sind alle Angebote auch für 
Kinder und Erwachsene mit Behinderung geeignet. 
Menschen mit Behinderung, die einen Assistenten zur 
Unterstützung benötigen, können diese Leistung kos-
tenpȵichtig bei uns belegen. Es kann aber auch ein ei-
gener Assistent mitge-bracht werden.

(2) Bei der Schulung des/der Teilnehmers:in handelt es 
sich um Dienstleistungen gemäß §§ 611 ΍. BGB. Ein 
Schulungserfolg ist nicht geschuldet.

§ 2 Anmeldung und Vertragsabschluss

Die verbindliche Anmeldung zu allen Seminaren, Lehr-
gängen, Fachtagungen und Zertiȴkatsseminare der LH 
Bildung (Semina-re), erfolgt schriftlich über das ent-
sprechende Anmeldeformular im Programmheft oder 
online unter der Adresse:

https://bildung.lebenshilfe-nrw.de/de/fortbildung/se-
minare-fortbildung.php. Das ausgefüllte Anmeldefor-
mular ist per Post oder eingescannt per E-Mail an die 
LH Bildung zu senden.  Mit der Anmeldung erkennt 
der/die Teilnehmer:in unsere AGB an und übermittelt 
ein bindendes Angebot, an dem Seminar teilzuneh-
men sowie die resultierenden Kosten und Gebühren 
fristgerecht zu zahlen. Der Zugang der Anmeldeein-
gangsbestätigung bei dem/der Teilnehmer:in gilt als 
Vertragsschluss. Ein Anspruch auf Teilnahme besteht 
vor Vertragsschluss nicht.

§ 3 Widerrufsrecht

(1) Wenn Sie Verbraucher sind (also eine natürliche 

Person, die die Bestellung zu einem Zweck abgibt, der 
weder Ihrer gewerbli-chen oder selbständigen beruf-
lichen Tätigkeit zugerechnet werden kann), steht Ih-
nen nach Maßgabe der gesetzlichen Best-immungen 
ein Widerrufsrecht zu.

(2) Machen Sie als Verbraucher von Ihrem Widerrufs-
recht nach Zi΍er (1) Gebrauch, so haben Sie die regel-
mäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen.

(3) Im Übrigen gelten für das Widerrufsrecht die Rege-
lungen, die im Einzelnen wiedergegeben sind in der 
folgenden Widerrufsbe-lehrung:

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe 
von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag des Ver-
tragsab-schlusses.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns 

Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH, Abtstraße 21, 50354 
Hürth, Telefonnummer 0223393245-60, Telefaxnum-
mer 02233 93245-10 und E-Mailadresse info@lebens-
hilfe-nrw.de 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der 
Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. 
Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsfor-
mular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben 
ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass 
Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufs-
rechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen 
alle Zah-lungen, die wir von Ihnen erhalten haben, ein-
schließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zu-
sätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 
eine andere Art der Lieferung als die von uns angebo-
tene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), 
unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren 
Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. Für 
diese Rückzahlung ver-wenden wir dasselbe Zahlungs-
mittel, das Sie bei der ursprüngli-chen Transaktion 
eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde aus-
drücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall 
werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte be-
rechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen wäh-
rend der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie 
uns einen angemesse-nen Betrag zu zahlen, der dem 
Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von 
der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses 
Vertrages unterrichten, bereits erbrachten Dienstleis-
tun-gen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Ver-
trag vorgesehe-nen Dienstleistungen entspricht.

- Ende der Widerrufsbelehrung -
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§ 4 Seminargebühren und Zahlungsbedingungen

Der/Die Teilnehmer:in ist verpȵichtet, das Seminarent-
gelt vor Beginn eines Seminares oder Kurses zu bezah-
len. Die Seminarge-bühren verstehen sich pro Teilneh-
mer:in. Es gelten die Preise gemäß der Ankündigung in 
unserem aktuellen Programmheft beziehungsweise 
der Einzelausschreibung. Die Übernachtungs- und 
Verpȵegungskosten enthalten die Umsatzsteuer in ge-
setzli-cher Höhe. Die Seminargebühren sind fällig mit 
Erhalt der Rech-nung. Der/Die Teilnehmer:in kommt 
spätestens 30 Tage nach Fälligkeit des jeweiligen Rech-
nungsbetrags in Verzug. Für jede Mahnung nach Ver-
zugseintritt werden Verbrauchern ggü. € 5,- Mahn- 
und Bearbeitungsgebühren berechnet, wobei dem/
der Teilnehmer:in der Nachweis geringerer Mahn- und 
Bearbeitungs-gebühren o΍en steht. Unternehmen 
ggü. ȴndet § 288 Abs. 5 BGB Anwendung. Erstattun-
gen für nicht vollständig abgenommene Leistungen 
erfolgen nicht. Der Rechnungsbetrag ist zahlbar durch 
Überweisung auf das in der Rechnung ausgewiesene 
Konto der LH Bildung. Bei der Überweisung ist die 
Rechnungsnummer und ihr Name beziehungsweise 
der Name des/der Teilnehmer:in oder des Unterneh-
mens sowie die von uns ausgegebene Veranstaltungs-
nummer anzugeben. 

§ 5 Umbuchung

Die Anmeldung zu unseren Seminaren ist grundsätz-
lich personen-gebunden. Bei Verhinderung kann eine 
Ersatzperson für das Seminar benannt werden. Für 
die Umbuchung wird eine pauscha-le Bearbeitungsge-
bühr in Höhe von € 25,- erhoben, wobei dem/der Teil-
nehmer:in der Nachweis geringerer Aufwendungen 
o΍en steht.

§ 6 Änderungen/Absagen und Rücktritt des Veran-
stalters

(1) Die Seminare werden mit einer Mindestteilnehmer-
zahl ge-plant. Im Falle des Nichterreichens einer in 
dem jeweiligen Programmheft bzw. den vorvertragli-
chen Informationen und in der Bestätigung angegebe-
nen Mindestteilnehmerzahl haben wir das Recht von 
der Fortbildung zurückzutreten. 

(2) Wir können ebenfalls vor Leistungsbeginn vom Ver-
trag zu-rücktreten, wenn wir aufgrund unvermeidba-
rer, außergewöhnli-cher Umstände an der Erfüllung 
des Vertrages gehindert sind; in diesem Fall haben wir 
den Rücktritt unverzüglich nach Kenntnis von dem 
Rücktrittsgrund zu erklären. Treten wir vom Vertrag 
zurück, verlieren wir in diesem Fall den Anspruch auf 
den verein-barten Preis. Wir behalten uns auch Ter-
minverschiebungen aus wichtigem Grund vor. In Aus-
nahmefällen kann ein Wechsel des/der Referenten:in 
notwendig sein. Ein Wechsel des/der Referenten:in be-
rechtigt den/die Teilnehmer:in nicht zum Rück-tritt 
vom Seminar. Wir werden dem/der Teilnehmer:in et-
waige Änderungen schnellstmöglich mitteilen. Teil-
nehmer:innen kön-nen, sofern freie Plätze gegeben 
sind, ein anderes Angebot ihrer Wahl belegen.

(3) Die angezahlten Seminargebühren erhält der/die 

Teilneh-mer:in im Falle eines wirksamen Rücktritts un-
verzüglich in voller Höhe zurück, sofern er/sie nicht 
zuvor von seinem/ihrem Recht Gebrauch macht, nach 
Erklärung des Rücktritts seitens der LH Bildung ein 
mindestens gleichwertiges anderes Seminar aus unse-
rem Angebot zu buchen. 

(4) Ist die LH Bildung bei Nichtzustandekommen des 
Seminars in der Lage, dem/der Teilnehmer:in die Teil-
nahme an einem ande-ren, mindestens gleichwerti-
gen Seminar aus dem Programmheft anzubieten, so 
kann der/die Teilnehmer:in die Teilnahme an diesem 
vergleichbaren Angebot verlangen. Der/Die Teilneh-
mer:in hat jedoch die vorgenannten Rechte unverzüg-
lich nach der Erklä-rung über die Absage des Seminars 
der LH Bildung gegenüber geltend zu machen.

§ 7 Übernachtung/Unterkunft

Die Teilnahme an Seminaren der LH Bildung kann mit 
Übernach-tungen in Tagungshäusern verbunden sein. 
Mit der Anmeldung ist anzugeben, ob die Übernach-
tung im Einzel- oder Doppelzimmer erfolgen soll. Teil-
nehmer:innen verpȵichten sich zur Einhaltung der 
Hausordnung des Tagungshauses sowie der erhalte-
nen Pro-grammausschreibung. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass die Tagungshäuser nur über ein begrenz-
tes Kontingent an Zimmern, insbesondere Einzelzim-
mern, verfügen. Bei Auslastung der Bet-tenkapazität 
des Tagungshauses kann auch eine Unterbringung in 
nahe gelegenen Hotels nötig sein und nach Absprache 
mit dem/der Teilnehmer:in erfolgen. Ein Anspruch 
des/der Teilneh-mers:in auf eine anderweitige Unter-
bringung besteht nicht.

§ 8 Rücktritt des/der Teilnehmers:in

(1) Der/Die Teilnehmer:in kann vor Seminarbeginn je-
derzeit durch Erklärung in Textform (§ 126b BGB) vom 
Fortbildungsver-trag zurücktreten. Maßgeblicher Zeit-
punkt ist der Zugang der Rücktrittserklärung bei der 
LH Bildung. Tritt der/die Teilneh-mer:in vom Vertrag 
zurück oder tritt er/sie ohne vom Vertrag zurückzutre-
ten, ein Seminar nicht an, so ist die LH Bildung berech-
tigt, für die getroffenen Vorkehrungen und Aufwen-
dungen, Ersatz zu verlangen. Diese Entschädigung be-
trägt bei: 

•	 Rücktritt später als 30 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn: 50 % des Veranstaltungspreises  

•	 Rücktritt später als 14 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn: 75 % des Veranstaltungspreises.

•	 Rücktritt später als 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
oder Nichtteilnahme: 90 % des Veranstaltungs-
preises.

In jedem Fall ist die LH Bildung berechtigt, eine pau-
schale Bearbeitungsgebühr Höhe von € 25,- zu erhe-
ben. In allen Fällen steht dem/der Teilnehmer:in der 
Nachweis eines geringeren Schadens o΍en.

(2) Ein Rücktritt vom Fortbildungsvertrag nach Semi-
narbeginn oder eine Nichtfortführung eines Seminars, 
auch bei Seminarmo-dulreihen o. Ä., berechtigt den/
die Teilnehmer:in nicht dazu einen Teil der Seminarge-
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bühren ersetzt zu verlangen.

(3) Dem/Der Teilnehmer:in steht der Nachweis eines 
geringeren Schadens der LH Bildung frei. Ebenso bleibt 
dem/der Teilneh-mer:in der Nachweis unbenommen, 
der LH Bildung sei durch seinen/ihren Rücktritt kein 
Schaden entstanden oder die der LH Bildung zuste-
henden Gebühren seien wesentlich geringer als die 
von der LH Bildung geforderte Entschädigungspau-
schale.

(4) Die LH Bildung behält sich vor, in Abweichung von 
den vorste-henden Pauschalen eine höhere, konkrete-
re Entschädigung zu fordern. In diesem Fall ist die LH 
Bildung verpȵichtet, die gefor-derte Entschädigung 
unter Berücksichtigung der ersparten Auf-wendungen 
und einer etwaigen, anderweitigen Verwendung der 
Veranstaltungsleistungen konkret zu bezi΍ern und zu 
belegen. 

§ 9 Haftung

(1) Die LH Bildung haftet unbeschränkt:

•	 bei Arglist, Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit;

•	 im Rahmen einer von ihr ausdrücklich übernomme-
nen Garantie;

•	 für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Kör-
pers oder der Gesundheit;

•	 für die Verletzung einer wesentlichen vertraglichen 
Pȵicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durch-führung der Fortbildung überhaupt erst er-
möglicht und auf deren Einhaltung der/die Ver-
tragspartner:in regelmäßig vertraut und vertrau-
en darf (Kardinal-pȵicht), jedoch begrenzt auf den 
bei Eintritt des Ver-tragsschlusses vernünftiger-
weise zu erwartenden Schaden.

(2) Im Übrigen ist eine Haftung der LH Bildung ausge-
schlossen. 

(3) Die vorstehenden Haftungsregeln gelten entspre-
chend für das Verhalten von und Ansprüchen gegen 
Mitarbeiter:innen, gesetzli-chen Vertreter:innen und 
Erfüllungsgehilfen:innen der LH Bil-dung.

III. Besondere Bedingungen für die Erbringung von 

E-Learning Dienstleistungen

§ 1 Geltungsbereich

(1) Die LH Bildung ist Betreiber der Lernmanagement-
systeme https://moodle.lebenshilfe-nrw.net/ & 
https://moodle.lebenshilfe-online-campus.de, einer 
modularen objektorientierten Online-Lernumgebung. 

(2) Die LH Bildung möchte dem/der Vertragspartner:in 
ihre Lernmodule auf den Lernmanagementsystemen 
https://moodle.lebenshilfe-nrw.net/ und https://
moodle.lebenshilfe-online-campus.de (nachfolgend 
„E-Learning-Plattform“) entsprechend den nachfol-
genden Bedingun-gen zur Nutzung durch den/die Ver-
tragspartner:in selbst oder auch deren eigene Kun-
den:innen, Mitarbeiter:innen und ggf. weitere von ihr 

ausgewählte Anwender:innen (nachfolgend „An-wen-
der:innen“) bereitstellen. Der/Die Vertragspartner:in 
kann eine juristische oder natürliche Person sein und 
beabsichtigt, die von der LH Bildung entwickelte 

E-Learning-Plattform zur Weiterbildung eigener An-
wender:innen oder für sich selbst zu nutzen. 

(3) Die E-Learning-Plattform ermöglicht es den Anwen-
der:innen, Kurse und Veranstaltungen aus unter-
schiedlichen sozialen Berei-chen und Berufen zu bele-
gen, an diesen online teilzunehmen und bei erfolgrei-
cher Lernkontrolle Zertiȴkate zu erwerben. 

§ 2 Anmeldung und Vertragsabschluss

Die Anmeldung zu der E-Learning-Plattform der LH Bil-
dung erfolgt über das Internet unter den in vorstehen-
dem § 1 Absatz (1) stehenden Adressen. Mit der elekt-
ronischen Anmeldung er-kennen die Vertragspart-
ner:innen und Anwender:innen unsere AGB an und 
geben ein verbindliches Angebot zur Nutzung unserer 
E-Learning Plattform sowie der fristgerechten Zahlung 
der entsprechenden Gebühren und Kosten ab. Der Zu-
gang der Anmel-deeingangsbestätigung bei dem/der 
Vertragspartner:in gilt als Vertragsschluss. Ein An-
spruch auf Teilnahme besteht vor Ver-tragsschluss 
nicht. 

§ 3 Nutzungsrechte

(1) Gegenstand der Leistung in diesem Besonderen Teil 
III. der AGB ist die bis zur Zahlung der entsprechenden 
Lizenzgebühren aufschiebend bedingte Übertragung 
einfacher, nicht übertragba-rer, zeitlich und inhaltlich 
auf die Dauer und den Umfang der beschränkten Nut-
zungsrechte an der 

E-Learning-Plattform durch die LH Bildung an den/die 
Vertrags-partner:in. 

(2) Der/Die Vertragspartner:in ist nach entsprechen-
der Zahlung der vertraglich festgelegten Lizenzgebüh-
ren berechtigt, die ihm/ihr von der LH Bildung zur Ver-
fügung gestellten Lerninhalte auf der E-Learning-Platt-
form unter einer von der LH Bildung zum Vertragsbeginn 
festzulegenden Unterdomain im Rahmen der nachfol-
gend geregelten Anwenderkontingente für die Anwen-
der:innen zu nutzen und diesen zur Nutzung zur Ver-
fügung zu stellen. Der Umfang des Nutzungsrechts 
richtet sich hierbei ausschließlich nach den in Rech-
nung gestellten Lizenzen für die jeweilige Schulung.

Die Nutzung der Lerninhalte setzt einen Zugang zum 
Internet mit entsprechender Soft- und Hardware und 
ggf. einen Internet-anschluss voraus, dessen Bereit-
stellung nicht Gegenstand der von der LH Bildung an-
gebotenen Leistung ist. 

(3) Mit dem Erwerb von Lizenzen ist der/die Vertrags-
partner:in nicht zum Abruf bestimmter Anwenderkon-
tingente verpȵichtet. Der/Die Vertragspartner:in er-
wirbt das Nutzungsrecht an den Lernmodulen auf der 
E-Learning-Plattform jedoch stets nur für die in der 
Bestellung jeweils angegebene Anzahl der Anwen-
der:innen und für die in der Bestellung jeweils angege-
bene Schulung. 
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(4) Die Übertragung der Nutzungsrechte an Dritte ist 
dem/der Vertragspartner:in ebenso wie eine Unterli-
zenzierung untersagt. Der/Die Vertragspartner:in er-
wirbt kein ausschließliches Nut-zungsrecht. Er/Sie ist 
vielmehr neben unseren anderen Vertrags-partner:in-
nen berechtigt, die Lernmodule und ihre Inhalte einer 
bestimmten Anzahl von Anwendern:innen zugänglich 
zu machen. 

(5) Die Anzahl der einzelnen zur Nutzung der Lernmo-
dule berech-tigten Anwender:innen darf die Anzahl 
der ggf. im Zusammen-hang mit der Bestellung des/
der Vertragspartner:in genannten Anwender:innen 
nicht übersteigen. 

(6) Die Verbreitung oder das ö΍entliche Zugänglichma-
chen der E-Learning-Plattform, der darauf beȴndli-
chen Lernmodule oder einzelner Teile oder Inhalte hie-
raus ist dem/der Vertrags-partner:in ohne ausdrückli-
che Zustimmung der LH Bildung nicht gestattet. Der/
Die Vertragspartner:in darf die Inhalte der Lernmodu-
le nur insoweit vervielfältigen, als die jeweilige Ver-
vielfältigung für die Benutzung durch die zugelassene 
Anzahl von Anwender:innen unabdingbar notwendig 
ist. Hierzu zählt nach dem Verständnis der LH Bildung 
ausschließlich die Installation der Lernmodule und das 
Laden dieser in den jeweiligen Arbeits-speicher. Eine 
darüberhinausgehende Vervielfältigung ist unter-sagt. 
Dies gilt auch für die Anfertigung von Sicherungsko-
pien.

(7) Die LH Bildung ist berechtigt, den Zugang zu den 
Lerninhalten in Teilen oder ganz zu untersagen, wenn 
der Verdacht besteht, dass der/die Vertragspartner:in 
oder Dritte über den Zugang des/der Vertragspart-
ners:in Anwendungen entgegen der Bestim-mungen 
dieses Vertrags nutzen oder verarbeiten.

(8) Der/Die Vertragspartner:in darf das ihm/ihr über-
tragene Nutzungsrecht an den Lernmodulen ein-
schließlich deren Inhalte nicht an Dritte veräußern, 
verschenken, vermieten, verleasen oder sonst wie zu-
gänglich machen. Der/Die Vertragspartner:in wird die 
E-Learning-Plattform und die Lernmodule nicht unter 
einer anderen als der von der LH Bildung vorgegebe-
nen Domain betreiben und diese auch nicht durch 
Dritte betreiben lassen. 

(9) Dem/Der Vertragspartner:in ist bekannt, dass die 
Inhalte der E-Learning-Plattform und der Lernmodule 
urheberrechtlich geschützt sind. Der/Die Vertrags-
partner:in wird/werden die Inhalte und Daten der ein-
zelnen Lernmodule der E-Learning-Plattform daher 
weder isoliert noch insgesamt vervielfältigen, nachbil-
den und/oder selbst verbreiten oder ö΍entlich zu-
gänglich machen. Der/Die Vertragspartner:in wird sei-
ne/ihre Anwen-der:innen und Erfüllungsgehilfen:in-
nen zur Einhaltung des Urhe-berrechtsschutzes 
verpȵichten.

§ 4 Anwenderzahlen/Kontingente

(1) Die Nutzungsrechte an den jeweiligen bestellten 
Schulungen sind an eine bestimmte Anzahl von An-
wender:innen geknüpft. 

(2) Maßgeblich ist die auf der jeweiligen Bestellung 

des/der Vertragspartners:in angegebene Zahl der An-
wender:innen.

(3) Der/Die Vertragspartner:in wird/werden die E-Lear-
ning-Plattform und die Lernmodule weiteren als in der 
Bestellung angegebenen Anwendern:innen nicht zu-
gänglich machen. Nimmt ein/eine Anwender:in keine 
Leistungen der E-Learning-Plattform in Anspruch oder 
bricht ein/eine Anwender:in eine Schulung vorzeitig 
ab, so ist eine Übertragung der Nutzungsrechte auf 
einen/eine anderen/andere Anwender:in ausgeschlos-
sen. 

(4) Die einzelnen Anwender:innen müssen von der LH 
Bildung freigeschaltet werden. Der/Die Vertragspart-
ner:in wird daher nach Bestellung der Zahl der Anwen-
der:innen die Namen und E-Mail-Adressen der jeweili-
gen Anwender:innen an die LH Bildung übermitteln. 
Die von dem/der Vertragspartner:in an die LH Bildung 
übermittelten Namen und E-Mail-Adressen der An-
wen-der:innen sind verbindlich und können nicht ge-
ändert werden. Eine Änderung der E-Mail-Adressen 
der Anwender:innen ist auf Wunsch des/der betre΍en-
den Anwender:in möglich. Die LH Bildung sichert eine 
Freischaltung der angemeldeten Anwen-der:innen im 
Rahmen des von dem/der Vertragspartner:in er-wor-
benen Anwender:innenkontingentes binnen fünf 
Werktagen zu. Die Nutzung der E-Learning-Plattform 
durch den/die Anwen-der:in ist erst nach erfolgter 
Freischaltung möglich. Dasselbe gilt für eine Nutzung 
des/der Vertragspartners:in für sich selbst.

(5) Dem/Der Vertragspartner:in werden mit Erwerb 
eines An-wender:innenkontingentes jeweils zwei kos-
tenfreie Trainerlizen-zen zur Verfügung gestellt. Mit 
Hilfe der Trainerlizenzen wird es dem/der Vertrags-
partner:in ermöglicht, die Teilnahme und den Arbeits-
fortschritt der eingetragenen Anwender:innen an den 
angebotenen Schulungen einzusehen und die jeweili-
gen Lerner-folge der Anwender:innen zu kontrollieren. 
Die Anzahl der Trai-nerlizenzen ist unabhängig von der 
Wahl des jeweiligen Anwen-der:innenkontingents.

§ 5 Berechnung und Zahlung

(1) Das Entgelt für die Nutzung der Lernmodule ergibt 
sich aus dem Vertrag der Parteien  und ist nach Rech-
nungsstellung im Voraus für die gebuchten Anwen-
der:innenkontingente an die LH Bildung zu zahlen. 

(2) Im Falle des Zahlungsverzuges behält sich die LH 
Bildung vor, die gesetzlichen Verzugszinsen geltend zu 
machen und den/die Vertragspartner:in und seine An-
wender:innen vom weiteren Zugang nach vorheriger 
Androhung zumindest in Textform (§ 126b BGB) aus-
zuschließen. Der/Die Vertragspartner:in bleibt in ei-
nem solchen Fall zur Zahlung der Nutzungsgebühr in 
dem vertraglich vereinbarten Umfang verpȵichtet. Die 
Geltendmachung weiterer Schadensersatzansprüche 
durch die LH Bildung bleibt hiervon unberührt. In allen 
Fällen steht dem/der Vertragspartner:in der Nachwei-
se o΍en, es sei kein oder ein geringerer Schaden ent-
standen.
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§ 6 Nutzungsbedingungen der E-Learning-Platt-
form

(1) Die Nutzung der E-Learning-Plattform kann nur 
nach erfolgter Zustimmung des/der jeweiligen Anwen-
ders:in zu den auf der E-Learning-Plattform verö΍ent-
lichten Nutzungsbedingungen erfol-gen. 

(2) Der/Die Vertragspartner:in wird darauf hingewie-
sen, dass die auf der E-Learning-Plattform bereitge-
haltenen Materialien gleich welcher Art ausschließlich 
im unmittelbaren Zusammenhang mit dem jeweiligen 
Qualiȴzierungsangebot genutzt werden dürfen und 
diese nicht für andere Zwecke vervielfältigt, verkauft, 
über-tragen, publiziert oder anderweitig genutzt wer-
den dürfen. 

(3) Der/Die Vertragspartner:in ist weiter verpȵichtet, 
die ihm/ihr überlassenen Zugangsdaten gegen Zugrif-
fe Dritter zu sichern. Der/Die Vertragspartner:in haftet 
gegenüber der LH Bildung für jeglichen unberechtig-
ten Zugri΍, sofern der/die Vertragspartner:in nicht al-
les ihm/ihr zumutbare getan hat, um einen Missbrauch 
durch Dritte zu verhindern. Als zumutbar gilt hierbei 
mindestens dasjenige, was der/die Vertragspartner:in 
in eigenen Angelegenheiten an Sorgfalt üblicherweise 
walten lässt, mindestens aber der Sorgfaltsmaßstab 
eines durchschnittlichen, objektiven Dritten in der La-
ge des/der Vertragspartners:in.

(4) Sind dem/der Vertragspartner:in Hinweise für ei-
nen Miss-brauch bekannt oder hat der/die Vertrags-
partner:in begründeten Verdacht, dass missbräuch-
lich auf die E-Learning-Plattform zugegri΍en wird, hat 
er dies der LH Bildung unverzüglich mitzu-teilen und 
bis zur Aufklärung des Missbrauchsverdachts den Zu-
gang zu den betro΍enen Lerninhalten zu sperren. 

§ 7 Instandhaltung

(1) Die LH Bildung ist zur Aufrechterhaltung der ver-
traglich vereinbarten Bescha΍enheit der E-Learning-
Plattform während der Vertragslaufzeit (nachfolgend 
„Instandhaltung“) verpȵichtet. Zur Erfüllung der uns 
obliegenden Pȵicht zur Instandhaltung werden wir die 
nach dem Stand der Technik erforderlichen Wartungs- 
und Instandhaltungsmaßnahmen durchführen.

(2) Die LH Bildung ist zu einer Änderung oder einer An-
passung der E-Learning-Plattform nur dann verpȵich-
tet, wenn eine solche Änderung oder Anpassung zur 
Instandhaltung der E-Learning-Plattform nach dem 
Stand der Technik erforderlich ist. Im Übri-gen ist die 
LH Bildung zu einer Änderung, Anpassung und Weiter-
entwicklung der Software nur dann verpȵichtet, wenn 
die Partei-en dies gesondert vereinbaren. Ohne eine 
solche gesonderte Vereinbarung ist die LH Bildung ins-
besondere nicht zu einer Weiterentwicklung der E-
Learning-Plattform verpȵichtet. Jedoch ist es der LH 
Bildung gestattet, im Rahmen der Weiterentwick-lung/
Instandhaltung kleinere Verbesserungen und Modiȴ-
kationen an der Software dem/der Vertragspartner:in 
kostenfrei zur Verfügung zu stellen.

 
 

§ 8 Widerrufsrecht

Widerrufsrecht

(1) Wenn Sie Verbraucher sind (also eine natürliche 
Person, die die Bestellung zu einem Zweck abgibt, der 
weder Ihrer gewerbli-chen oder selbständigen beruf-
lichen Tätigkeit zugerechnet werden kann), steht Ih-
nen nach Maßgabe der gesetzlichen Best-immungen 
ein Widerrufsrecht zu.

(2) Machen Sie als Verbraucher von Ihrem Widerrufs-
recht nach Zi΍er (1) Gebrauch, so haben Sie die regel-
mäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen.

(3) Im Übrigen gelten für das Widerrufsrecht die Rege-
lungen, die im Einzelnen wiedergegeben sind in der 
folgenden Widerrufsbe-lehrung:

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe 
von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag des Ver-
tragsab-schlusses.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns 

Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH, Abtstraße 21, 50354 
Hürth, Telefonnummer 0223393245-60, Telefaxnum-
mer 02233 93245-10 und E-Mailadresse info@lebens-
hilfe-nrw.de 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der 
Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. 
Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsfor-
mular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben 
ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass 
Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufs-
rechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen 
alle Zah-lungen, die wir von Ihnen erhalten haben, ein-
schließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zu-
sätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 
eine andere Art der Lieferung als die von uns angebo-
tene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), 
unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren 
Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. Für 
diese Rückzahlung ver-wenden wir dasselbe Zahlungs-
mittel, das Sie bei der ursprüngli-chen Transaktion 
eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde aus-
drücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall 
werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte be-
rechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen wäh-
rend der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie 
uns einen angemesse-nen Betrag zu zahlen, der dem 
Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von 
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der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses 
Vertrages unterrichten, bereits erbrachten Dienstleis-
tun-gen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Ver-
trag vorgesehe-nen Dienstleistungen entspricht.

- Ende der Widerrufsbelehrung -

§ 9 Gewährleistung

(1) Sollte der/die Vertragspartner:in Mängel an der E-
Learning-Plattform feststellen, so hat der/die Ver-
tragspartner:in diese der LH Bildung unverzüglich zu-
mindest in Textform (§ 126b BGB) anzuzeigen. 

(2) Die LH Bildung ist verpȵichtet, die angezeigten 
Mängel an der E-Learning-Plattform und an der Doku-
mentation innerhalb einer angemessenen Frist zu be-
heben. Im Rahmen der Mängelbeseiti-gung hat die LH 
Bildung ein Wahlrecht zwischen Nachbesserung und 
Ersatzlieferung. Die Kosten der Mängelbeseitigung 
trägt die LH Bildung.

(3) Der/Die Vertragspartner:in hat der LH Bildung den 
zum Zwecke der Mangelbeseitigung erforderlichen Zu-
gri΍ auf die E-Learning-Plattform jederzeit zu ermög-
lichen.

(4) Der/Die Vertragspartner:in ist nicht dazu berech-
tigt, eine Minderung dadurch geltend zu machen, dass 
er/sie den Minde-rungsbetrag von der laufenden Li-
zenzgebühr eigenständig ab-zieht. Der bereicherungs-
rechtliche Anspruch des/der Vertrags-partners:in, den 
aufgrund einer berechtigten Minderung zu viel gezahl-
ten Teil der Miete zurückzufordern, bleibt hiervon un-
be-rührt.

(5) Im Falle des Fehlschlags der geschuldeten Mangel-
beseitigung ist der/die Vertragspartner:in zur außer-
ordentlichen Kündigung des Vertrages über die Nut-
zung der E-Learning-Plattform berech-tigt. Ein Fehl-
schlag der Mangelbeseitigung liegt insbesondere dann 
vor, wenn die Mangelbeseitigung für die LH Bildung 
unmög-lich ist, wenn die LH Bildung die Mängelbeseiti-
gung verweigert oder wenn die Mangelbeseitigung 
durch die LH Bildung aus sonstigen Gründen für den/
die Vertragspartner:in unzumutbar ist.

§ 10 Haftung

(1) Die LH Bildung haftet unbeschränkt:

•	 bei Arglist, Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit;

•	 im Rahmen einer von ihr ausdrücklich übernomme-
nen Garantie;

•	 für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Kör-
pers oder der Gesundheit;

•	 für die Verletzung einer wesentlichen vertraglichen 
Pȵicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durch-führung des Vertrages über die lizensierte 
Nutzung der E-Learning-Plattform überhaupt erst 
ermöglicht und auf deren Einhaltung der/die Ver-
tragspartner:in regelmäßig vertraut und vertrau-
en darf (Kardinal-pȵicht), jedoch begrenzt auf den 
bei Eintritt des Ver-tragsschlusses vernünftiger-
weise zu erwartenden Schaden;

(2) Im Übrigen ist eine Haftung der LH Bildung ausge-
schlossen. Insbesondere haftet die LH Bildung nicht 
für bereits bei Ver-tragsschluss vorhandene Mängel, 
soweit kein Fall der vorstehen-den § 10 Abs. 1 gegeben 
ist. Dies gilt insbesondere auch für den Fall, dass die 
Inhalte und Beiträge durch den/die Vertrags-part-
ner:in verändert wurden bzw. durch den/die Vertrags-
partner:in erstellte Inhalte und Beiträge auf Wunsch in 
die E-Learning-Plattform eingearbeitet worden sind. 

(3) Die vorstehenden Haftungsregeln gelten entspre-
chend für das Verhalten von und Ansprüchen gegen 
Mitarbeiter, gesetzliche Vertreter und Erfüllungsgehil-
fen der LH Bildung.

§ 11 Rückgabe und Löschung

(1) Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses über 
die Nutzung der E-Learning-Plattform ist der/die Ver-
tragspartner:in ver-pȵichtet, die Nutzung der der E-
Learning-Plattform einzustellen und die der E-Lear-
ning-Plattform sowie sämtliche den Anwen-der:innen 
überlassenen Unterlizenzen, Dokumentationen, Mate-
ri-alien und sonstige Unterlagen an die LH Bildung zu-
rückzugeben. Die Rückgabe erfolgt auf eigene Kosten 
des/der Vertragspart-ners:in.

(2) Sämtliche von der LH Bildung an den/die Vertrags-
partner:in und auch von dem/der Vertragspartner:in 
an die Anwender:innen gewährte Unterlizenzen und 
E-Learning-Plattform Zugänge verfallen spätestens 2 
Jahre nach Vertragsbeginn. Dies gilt auch für noch 
nicht genutzte/aktivierte Lizenzen und/oder Zugänge, 
sollten diese nicht rechtzeitig vor Ablauf genutzt oder 
neu er-worben werden. 

(3) Jede Nutzung der E-Learning-Plattform nach Been-
digung des Mietverhältnisses ist unzulässig.

Stand: November 2025
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Personenbezogene Daten

Personenbezogene Daten sind Einzelangaben über persön-
liche oder sachliche Verhältnisse einer bestimmten oder 
bestimmbaren natürlichen Person. Darunter fallen Infor-
mationen wie der Name, die Anschrift, die Telefonnummer 
und das Geburtsdatum. Es gibt auch sogenannte besonde-
re Kategorien personenbezogener Daten. Eine Kategorie 
davon sind Gesundheitsdaten. Viele Daten auf dem Anmel-
de-Formular sind Gesundheitsdaten.

Personenbezogene Daten genießen besonderen Schutz 
und werden von uns grundsätzlich nur im erforderlichen 
Umfang verarbeitet. 

Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlagen

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ih-
nen erhalten haben. Hiermit sind die Daten auf dem ausge-
füllten Anmeldebogen bzw. Daten im Zusammenhang mit 
der Anmeldung gemeint. Diese Daten verarbeiten wir zur 
Durchführung der Veranstaltung. 

Bei der Anmeldung entsteht ein Vertragsverhältnis und zur 
Durchführung dieses Verhältnisses ist die Daten-Verarbei-
tung erforderlich. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist 
in diesem Fall Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO).

Besondere Kategorien personenbezogener Daten verarbei-
ten wir, um die Reise besser durchführen zu können. Die 
Daten verarbeiten wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung. Die 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist in diesem Fall Artikel 
9 Absatz 2 Buchstabe a DSGVO. 

Sie können auch Ihre Einwilligung zum Erhalt von Informa-
tions- und Werbe-Material, sowie den aktuellen Program-
men aus dem Bildungs-Bereich geben. Ihre Daten verarbei-
ten wir dann um Ihnen ebendiese Materialien zukommen 
zulassen. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist in die-
sem Fall Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a DSGVO. 

Einige Ihrer Daten müssen wir aufgrund rechtlicher Ver-
pȵichtungen verarbeiten. Hier geht es, beispielsweise, um 
die Aufbewahrung. Die Verarbeitung erfolgt dann zum 
Zwecke der Erfüllung ebendieser rechtlichen Verpȵichtun-
gen. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist in diesem 
Fall Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c DSGVO. 

Empfänger Ihrer Daten

Innerhalb der Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH erhalten 
alle diejenigen Zugri΍ auf die Daten, die diese zur Erfüllung 
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pȵichten benötigen 
(z. B. Abrechnung, Leistungskontrolle).

Weiterhin erhalten möglicherweise in- und externe Dienst-
leister, die wir anlässlich unserer Kommunikation und 
Leistungserbringung benötigen, wie beispielsweise IT- und 
SK-Serviceprovider, TK- und EDV-Pȵege- und Wartungs-
dienstleister sowie Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung, 
Banken und Behörden (insbes. Finanzbehörden) Zugri΍ 
auf Ihre Daten. Es erhält in aller Regel auch die jeweilige 
Unterkunft im Zusammenhang mit der Reise Zugri΍ auf 
Ihre Daten. Möglicherweise erhalten auch externe Reisebe-
gleiter diesen Zugri΍.

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außer-
halb der Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH ist zu beachten, 
dass wir Ihre Daten nur weitergeben, wenn es zur Erfüllung 
des Vertrages erforderlich ist, Sie eingewilligt haben oder 
gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten. 
Mit unseren Dienstleistern und Kooperationspartnern ha-
ben wir, sofern erforderlich, Auftragsverarbeitungsverträge 
geschlossen bzw. sie zur Vertraulichkeit verpȵichtet.

Speicherung

Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses speichern wir 
Ihre personenbezogenen Daten, solange wir dazu gesetz-
lich verpȵichtet sind. Derartige Dokumentations- und Auf-
bewahrungspȵichten ergeben sich beispielsweise aus dem 
Handelsgesetzbuch (HGB), dem Sozialgesetzbuch (SGB), 
dem Einkommenssteuergesetz (EStG). Die dort vorgege-
benen Fristen zur Dokumentation bzw. Aufbewahrung von 
personenbezogenen Daten betragen bis zu zehn Jahre bzw. 
müssen darüber hinaus bis zum Ende einer Geschäftsbe-
ziehung mit dem Kunden erfolgen. 

Sobald Daten zur Erfüllung und Dokumentation der ord-
nungsgemäßen Leistungserbringung nicht mehr benötigt 
werden und keine vertraglichen oder gesetzlichen Auf
bewahrungspȵichten oder -Obliegenheiten bestehen, wer-
den Ihre Daten gelöscht.

Sollten Sie Interesse an Informations- und Werbematerial 
bekundet haben, werden Ihre Daten bis auf Widerruf ge-
speichert.

Ihre Rechte

Sie haben das Recht, Auskunft über die bei uns über Sie ge-
speicherten Daten zu verlangen. Sie haben auch das Recht 
auf Berichtigung bzw. Löschung Ihrer Daten sowie das 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, sofern eine Lö-
schung, beispielsweise aufgrund gesetzlicher Bestimmun-
gen, nicht möglich ist. Darüber hinaus haben das Recht 
auf Widerspruch gegen die Verarbeitung und auf Widerruf 
Ihrer erteilten Einwilligung (sofern die Datenverarbeitung 
auf einer Einwilligung beruht). Es besteht auch ein Recht 
auf Datenübertragbarkeit.

Sie haben das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichts-
behörde zu beschweren. Die zuständige Aufsichtsbehörde 
lautet:

Landesbeauftragte für Datenschutz und  
Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf 
Tel.: 0211 3842 40 
Fax: 0211 3842 4999 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

Beschwerde-Formular

https://www.ldi.nrw.de/mainmenu_Aktuelles/Formulare-
und-Meldungen/Inhalt2/Beschwerde/Beschwerdeformu-
lar.html

Datenschutzhinweise –  
Bildungsangebote der Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH
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Schnell und unkompliziert
Möchten Sie sich für ein Seminar anmelden? 

Bitte nutzen Sie dafür unsere Online-Anmeldung auf der Web-Seite. 

Das geht schnell und einfach. 

Sie brauchen kein Papier. Das ist gut für die Umwelt. 

 

Ihr Vorteil: 

Ihre Online-Anmeldung kommt sofort bei uns an. 

Wir können Ihnen dann schnell eine Bestätigung schicken. 

Sie haben keine Porto-Kosten. 

Online-Anmeldung erfoderlich!
Sie möchten sich bei einem Seminar aus den Kategorien  

Führungskompetenzen oder Beruȵiche Bildung anmelden? 
Nehmen Sie die Anmeldung bitte online vor!

Hier ȴnden Sie Ihre gewünschten Seminare:
 
 
 Persönliche Bildung 

Förderung zur Teilhabe 
Führungskompetenzen 

Beruȵiche Bildung
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Anmeldungen Online



Sie können sich nicht online anmelden? 

Sie haben keinen Zugang zum Internet? 

Oder Sie haben keine E-Mail-Adresse? 

Dann können Sie uns Ihre Anmeldung per Post zusenden.

So melden Sie sich mit dem Anmeldeformular an:
Füllen Sie das Formular „Einwilligung zur Datenverarbeitung“ aus. 
Den Datenschutzhinweis ȴnden Sie auf Seite 133. 
Damit erlauben Sie uns, Ihre Daten zu speichern. 

Füllen Sie dann beide Seiten „Anmeldung“ und „Absender:in“ aus. 
Sie haben eine gesetzliche Betreuung? 

Dann lassen Sie auch Ihre gesetzliche Betreuung unterschreiben.

So schicken Sie uns die Anmeldung:
Sie können uns die ausgefüllten Formulare per E-Mail zusenden. 
Senden Sie die Anmeldung an: 

weiterbilden@lebenshilfe-nrw.de

 

Wenn Sie keine E-Mail-Adresse haben, schicken Sie uns die Formulare per Post. 
 

Schicken Sie die Formulare an:

Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH 

Bildunsangebote für Alle 

Abtstraße 21 

50354 Hürth
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Anmeldung per Post
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Einwilligung zur Datenverarbeitung zu Versorgungszwecken

 Ich, ______________________________________________________________________ 
                                                  (Vorname/Name) 

bin damit einverstanden, dass die Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH meine Angaben zum Gesundheitszustand, 
etwaiger Hilfsbedürftigkeit, Gewohnheiten verarbeitet:

o  �Die Daten dürfen von der Einrichtung erhoben, erfasst, gespeichert und verwendet sowie bei Bedarf verändert 
werden. Das dient dem Zweck der fachgerechten Pȵege und Betreuung. Ziel ist, die Ressourcen, Wünsche und 
Bedürfnisse besser zu verstehen und die Beziehung zwischen den Teilnehmenden und den Pȵege- und Betreu-
ungspersonen zu verbessern. 

o  �Krankenhäuser, Ärzte und Pȵegedienste dürfen Daten von mir erhalten, wenn dies der gesundheitlichen Ver-
sorgung dient. Dazu gehören Daten wie Patientenstammdaten, Diagnosen (wenn bekannt), Medikationsplan und 
Verordnungen sowie die Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung in Kopie (soweit vorhanden).

Bitte lesen Sie auch die Datenschutzhinweise. Die Informationen in den Datenschutzhinweisen dienen dazu 
Ihnen weitere Informationen zur Datenverarbeitung zu geben. 

Die Einwilligung erfolgt freiwillig. Sie können eine erteilte Einwilligung jederzeit ohne Angaben von Gründen wider-
rufen. Die Datenschutzhinweise erhalten Kontakt-Möglichkeiten. 

(Ort, Datum)			   Unterschrift Teilnehmer:in

		

(Ort, Datum)			   Unterschrift rechtliche/r Betreuer:in / Bevollmächtigte:r

 
Datenschutzhinweise gemäß Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
Für die Durchführung des Bildungsangebotes möchte bzw. muss die Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH personen
bezogenen Daten verarbeiten. Nachfolgend erläutern wir Ihnen, wie wir mit Ihren Daten umgehen und warum 
wir das dürfen. 

Verantwortliche

Verantwortlicher für die Verarbeitung ist:			�   Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH  
Abstraße 21  
50354 Hürth 
E-Mail: weiterbilden@lebenshilfe-nrw.de 
Tel:  02233 93245 0 
Fax: 02233 93245 732 

Bei Fragen sowie zur Wahrnehmung Ihrer Rechte dürfen Sie sich gern an uns wenden. Darüber hinaus, insbe-
sondere wenn Ihre Angelegenheit besonders vertraulich behandelt werden soll, dürfen Sie sich auch direkt an  
unsere Datenschutzbeauftragte wenden.

Datenschutzbeauftragte

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter:	� Angelina Goetz 
Zertiȴzierte Datenschutzbeauftragte TÜV 
E-Mail: angelina.goetz@wimas.de 
Tel: 02235 - 95 95 913

Einwilligung –  
Bildungsangebote der Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH



Anmeldung

� Bitte nächste Seite ausfüllen 

Sie können sich auch online anmelden.  
Die Anmeldung ist online einfacher.  
Hier können Sie sich online anmelden:   
bildung.lebenshilfe-nrw.de
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Ich möchte mich zu einem Seminar oder  
zwei Seminaren anmelden.

1. Seminar

Wie heißt das Seminar? 	  

Welche Nummer hat das Seminar? 

Das Seminar fängt an: 	 Das Seminar ist zu Ende: 

Was kostet das Seminar? �  Euro

 Ich habe einen Gutschein. Die Nummer ist:  

Mein Name ist: 

2. Seminar

Wie heißt das Seminar? 

Welche Nummer hat das Seminar? 

Das Seminar fängt an: 	 Das Seminar ist zu Ende: 

Was kostet das Seminar? �  Euro

 Ich habe einen Gutschein. Die Nummer ist:  

Mein Name: 

Mein Geburts-Datum     

Meine Telefon-Nummer: 

Meine E-Mail-Adresse: 

Meine Straße und Haus-Nummer: 

Meine Postleit-Zahl:     Mein Ort: 

	 Die Rechnung soll an eine andere Adresse gesendet werden. 

	 (Bitte auf einem Extra-Blatt notieren und beifügen)	

	 Die Rechnung soll an einen anderen Rechnungs-Empfänger gehen.

	 (Bitte auf einem Extra-Blatt notieren und beifügen)



Kreuzen Sie bitte an, was für Sie stimmt: 

•	 Brauchen Sie einen Rollstuhl:	  Ja   Nein   Manchmal

•	 Brauchen Sie ein Pȵege-Bett:	  Ja   Nein

•	 Brauchen Sie einen Lifter:	  Ja   Nein

	  Ich brauche keine Alltags-Assistenz. Ich bin selbständig.

	  DZ (mit	 )	  EZ (20 Euro pro Nacht zusätzlich).

	 Eine Assistenz ist nur hier, wenn Sie es bei der Anmeldung ankreuzen. 

	 Dann bekommen Sie einen Assistenz-Bogen von uns zugeschickt.

	 Eine Assistenz kostet 27 Euro pro Tag extra.

	 Neu: Eine Nacht-Wache kostet 20 Euro pro Nacht extra.

	  Ich brauche eine Assistenz.

	  Ich brauche eine Nacht-Wache.

  	  Ich möchte eine Assistenz mitbringen (Bitte rufen Sie uns an!).	

 	  Ich brauche Behandlungs-Pȵege (Ärztliche Verordnung wird benötigt).	

	 Name der Assistenz: 

	 Telefon: 	  Adresse: 

	 Geburts-Datum: 

	 Ich habe folgende Nahrungs-Mittel-Unverträglichkeit oder Essens-Besonderheit  
(z. B. vegetarisch etc.)

	

•	 Ich möchte an dem Seminar teilnehmen

	  mit Übernachtung	  ohne Übernachtung

•	 Ich möchte auch zukünftig – bis auf Widerruf –  
Programme-, Informations- und Werbematerial erhalten	  Ja   Nein

	 Wir beantragen für das Seminar Geld bei der Aktion Mensch.
	 Sie können dann bei der Aktion Mensch kein Geld mehr dafür beantragen.

	 Bitte unterschreiben Sie hier, wenn Sie bei dem Seminar mitmachen möchten:

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH.

Geschäftsführung: Bärbel Brüning, Falk Terlinden

Absender:in

Ort, Datum Meine Unterschrift

Ort, Datum Unterschrift gesetzliche Betreuung
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Lebenshilfe Bildung NRW gGmbH 
Abtstraße 21, 50354 Hürth 
Zentrale Tel.-Nr.: 0 22 33  93 245-60

Besuchen Sie uns  
auf unserer Webseite! 
bildung.lebenshilfe-nrw.de

Weitere Programme 
der Lebenshilfe  
Bildung NRW gGmbH

bildung.lebenshilfe-nrw.de

facebook.com/lebenshilfenrw

lebenshilfenrw_ehrenamt

SCHÖNE ZEITEN
PROGRAMM 2026

GRUPPENREISEN FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

Sie erhalten 
unsere Programme 

unter:  
bildung.lebenshilfe- 

nrw.de

Tel.: 0 22 33  
93 245-60


